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Seit 175 Jahren versichern wir den professionellen 
Gartenbau gegen Gefahren aus Natur und Technik. 

Wir sind in 8 europäischen Ländern vertreten 
und Teil einer nachhaltigen, innovativen 

Zukunftsbranche. Die Aufgaben bei uns sind
vielfältig und spannend. Dafür brauchen wir 

Dich in unserem Team. Denn gemeinsam sind 
wir allem gewachsen.
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Wegweiser durch das Jahresprogramm

■    �  ��Thematisch geordnetes Inhaltsverzeichnis

■    �  �Managementwissen
■    �  �Gartentherapie
■    �  �Beraten, Verkaufen & Dienstleistung
■    �  �Pflanzenwissen & Gartengestaltung
■    �  �Floristik
■    �  �Jugendarbeit & Nachwuchsförderung

■    �  �Tagungen und Veranstaltungen der Fachverbände
■    �  �Chronologie

Wir über uns:

■    �  ��Wichtiges zum Haus
■    �  ��Unser Team
■    �  �Fördermöglichkeiten
■    �  ��Anreise mit dem Zug/Auto …
■    �  ��Impressum
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■      �Durch Gewaltfreie Kommunikation (GFK) besser führen
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Nachwuchsförderung / Ausbildung:

■      �Bundeszentrale Fortbildungstagung des ZVG für  
Ausbildungsverantwortliche

Gartentherapie

■      �Übersicht Seminare zum Thema Gartentherapie
■      �Gärten helfen Leben Module 1 – 4
■      �Gartentherapie in der Psychiatrie und Arbeitstherapie
■      �Naturerlebnispädagogik in der Gartentherapie
■      �Gartentherapie – Therapiegarten
■      �Achtsamkeit und Resilienz für Gartentherapeuten
■      �Gartentherapie in der Altenhilfe
■      �18. Internationale Grünberger Gartentherapietage
■      �Gartentherapie in der Arbeit mit Kindern und  

Jugendlichen
■      �Floristische Arbeiten in der Gartentherapie
■      �Körperwahrnehmung und Bewegung in der  

Gartentherapie
 

Beraten, Verkaufen und Dienstleistung

■      �Kompetent verkaufen für Einsteiger
■      �Fort- und Weiterbildung im Pflanzenschutz  

(Sachkundenachweis)
■      �Gesprächskompetenz für Fach- und Führungskräfte
■      �Zeitgemäße Warenpräsentation in gartenbaulichen Be-

trieben
■      �Rhetorik – Überzeugend auftreten und wirken
 

Pflanzenwissen und Gartengestaltung

Tagungen:

■      �Grünberger Staudentage 2024
■      �16. International Perennial Plant Conference
■      �Naturgarten Intensiv 2024
■      �Rosenakademie 2024
■      �GP-Seminar 2024
■      �Gehölz- und Staudentage 2024

Garten- und Freiflächengestaltung:

■      �Die Heilung der Schottergärten
■      �Wassergärten für Pflanzenfreunde
■      �Hausgärten planen – Grundlagenseminar
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■      �„Keim‘ Dein Wissen“ – Kreative Pflanzkonzepte für den 
Hausgarten

■      �Das Motto und Du – Pflanzplanung mit Methode und 
Auftragsgarantie

■      �Individuelle Staudenpflanzungen im öffentlichen Grün
■      �Der neue Naturgarten – Gestalten im Einklang mit der 

Natur
■      �Staudenpflanzungen anders planen: Grundlagen, Werk-

zeuge und Ideen
■      �Biodiversität von Gartengeehölzen – inklusive Rosen und 

ihren Begleitern
■      �Gepflanzte Perspektiven: Raumgestaltung im Garten

Gartenbauliches Basiswissen und Pflanzenkenntnisse:

■      ��Grünberg-Zertifikat (GZ) – Gestalten mit Pflanzen Basis-
modul

■      ��Artenvielfalt im Garten
■      ��Basiswissen Pflanzenschutz 
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aber mit Plan!
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■      ��Gartenträume in Farbe- Pflanzungen, die ins Auge gehen
■      ��Kindergarten statt Kinderknast
■      ��Die Gartenfarben im Herbst und Winter

Grünflächenpflege / Baumpflege / Obstbaumpflege:

■      ��Grünberg Zertifikat (GZ) – Obstbaumpflege  
(Module 1 – 4)

■      ��Grünberg Zertifikat (GZ) – Grünpflege (Module 1 – 3)
■      ��Gehölzschnitt im öffentlichen und privaten Grün
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■      ��Stadtbäume – Schädlinge und Krankheiten sowie Pilze 
an Bäumen

■      ��Fachgerechte Baumpflege
■      ��Professionelle Pflege anspruchsvoller Staudenpflanzun-

gen – Frühjahrsaufbruch
■      ��Professionelle Pflege anspruchsvoller Staudenpflanzun-

gen – Fit für den Winter
■      ��Artenschutz in der Baumpflege und Baumkontrolle
■      ��FLL – Zertifizierter Baumkontrolleur – Kompaktseminar 

sowie Prüfungsvorbereitungstag und Prüfung
■      ��Moderne Bewässerungstechnik für Privatgärten und 

öffentliche Freiflächen
■      ��Modernes Grünflächenmanagement
■      ��Staudenmischpflanzungen für das öffentliche Grün
■      ��Effiziente Staudenpflege in Gärten und öffentlichem 

Grün
■      ��Nachhaltige und ökologische Grünflächenpflege/ -an-

lage
■      ��Wasserverwendung im öffentlichen Grün

Baustellenabwicklung / Bau- und Vegetationstechnik / 
Arbeiten mit Naturstein:

■      ��Baustellenmanagement I – Auf dem Weg zum Vorarbeiter
■      ��Baustellenmanagement II – Für erfahrene Vorarbeiter
■      ��Erfolgreich auf der Baustelle – Mitdenken und Eigenini-

tiative, so geht’s!
■      ��Erfolgreich auf der Baustelle – Verantwortung überneh-

men und Kollegen motivieren!
■      ��Erfolgreich auf der Baustelle – Der geschickte Umgang 

mit Kritik und Konflikten im Betrieb
■      ��Arbeiten mit Naturstein – Platten legen und Pflastern für 

Einsteiger
■      ��Arbeiten mit Naturstein – Praxisworkshop: Pflasterde-

cken und Plattenbeläge
■      ��Messarbeiten auf der Baustelle – Grundlagen der Lage- 

und Höhenmessungen

Floristik

Flower Art Academy:

■      ��Grundlagen in der Floristik – Intensivseminar  
Strauß / Gesteck / Trauer / Hochzeit

■      ��Sommerworkshop – Sommerliche Sträuße, Tischkränze, 
Wandschmuck

■      ��Advent 2024 – Tradition trifft Moderne

Mach‘ das nächste Jahresprogramm 
zu deinem! Sende dein Lieblingsfoto 
der Bildungsstätte an uns und habe die 
Chance, dein Foto auf dem Titelbild 
des Jahresprogramms 2025 zu sehen.

Einsendeschluss: 30. Juni 2024  |  Stichwort: Fotowettbewerb  |  E-Mail: p.schuh@bildungsstaette-gartenbau.de
*Mit der Einsendung erklären Sie sich bereit, dass die Fotos für alle Marketingzwecke genutzt werden dürfen.

DEIN FOTO

W e tt b e w e r b



Du bist Junggärtner bis 25 Jahre 
und noch in der Ausbildung? Willst Dich unbedingt  

weiterbilden und weiterkommen? Dann schau´Dir unsere 

„Keim´ dein Wissen   “ – Seminare an. 

Auf diese Seminare kannst du eine Ermäßigung erhalten.  
Die genauen Bedingungen findest du auf Seite 98.
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Mach‘ das nächste Jahresprogramm 
zu deinem! Sende dein Lieblingsfoto 
der Bildungsstätte an uns und habe die 
Chance, dein Foto auf dem Titelbild 
des Jahresprogramms 2025 zu sehen.

Einsendeschluss: 30. Juni 2024  |  Stichwort: Fotowettbewerb  |  E-Mail: p.schuh@bildungsstaette-gartenbau.de
*Mit der Einsendung erklären Sie sich bereit, dass die Fotos für alle Marketingzwecke genutzt werden dürfen.

DEIN FOTO

W e tt b e w e r b
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Managementwissen

Führungskräfte & Unternehmer – Weiterbildung, die  
unterstützen soll!

Wachsende Arbeitsbereiche lassen Führungskräfte oft an Ihre 
Grenzen stoßen und führen nicht selten zur Überforderung. 
Daher haben wir es uns zur besonderen Aufgabe gemacht ge-
zielt Seminarthemen anzubieten, die im Arbeitsalltag mehr 
Erleichterung schaffen sollen. Zusätzlich möchten wir Sie er-
mutigen, sich mit dem leider oft im Gartenbau vernachlässig-
tem Thema Marketing zu befassen und mit uns dynamisch in 
die Zukunft zu starten.
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Termin:
11.01. – 12.01.2024   	
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 006/24

Kalkulation im GaLaBau Teil 1:  
Kalkulationsverfahren – Plankosten-
rechnung – Baustellencontrolling
Der wirtschaftliche Erfolg eines Projektes im GaLaBau hängt 
entscheidend von der Kalkulation des Angebotes ab. Auch 
wenn in den Betrieben fachliche und kaufmännische Kennt-
nisse vorhanden sind, fehlen oft die Voraussetzungen für eine 
differenzierte Kostenrechnung und Angebotskalkulation. 
Was sind meine Kosten? Welche Kalkulationszuschläge und 
welchen Stundenverrechnungssatz muss ich ansetzen? Bin 
ich damit noch konkurrenzfähig? Die Unsicherheit in diesen 
Fragen schlägt sich nieder im Marktauftritt, in Preisverhand-
lungen und im Erfolg des Unternehmens. Dazu kommt die 
Frage, wie ich im Nachhinein feststellen kann, welches Pro-
jekt, welcher Arbeitsbereich, welche Kundengruppe positive 
oder negative Beiträge zum Erfolg beigesteuert hat. 
Inhalt: 
■   Bestandsaufnahme Kalkulationspraxis
■  � Branchensoftware und Kalkulationsverfahren 
■  � Verschiedene Arbeitsbereiche im Unternehmen
■  � Welche Daten stehen mir zur Verfügung?
■  � �Plankostenrechnung zur Ermittlung der Kalkulations-

grundlagen
■  � Gemeinkostenzuschläge und Verrechnungslöhne
■  � Kennzahlen als Zielvorgabe für das Baustellencontrolling

Zielgruppe:
Unternehmer, Bauleiter 
und Kalkulatoren aus 
dem GaLaBau:  Für Er-
fahrene zur Auffrischung 
und methodischen 
Vertiefung, wie auch für 
Einsteiger

Moderation:
Prof. Dr. Wolfgang 
Ziegler, Osnabrück

Termin:
04.03. – 05.03.2024   	
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 044/24

Kalkulation im GaLaBau Teil 2 –  
Erfolgreiche Angebotsbearbeitung
– Formulierung und Preisgestaltung von Angeboten –

Verträge sind einzuhalten – dieser Grundsatz hat im GaLaBau 
besondere Bedeutung. Und dies, bevor das Produkt fertige-
stellt ist und ohne genau zu wissen wie man seine Dienstleis-
tung auf einem fremden Grundstück erledigen kann – für ein 
Produkt, welches so noch nie errichtet worden ist und wahr-
scheinlich auch nie wieder in gleicher Weise gebaut wird. 
Trotzdem sind die Vertragsparteien verpflichtet den Vertrag 
genau einzuhalten und der Auftragnehmer muss zum verein-
barten Preis ein erfolgreiches Gewerk erstellen. Wie man die-
sem Anspruch erfolgreich gerecht wird, zeigt dieses Seminar.

Inhalt: 
■  �� Grundsätze des Werkvertragsrechts
■  �� Formulierung von Angeboten
■  �� Kalkulation von Dienstleistungen
■  �� Zeitansätze für Landschaftsbauleistungen
■  �� Individuelle Preisbildung

Zielgruppe:
Unternehmer, Führungs- 
und Nachwuchskräfte, 
Teilnehmer von Teil 1

Moderation:
Prof. Martin Thieme-
Hack, Osnabrück
Baubetrieb im Land-
schaftsbau Hochschule 
Osnabrück
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Der Gärtner und seine Dienstleis-
tungen: Die Kosten kennen und 
preisbewusst auftreten
Gärtnerische Endverkaufsbetriebe, Friedhofsgärtnereien 
und Gartenbaumschulen betreiben Produktion, Handel und 
Dienstleistung in einem Unternehmen. Die Dienstleistungen 
reichen von der Floristik über Pflanz- und Pflegearbeiten bis 
hin zum Garten- und Landschaftsbau. Was aber meist fehlt, 
sind eine durchgängige Kostenerfassung und sicheres Auf-
treten beim Kalkulieren der Preise von Dienstleistungen und 
Handelsware. Hier setzt das Seminar an mit einem Fallbei-
spiel und softwareunterstützter Problemlösung. 

Inhalt: 
■   �Bestandsaufnahme Kalkulationspraxis
■  � Kalkulationsverfahren
■  � Datenbeschaffung und Digitalisierung
■  � �Plankostenrechnung zur Ermittlung der Kalkulations-

grundlagen
■  � Berücksichtigung innerbetrieblicher Leistungen
■  � Zuschlags- und Verrechnungssätze
■  � Kostenrechnung oder „Pricing“?

Zielgruppe:
Unternehmer und 
Führungskräfte von 
gärtnerischen Handles- 
und Dienstleistungsbe-
trieben

Moderation:
Prof. Dr. Wolfgang  
Ziegler, Osnabrück

Termin:
07.02. – 08.02.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 024/24

Basiswissen Betriebswirtschafts-
lehre im Gartenbau
– Branchenüberblick – Unternehmenorganisation –  
Rechnungswesen –
Kenntnisse über betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
sowie Grundlagen der Betriebsführung sind die Basis, um 
innerhalb der grünen Branche langfristig erfolgreich zu sein.  
Preise müssen einerseits der Konkurrenz standhalten und 
andererseits für den Betrieb auskömmlich sein. Aber was 
heißt das überhaupt? Welche Akteure tummeln sich in der 
Branche? Welche Kosten entstehen im Betrieb und wie gebe 
ich diese an künftige Kunden weiter?  
Die Teilnehmer erhalten in diesem Seminar Antworten auf 
diese und weitere betriebswirtschaftliche Fragen.
Inhalt: 
■  � Branchenüberblick
■  � Unternehmensorganisation
■  � Kalkulation mittels Vollkostenrechnung
■  � Produktivstunden
■  � Jahresplanung und Liquiditätsplanung
■  � Kontrollinstrumente, wie BWA, Bilanz, GuV

Zielgruppe:
Führungs- und Nach-
wuchskräfte aller grünen 
Fachsparten (Schwer-
punkt GaLaBau)

Moderator:
Julian Breitenstein, 
Adlkofen, Ingenieur im 
Landschaftsbau

Termin:
22.11. – 24.11.2024   	
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 185/24
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Durch Gewaltfreie Kommunikation 
(GFK) besser führen
In der Gewaltfreien Kommunikation geht es darum, eine Qua-
lität in unsere Beziehungen zu bringen, die eine Basis schafft, 
wertschätzend und verständnisvoll miteinander umzugehen. 
So erschließen sich ganz neue Wege im Miteinander, die nicht 
nur allen Seiten gerecht werden, sondern auch gemeinsame 
Ziele erreichen lässt. Menschen sind bereit zu kooperieren, 
wenn sie darauf vertrauen können, dass sie mit ihren eigenen 
Anliegen gesehen werden. Jeder Mensch hat bemerkenswer-
te Ressourcen und Fähigkeiten, die dann zielführend geför-
dert und genutzt werden können, wenn wir durch Empathie 
in Kontakt kommen.

Inhalt: 
■  �� Die Welten von „Giraffe und Wolf“
■  �� Innere Einstellungen
■  �� �Umgang mit Alltagskonflikten und Störungen in der Kom-

munikation
■  �� Beobachten und Wahrnehmen, statt gleich zu bewerten
■  �� �Bedürfnisse und Gefühle erkennen und empathisch damit 

umgehen
■  �� Wertschätzend kritisieren, fordern und fördern

Zielgruppe:
Unternehmer/innen, 
Führungskräfte und 
leitende Mitarbeiter/
innen aus allen Sparten 
des Gartenbaus

Moderation:
Ute Herzog, Nürnberg,
zertif. Business Coach 
und Trainerin für Men-
schenkenntnis

Termin:
22.02. – 24.02.2024
LG-Gebühr: 550,- €		
LG-Nr.: 037/24

Vom Kollegen zum Vorgesetzten!
– Führen, was gehört dazu? –

Als neue Führungskraft haben Sie auch eine neue Rolle, die 
mit neuen Aufgaben und neuen Verhaltensweisen verbunden 
ist. Dies wird besonders deutlich, wenn Sie den Rollenwech-
sel von Kollege/in zur Führungskraft vollzogen haben. Hier 
sind Sie gefordert, beim Umgang mit den Mitarbeiter*innen 
das richtige Maß an Nähe und Distanz zu finden.
In diesem Seminar soll es darum gehen, in die neue Rolle als 
Führungskraft hineinzuwachsen und den Rollenwechsel be-
wusst zu gestalten. Sie erfahren, wie Sie die damit verbunde-
nen Herausforderungen erfolgreich meistern und den unter-
schiedlichen Erwartungen gerecht werden können.
Inhalt: 
■  ��� Anforderungen an meine Rolle als Führungskraft
■  �� Den eigenen Führungsstil entwickeln
■  �� Meine Stärken / meine Schwächen
■  �� Bewusster Rollenwechsel vom Kollege/in zur Führungskraft
■  �� Akzeptanz für die neue Führungsrolle aufbauen
■  �� Nähe – Distanz gut ausbalancieren
■  �� Umgang mit den ehemaligen Kolleg*innen
■  �� Kritikgespräche führen
■  � Die ersten 100 Tage als Führungskraft

Zielgruppe:
Unternehmer, Füh-
rungs- und Nachwuchs-
führungskräfte aus allen 
Sparten des Gartenbaus 
und kommunaler Ein-
richtungen

Moderation:
Anke Arndt-Storl,  
Lilienthal, Gartenbauin-
genieurin, Trainerin und 
Beraterin

Termin:
07.03. – 09.03.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 050/24
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Umgang mit Konflikten im Betrieb
– Konflikten begegnen und positiv nutzen –

Konflikte entstehen überall und sie gehören zum Arbeitsall-
tag auch dazu. Entscheidend ist, wie Sie als Unternehmer 
oder leitende Führungskraft damit umgehen. Ungeklärte 
Konflikte verursachen Unproduktivität bis hin zu höherem 
Krankheitsstand und Mitarbeiterfluktuation. Fehlende Rück-
meldungen an Mitarbeiter verhindern rechtzeitiges Klären 
von Problemen. Unklare Arbeitsaufträge kosten unnötige 
Arbeitsstunden. 
Dieses Seminar führt in den professionellen Einsatz von Kon-
fliktklärung und Kommunikation in der Mitarbeiterführung 
ein. Entwickeln Sie Ihre eigenen Kompetenzen weiter und 
reflektieren Sie Ihr eigenes Verhalten.
Inhalt: 
■  � Kommunikation als Führungsaufgabe
■  � Eigenes Konfliktverhalten erkennen
■  � Umgang mit Konflikten im Betrieb
■  � Durchführung von Konfliktgesprächen
■  � Lösungsstrategien für Konflikte
■  � Kritikgespräche mit Mitarbeitern
■  � Rückmeldungen an die Mitarbeiter

Zielgruppe:
Unternehmer, Führungs- 
und Nachwuchsfüh-
rungskräfte, Ausbilder

Moderation:
Anke Arndt-Storl,  
Lilienthal
Gartenbauingenieurin, 
Freiberufliche Trainerin 
und Beraterin

Termin:
13.06. – 15.06.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 095/24

Mitarbeitergespräche souverän 
führen

Termin:
25.06. – 27.06.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 105/24

Eine der Hauptaufgaben einer Führungskraft ist das Führen 
von Mitarbeitergesprächen. Um die Vielfalt der Gesprächs-
möglichkeiten zur Personalsteuerung, -motivation, -ent-
wicklung und auch bei den sogenannten unpopulären Maß-
nahmen zu erleben, bietet dieses Seminar die Plattform, in 
ungezwungener Atmosphäre die Echt-Situation zu proben. 
Übung macht den Meister! Daher liegt der Fokus hier auf der 
aktiven Gesprächsführung mit generellen Führungsthemen 
und insbesondere auf Ihren akuten Fällen, die Sie mit ein-
bringen können. Eine praxisorientierte Vorbereitung ist der 
Schlüssel für Ihre Wirksamkeit als Führungspersönlichkeit.

Inhalt: 
■  �� �Erweiterung der rhetorischen Kenntnisse
■  �� �Gesprächstechniken wirkungsvoll einsetzen
■  �� �Schärfung der empathischen Fähigkeiten – Die Macht der 

(non)verbalen Kommunikation
■  �� �Menschliche Verhaltensweisen und zielgruppengerechte 

Informationsweitergabe
■  �� �Die richtige Vorbereitung – Das A&O für den erfolgreichen 

Gesprächsverlauf

Zielgruppe:
Inhaber/innen und 
Leitende Angestellte 
aus allen Sparten des 
Gartenbaus und der 
Floristik.

Moderation:
Bettina Thünker, Val-
lendar, Inhaberin von 
ACT! Aktiv Coaching 
Thünker®,  freiberufliche 
Dozentin



14 – 15

Pflanzen- und Gartenfotografie für 
Social Media, Marketing & Co.
– Grundwissen –

Das Work-Seminar zeigt wie aktuelle fototechnische Möglich-
keiten für die Pflanzen- und Gartenfotografie genutzt werden 
können. Es öffnet den Blick für die ansprechende Bildgestal-
tung und lässt Bildfehler erkennen. Der Schwerpunkt liegt 
auf Kameras mit Wechselobjektiven. Die Inhalte sind so ge-
wählt, dass sie für die eigene Praxis direkt nutzbar sind! Sie 
nehmen neue Impulse und Anregungen mit!

Inhalt: 
■  �� �Die richtigen Motive finden.
■  �� �Homepage, Marketing, Social Media: Wofür benötige ich 

die Bilder und worauf muss ich achten?
■  �� �Welche Technik ist für welchen Zweck sinnwoll?
■  �� �Bildmaterial der Teilnehmer wird besprochen/ analysiert.
■  �� �Auswirkungen von Licht, Wetter & Co. auf Fotos
■  �� �Grundlagen der Bildbearbeitung
■  �� �Rechtliche Grundlagen zur Verwendung von Bildmaterial
■  �� �Praxisübung: Aktives „knipsen“  auf dem Geländer der 

Bildungsstätte mit anschließender Besprechung.
Zielgruppe:

Mitarbeiter aus gärtne-
rischen  und Floristikbe-
trieben, Mitarbeiter, die 
mit der Online Kom-
munikation beauftragt 
wurden, Interessierte 
aus der Grünen Branche

Moderation:
Martin Staffler, Stuttgart,
Gartenfotograf, Buchau-
tor, Redakteur der Zeit-
schrift „Gartenpraxis“

Termin:
21.06. – 23.06.2024
LG-Gebühr: 425,- €		
LG-Nr.: 101/24

Ganzheitliches Selbst und Gesund-
heitsmanagement
– Kompetent mit den alltäglichen Belastungen umgehen, 
Stresskompetenz entwickeln –
In der heutigen Berufswelt steigen die Anforderungen an die 
Verantwortlichen ständig. Vielfach leidet das eigene Wohlbe-
finden, die Qualität der Arbeit sowie die eigene Ausdauer. Ein 
effektiver Umgang mit Alltagsbelastungen und die Entwick-
lung von Stresskompetenz hilft und beugt vor!  
Ziel des Seminars ist es Möglichkeiten der Stressbewältigung 
aufzuzeigen, Ursachen zu erkennen und wahrnehmen zu ler-
nen, um diese bewusst im Arbeitsalltag meistern zu können
Inhalt: 
Die 3 Ebenen der Stresskompetenz
■  �� �Instrumentelle Stresskompetenz (Erkennen von indivi-

duellen Stressfakzoren und einen kompetenten Umgang 
damit erlernen)

■  �� �Mentale Stresskompetenz (Förderliche Einstellung entwi-
ckeln – wie unsere persönliche Bewertung einer Situation 
darüber entscheidet, ob uns etwas stresst oder nicht)

■  �� �Regenerative Stresskompetenz (Regenerationsfähigkeit 
stärken und aktiv Ausgleich schaffen)

Zielgruppe:
UnternehmerInnen und 
Führungskräfte aller 
Sparten.

Moderator:
Katja Gerlach, Buseck
Seminare & Beratung

Termin:
05.09. – 07.09.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 121/24
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Grundlagen des Arbeitsrechts für 
Führungskräfte
Ein solides Basiswissen über das deutsche Arbeitsrecht ist 
für jede Führungskraft ein wertvolles Gut! Welche Rechte und 
Pflichten sich im Arbeitsverhältnis daraus ableiten, was man 
als Vorgesetzte/r im Umgang mit seinen einzelnen Team-Mit-
gliedern tun oder vermeiden sollte, das ist der Schwerpunkt 
dieses Seminars. Erhalten Sie zahlreiche Informationen und 
Tipps, die Sie sofort in Ihrem Führungsalltag umsetzen kön-
nen. Praxis-Beispiele werden Ihr Verständnis erleichtern: 
Raus aus dem Paragraphen-Dschungel, rein in die spannen-
de Erlebniswelt des Arbeitsrechts. Erfahren Sie sowohl was 
machbar ist als auch welche Stolperfallen lauern, von der 
Anbahnung eines Arbeitsverhältnisses bis hin zur Trennung.

Inhalt: 
■  �� �Stellenausschreibungen und (un)zulässige Fragen im  

Bewerbungsgespräch
■  �� �Was gehört in einen Arbeitsvertrag?
■  �� �Probezeit / Wartezeit – Wo liegt der Unterschied?
■  �� �Befristung von Arbeitsverhältnissen
■  �� �Änderungen von individuellen Arbeitszeiten
■  �� �Wann sind Fortbildungsvereinbarungen sinnvoll?
■  �� �Kritikgesprächen, Ermahnungen und Abmahnungen
■  �� �Die Vielfalt arbeitgeberseitiger Beendigungen von  

Arbeitsverhältnissen
■  �� �Welche Mitarbeiter haben einen besonderen  

Kündigungsschutz, und was ist hier zu beachten?
■  �� �Rechte / Pflichten bei der Erstellung von Arbeitszeugnissen

Zielgruppe:
Inhaber und leitende An-
gestellte aller Fachspar-
ten des Gartenbaus oder 
Floristikfachgeschäften

Moderator:
Bettina Thünker, Val-
lendar, Inhaberin von 
ACT! Aktiv Coaching 
Thünker®,  freiberufliche 
Dozentin

Termin:
27.08. – 29.08.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 123/24

Der Zentralverband Gartenbau (ZVG) führt alljährlich, ge-
meinsam mit der Bildungsstätte Gartenbau in Grünberg und 
den Fachorganisationen, diese Tagung für Lehrer an garten-
baulichen Berufsschulen, Ausbilder aus Gartenbaubetrieben 
sowie Ausbildungsberater der zuständigen Stellen durch. Für 
die Ausbildungsverantwortlichen im Gartenbau bietet die 
Tagung eine einmalige Möglichkeit sich bundesweit zu treffen, 
weiterzubilden und sich auszutauschen. 

Detailprogramm ab Juni 2024.

Zielgruppe: Ausbilder, Ausbildungsberater und Lehrkräfte aus 
der Grünen Branche

Bundeszentrale Fortbildungs- 
tagung des ZVG für  
Ausbildungsveranwortliche

Leitung:
Yvonne Grau, Berlin, Ref. 
Bildung und Forschung 
im ZVG und 
Petra Schuh, Grünberg, 
Leiterin Bildungsstätte

Termin:
08.11. – 10.11.2024
LG-Gebühr: 150,- €
LG-Nr.: 171/24



16 – 17

Effektives Ziel- und Zeitmanage-
ment für Führungskräfte, Betriebs-
leiter und Unternehmer

Termin:
17.09. – 19.09.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 137/24

– Warum machen wir nicht einfach das, was wir uns vor-
genommen haben? –
In der Theorie ist uns klar, wie bestimmte Zeitfallen ge-
schlossen und welche Dinge angepackt werden sollten, nur 
im täglichen Alltag klappt das leider oft nicht. Das Zürcher 
Ressourcen-Modell® (ZRM) knackt dieses Dilemma. Kein 
Wundermittel, sondern ganz solide Neurobiologie gepaart 
mit wissenschaftlich belegter Motivationspsychologie. ZRM® 
arbeitet mit neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und 
integriert kognitive, emotionale und körperliche Aspekte 
unseres Erlebens und Verhaltens. Es verfolgt einen neuen An-
satz zur Erzeugung von Motivation und baut wirkungsvolle 
Selbststeuerungskompetenzen auf.  
Inhalt: 
■  �� �Praxis des Zeitmanagements im Alltag
■  �� �Persönliche Situation und passende Zielformulierungen
■  �� �Grundsätze, Tipps und Stratigien  zur Zeiteinteilung
■  �� �Konstruktives Überarbeiten der eigenen Situation
■  �� �Wege zur Umsetzung der eigenen Wünsche im Alltag

Zielgruppe:
Unternehmer/-innen,  
leitende Mitarbeiter/-
innen und zukünftige 
Unternehmer/-innen 
aus allen Sparten des 
Gartenbaus und der 
Floristik

Moderation:
Dr. Renate Spraul, Bad 
Wimpfen, Beraterin im 
Gartenbau

Frauen in Führung
– Den eigenen Führungsstil finden und erfolgreich  
anwenden –
In Ihrem Führungsalltag stoßen Sie immer wieder auf unter-
schiedlichste Herausforderungen, egal ob Sie neu in einer 
Führungsposition oder schon länger als Führungskraft tätig 
sind. Sie arbeiten als Frau im Gartenbau oft mit vielen Män-
nern zusammen, insbesondere auch auf der Führungsebene. 
Dafür ist es wichtig, sich zu behaupten und seinen eigenen 
Führungsstil zu entwickeln. Darum soll es in diesem Seminar 
gehen. Im Vordergrund stehen dabei Fragen und Situationen 
aus dem Berufsalltag der Teilnehmerinnen.
Inhalt: 
■  �� �Was Männer und Frauen voneinander lernen können.
■  �� �Den eigenen Führungstyp / -stil erkennen und ausbauen.
■  �� �Machtspiele erkennen und erfolgreich darauf reagieren.
■  �� �Nachfolge im Betrieb – Wie können Sie diese Position für 

sich gestalten.
■  �� �Erfolgreiche Strategien und Führungsinstrumente
■  �� �Führungstools und ihr gezielter Einsatz
■  �� �Rückmelde und Kritikgespräche mit Mitarbeitern.
■  �� �Richtig, klar und konsequent delegieren.

Zielgruppe:
Frauen in bestehenden 
und angehenden 
Führungspositionen

Moderation:
Anke Arndt-Storl,  
Lilienthal, Gartenbauin-
genieurin, Freiberufliche 
Trainerin und Beraterin

Termin:
24.10. – 26.10.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 156/24
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Körpersprache im Berufsalltag 
richtig nutzen
– Der Körper spricht immer –

Körpersprache braucht nicht erlernt zu werden. Sie ist uns 
mitgegeben und bildet sich mit der Entwicklung eines Men-
schen aus. So wird sie zum Teil unserer Persönlichkeit. Wer 
sie versteht, wer sie „lesen“ kann, erfährt viel über sich selbst 
und über andere, sendet und empfängt wichtige Informatio-
nen für das Miteinander. Kleine Gesten, spezielle Körperhal-
tungen, Kopfdrehungen, Bewegungen von Augen und Augen-
brauen, die Art zu gehen, all das wirkt auf Sie und andere. 
Im Alltag geschieht dies meist unbewusst. Körpersprache 
bewusst einzusetzen, erweitert nicht nur die Möglichkeiten 
sich auszudrücken, sondern schafft auch mehr Klarheit und 
Verbindlichkeit.
Inhalt: 
■  �� �Die Macht der wortlosen Sprache
■  �� �Weltsprache oder Geheimcode?
■  �� �Hoch- und Tiefstatus – Rollen im Alltag
■  �� �Mit beiden Beinen fest auf dem Boden – Haltung und Be-

wegung
■  �� �Nähe schaffen, Grenzen ziehen
■  �� �Umgang mit schwierigen Situationen und Menschen
■  �� �„Gedanken lesen“ aus Mimik und Gestik

Zielgruppe:
Unternehmer/innen, 
Führungskräfte und 
leitende Mitarbeiter/
innen aus allen Sparten 
des Gartenbaus

Moderation:
Ute Herzog, Nürnberg, 
zertif. Business Coach 
und Trainerin für Men-
schenkenntnis

Termin:
01.11. – 03.11.2024
LG-Gebühr: 550,- €		
LG-Nr.: 163/24

Tipps & Tricks für effizientes  
Arbeiten im Betrieb – sich das  
Leben leichter machen

Termin:
05.11. – 06.11.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 167/24

– Grundlagen der Arbeitswirtschaft für den  
Produktionsgartenbau –
Tagtäglich stecken wir von früh bis spät viel Kraft und Energie 
in die Erledigung unserer Arbeit. In diesem Seminar geht es 
darum, den Blickwinkel zu erweitern und die eigenen Auf-
gaben arbeitswirtschaftlich zu durchleuchten. Wo kann ich 
mir das Leben leichter machen? Wie geht das vielleicht ein-
facher? Was machen die Kollegen in diesem Fall? Oft haben 
ganz andere Sparten die gleichen Probleme. Der Blick über 
den Zaun öffnet die Augen für die eigene Situation.
Inhalt: 
■  �� �Optimierung von Arbeitsverfahren
■  �� �Rationalisierung von Transportvorgängen
■  �� �Arbeitsplatzgestaltung, ergonomisch und kräfteschonend
■  �� �Reduzierung der Reibungsverluste
■  �� �Umsetzen der Arbeitswirtschaft in der betrieblichen Praxis

Zielgruppe:
MitarbeiterInnen aller 
Sparten des Produk-
tionsgartenbaues. 
Empfohlen wird die 
Teiln. mehrerer Pers. aus 
einem Betrieb für die 
spätere Umsetzung

Moderation:
Dr. Renate Spraul, Bad 
Wimpfen, arbeitswirt-
schaftliche Beraterin im 
Gartenbau



18 – 19

Naturnah denken und  
wirtschaftlich handeln

Termin:
29.11. – 01.12.2024
LG-Gebühr: 595,- €		
LG-Nr.: 191/24

– Wie stelle ich mein GaLaBau-Unternehmen für die  
Zukunft auf? –
Jeder kennt die uniformen Gestaltungen von Grünflächen 
und Gartenlandschaften, privat wie auch gewerblich. Neben 
dem Verlust der Biodiversität fordern auch der rasant fort-
schreitende Klimawandel und die hohen Unterhaltskosten 
ein Umdenken. Auch Nachhaltigkeit ist ein Thema der Zu-
kunft. Darum ist es wichtig, sich heute schon einen Vorsprung 
zu verschaffen. Aber wie funktioniert es? Wie plant man es? 
Erweitern Sie ihren Blick, dadurch eröffnen sich neue Pers-
pektiven und Handlungsmöglichkeiten.
Inhalt: 
■  �� �Biodiversität: Was ist das?
■  �� �Neue Lebensräume für Flora und Fauna
■  �� �Warum naturnahe nachhaltige ökologische Landschafts-

gestaltung sinnvoll ist
■  �� �Change-Management vom klassischen GaLaBau Betrieb 

zum Betrieb für naturnahe Landschaftsgestaltung
■  �� �Zielgruppenfindung
■  �� �Vorstellung von Beispielen der Naturnahe Gewerbeflächen 

– und Gartengestaltung
■  �� �Kosten / Nutzen Aufstellung

Zielgruppe:
Unternehmer im 
GaLaBau, Interessierte 
anderer Fachsparten

Moderation:
Oliver Daxauer, Inhaber, 
Daxauer naturnahe 
Landschaftsgestaltung
Peter Vondra, Unterneh-
mer, Managementtrainer 
und Coach

Bloggen – Wie nutze ich gezielt das 
Marketingtool?
– Workshop –

Praktische Gartentipps, aktuelle Angebote, ein Blick hinter 
die Kulissen: Ein Blog ist ein vielseitiges Marketingtool, mit 
dem Sie Kunden erreichen und Ihre Bekanntheit steigern 
können. In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie einen Blog 
planen und was Sie dafür benötigen. Im Mittelpunkt stehen 
praktische Fragen wie: Wie soll das Blog heißen? Welcher 
Aufbau ist optimal? Inwiefern lässt es sich in eine bestehende 
Website integrieren? Wie viel Zeit und Geld gilt es zu investie-
ren? Und natürlich: Wie wird das Blog erfolgreich?
Inhalt: 
■  � Was ist ein Blog? Motivation und Zielsetzung.
■  � Domain uns Software kennenlernen
■  � Elemente und Funktionen eines Blog‘s
■  � Ideen für das Layout
■  � Themen finden und Inhalte erstellen. 
■  � Wie mache ich das Blog bekannt?

Zielgruppe:
Unternehmer, PR Beauf-
tragte in gärtnerischen 
Betrieben und Inter-
essierte Gärtner aller 
Fachsparten

Moderation:
Melanie Öhlenbach, 
Bremen, Journalistin, 
Bloggerin, Dozentin

Termin:
07.06. – 09.06.2024
LG-Gebühr: 425,- €		
LG-Nr.: 091/24



GARTENBAU

 Partnerschaftlich 
 und auf Augenhöhe.
 Ist für jeden  das Beste.
Rundumschutz für Ihren Gartenbaubetrieb. 
Erfahren Sie mehr in allen Volksbanken Raiffeisenbanken, 
R+V-Agenturen oder auf www.ruv.de

rundv.de/branchenkonzept-lw
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Gartentherapie

Therapie und Garten – Gesundheit fördern!

Die Erkenntnis, dass Pflanzen, Gartenräume sowie gärtneri-
sche Tätigkeiten eine besondere Wirkung auf Menschen ha-
ben, bildet die Grundlage der Gartentherapie. Besonders in 
den letzten Jahren nahm die gesellschaftliche Bedeutung zu. 
Dieses Themengebiet soll Ihnen neue Möglichkeiten für die 
Zukunft aufzeigen.



20 – 2122 – 23

Seminare zum Thema Gartentherapie

Ist das was für mich?

■  � �Gartentherapie – Therapiegarten

Orientierung für Menschen aus dem 
„grünen“ und dem „weißen“ Sektor

Orientierungsseminar

Ich will das machen!

Gärten helfen leben
(4 Module)

Basisausbildung:
Grünberg-Zertifikat (GZ) Gartentherapie Ich will mehr!

Vertiefungsseminare
mit Themen wie:
■  � �In der Altenhilfe
■  � �Bei der Arbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen
■  � �In Psychiatrie und 

Arbeitstherapie

Ich bin erfahrener  
Gartentherapeut!

Am Ball bleiben!
mit Themen wie:
■  � ���Naturerlebnispädagogik 

in der Gartentherapie
■  � �Achtsamkeit und Resilienz
■  � �Floristische Arbeiten
■  � �Körperwahrnehmung und 

Bewegung
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Grünberg-Zertifikat (GZ) 
Gartentherapie
 – Gärten helfen Leben – Eine Weiterbildung in 4 Modulen –

Mensch und Garten prägen einander. 

Eine Verbindung mit gleichsam kultureller, wie auch indivi-
dueller Bedeutung. Ob man nun seine Sicht auf das Bemühen 
des Menschen richtet, sich über alle Zeiten und Kulturgren-
zen hinaus mit den Gärten eine nach seinen Vorstellungen 
geprägte Idealnatur, ein Paradies zu erschaffen oder ob wir 
all unsere ganz persönlichen Gartenbegleiter betrachten, das 
Resultat ist immer wieder jenes: Menschen und Gärten haben 
eine innige Verbindung. 

Wer deshalb den Menschen als Ganzes betrachtet, kommt 
nicht umhin diesen Garten in seine Überlegungen mit ein-
zubeziehen. Und wer dieses in einem therapeutisch-pfle-
gerischen Kontext tut, der findet hier ebenfalls schnell ein 
geeignetes therapeutisches Medium. Sei es der Vielfalt an 
altbekannten Tätigkeiten wegen oder der besonderen Um-
gebung mit ihrer reichen Palette an Sinneseindrücken oder 
aufgrund des Prozesses des Gärtnerns selbst, der Verantwor-
tung einfordert und so eine emotionale Bindung verstärkt 
und das soziale Miteinander fördert: Der Garten wird so zum 
Kernpunkt eines Lebensmodelles.

Allerdings zeigt sich in diesem Zusammenhang auch schnell, 
dass ein sinnvolles und seriöses Bemühen, den Garten und 
das Gärtnern als therapeutischen Raum und Medium ein-
zubinden, dauerhaft nicht ohne eine fundierte Begleitung 
gehen kann. Dabei sind ebenso gärtnerisch-gestalterische 
Ansprüche zu erwähnen, wie natürlich die, in ein Gesamtkon-
zept einzubindende, gärtnerisch-therapeutische Situation. 
Gegenstand dieser Weiterbildung ist deshalb die Notwen-
digkeit, beiden Eckpunkten von Garten und Therapie eine 
Grundlage und einen Standard zu verschaffen: Einer sinn-
vollen Ausgestaltung des Gartens als adäquaten Lebensraum 
und einer gezielten, geplanten Therapie.

Modul 1 – Grundlagen (2024 / 2025)
Inhalt:   
■  � �Einführung in die Thematik
■   �Gartentherapeutische Grundlagen
■  � Grundlagen der Pflege
■  � Therapeutische Grundlagen
■  � Gärtnerische Grundlagen
■  � Medizinische Grundlagen Teil 1
■  � Institutionen in der Gartentherapie

Termin:
30.09. – 06.10.2024
LG-Gebühr: 3210,- € 
LG-Nr.: 144/24

Leitung:
Andreas Niepel, 
Hattingen, Gärtner und  
Gartentherapeut

Zielgruppe:
Pflegerisch-therapeu-
tisch und sozialpädago-
gisch-gärtnerisch Tätige 
mit abgeschlossenem 
Berufsabschluss, die mit 
dem Medium Garten ihr 
Handlungsfeld erweitern 
möchten



24 – 25

Modul 3 – Aufbaumodul II  
(2023 / 2024)
Inhalt:   

■  � �Kommunikation und Interaktion
■  � �Gartentherapie in der Altenhilfe
■  � �Gartentherapie in der Arbeit mit Menschen mit  

Behinderung
■  � �Gartentherapie und Kinder / Jugendliche
■  � �Die therapeutische Beziehung
■  � �Gartentherapie in der Psychiatrie
■  � �Floristische Arbeiten in der Gartentherapie

Leitung:
Andreas Niepel, 
Hattingen, Gärtner und  
Gartentherapeut

Termin:
26.04. – 02.05.2024
LG-Gebühr: bereits 
entrichtet!
LG-Nr.: 080/24

Modul 2 – Aufbaumodul I – Praxis 
der Gartentherapie (2023 / 2024)
Inhalt:   

■  � �������Heilpflanzen und Kräuter in der Gartentherapie
■  � �Medizinische Grundlagen (Teil 2)
■  � �Therapiegarten und gartentherapeut. Praxis
■  � �Transfere 
■  � �Entwickeln gartentherapeutischer Konzepte
■  � �Erlebnispädagogik und Gartentherapie
■  � �Gartentherapie und Pflege
■  � �Die gartentherapeutische Praxis

Termin:
23.02. – 29.02.2024
LG-Gebühr: bereits 
entrichtet!
LG-Nr.: 038/24

Leitung:
Andreas Niepel, 
Hattingen, Gärtner und  
Gartentherapeut

Modul 4 – Präsentation und  
Abschluss (2023 / 2024)
Inhalt:   

Termin:
20.09. – 22.09.2024
LG-Gebühr: bereits 
entrichtet!
LG-Nr.: 138/24

■  � ���Präsentation der Projektarbeiten
■  � Auf dem Weg zur Selbstständigkeit
■  � Abschluss und Übgergabe der Zertifikate

Leitung:
Andreas Niepel, 
Hattingen, Gärtner und  
Gartentherapeut
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Gartentherapie in der Psychiatrie 
und Arbeitstherapie

Termin:
08.03. – 10.03.2024 
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 052/24

– Gärten helfen Leben: Vertiefungsseminar –

In diesem Seminar geht es um den vielfältigen Einsatz im  
Bereich Psychiatrie, Suchterkrankungen und auch Foren-
sik. Die notwendigen Planungen und Durchführungen eines  
gartentherapeutischen, individuellen Angebotes stellen in 
vielerlei Hinsicht eine außergewöhnliche Herausforderung 
an den jeweiligen (Garten-)Therapeuten dar. 
An praktischen Beispielen soll aufgezeigt werden, was mög-
lich, schwierig und ggf. auch unmöglich ist. Praktische Übun-
gen, Workshops und gärtnerische Tätigkeiten und das indi-
viduelle Eingehen auf Fragen, Ideen und Anregungen der 
Teilnehmer/ -innen runden dieses Wochenende ab.
Inhalt: 
■  � �Grundlagen der Arbeits- und Gartentherapie in Psychiatrie 

und stationärer Entwöhnungsbehandlung
■  � Umgang mit Störungen und Widerständen
■  � Motivation und Therapiemotivation
■  � �Chancen, Grenzen und Möglichkeiten der Arbeits- und 

Gartentherapie

Zielgruppe:
Alle Interessierten aus 
der grünen Branche und 
dem Gesundheitswesen, 
insbesondere Absolven-
ten der Basis-Ausbildung 
„Gärten helfen Leben“.

Moderation:
Martin Pfannekuch, 
Gärtner, Gartenthera-
peut (IGGT);
Ingo Ferber, Baumklette-
rer, Arbeitstherapeut;
Dr. Thomas Jacoby, 
Herdecke, Arzt

Naturerlebnispädagogik in der 
Gartentherapie
– Am Ball bleiben –

Erlebnispädagogik in der Natur ist direktes Erleben in der  
Natur und schließt Erfahrungen mit Kopf, Herz und Hand ein. 
Sie bietet Raum, um echte Abenteuer erleben zu können und 
auch tiefe Sinneswahrnehmung in stiller Achtsamkeit. 
Die Erlebnispädagogik ist handlungsbasiert, unmittelbar und 
ganzheitlich und aus der Handlung heraus kann jeder für sich 
etwas entdecken. Wir wollen im eigenen Tun selbst erleben, 
was mit potentiellen Klienten möglich ist. Sei es sich selbst 
(neu) zu erkennen und zu verstehen oder in seiner Persön-
lichkeit zu wachsen, sein Selbstvertrauen und Selbstverant-
wortung zu stärken oder soziale Fähigkeiten zu erproben und 
zu erlernen. Es können sogenannte Softskills, soziale Kompe-
tenzen, erprobt und gestärkt werden.
Inhalt: 
■  � �Theoretische Inputs und praktische Übungen
■  � �Eigene Naturerfahrungen sammeln
■  � �Kennenlernen von Reflektionsmethoden
■  � �Natur als Erlebnisraum
■  � �Kennenlernen der Anleiterrolle

Zielgruppe:
Gartentherapeuten und 
Interessierte

Moderation:
Friederike Michalczak, 
Bochum, Abenteuer- 
und Erlebnispädagogin, 
Entspannungstrainerin 
und  Heilerziehungs-
pflegerin

Termin:
08.03. – 10.03.2024 
LG-Gebühr: 378,- € 
LG-Nr.: 053/24



26 – 27

Gartentherapie – Therapiegarten
– Einsteigerseminar zur Orientierung –

Wohin entwickelt sich der Garten zukünftig? Schon anhand 
von Sätzen, wie „Hier kann ich die Seele baumeln lassen“ 
oder „Den Garten kann ich mit allen Sinnen genießen“ wird 
dabei deutlich, dass das Megathema Gesundheit auch für 
den Gärtner immer mehr Bedeutung bekommt. Auch die 
medizinisch-therapeutische Seite hat seit Jahren den Garten 
mehr und mehr als einen therapeutischen Ort und das Gärt-
nern als geeignetes therapeutisches Medium entdeckt. Hier 
liegen sowohl Chancen als auch Anforderungen für den gärt-
nerischen Bereich. 
Für den dabei notwendigen Dialog zwischen Garten und 
Therapie stellt dieses Seminar, speziell für die gärtnerische 
Seite, ein wichtiges Bindeglied dar. Es zeigt zukünftige Chan-
cen in diesem neuen Spezialgebiet auf. Die Teilnehmer ler-
nen zu verstehen, was es bedeutet, gärtnerische Therapien 
zu begleiten sowie therapeutische Gärten anzulegen und zu 
pflegen. Mit diesem Wissen kann auch dem Anspruch des pri-
vaten Gartennutzers nach einem „gesunden Raum“ besser 
nachgekommen werden.
Inhalt: 
■  � Mensch / Erkrankungen / Therapien – Mensch und Garten 
     �– ��Vermittlung von Kenntnissen zu möglichen Erkrankun-

gen, Störungen und Behinderungen
     �– ��Ansätze und Wirkungsweisen von Therapien
     �– ��Wirkungsweise von Gärten und Pflanzen auf das Wohl-

befinden und daraus resultierende Folgerungen  
■  � Gartentherapie – Therapiegärten 
     �– ���Gartentherapie in der Praxis 
     �– ���Organisation von gartentherapeutischen Programmen 
     �– ���Vorgaben und Anregungen für die Gestaltung spezieller 

therapeutischer Außenräume (Übungsgärten/Gärten für 
Demenzkranke etc.)

Zielgruppe:
Alle Interessierten aus 
der grünen Branche und 
dem Gesundheitswesen

Moderation:
Andreas Niepel, Hattin-
gen, Gärtner und Garten-
therapeut;
Martin Pfannekuch, Bad 
Schwalbach, Gärtner, 
Baumkontrolleur, 
Gartentherapeut (IGGT), 
Arbeitstherapeut und 
Dozent für Arbeitsthe-
rapie

Termin:
15.03. – 17.03.2024 
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 057/24
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Achtsamkeit und Resilienz für  
Gartentherapeuten
– Am Ball bleiben –

Achtsamkeitstechniken werden heute vielfach in Therapie 
und Prävention angewandt. Unter Achtsamkeit verstehen 
wir die bewusste Wahrnehmung und das Erleben des aktuel-
len Moments. Es ist eine Haltung dem Leben gegenüber – ein 
freundliches, wohlwollendes Miteinander mit sich selbst, mit 
anderen Menschen, Pflanzen, Tieren, Gärten, Landschaften – 
die es zu entwickeln und zu kultivieren gilt. Die Gartenthera-
pie eignet sich dafür, Menschen auf diesem Weg zu begleiten, 
ihre inneren und äußeren Welten besser wahrzunehmen, zu 
verstehen und sie in ihren individuellen Entwicklungsprozes-
sen zu fördern und zu unterstützen. 
Inhalt: 
■  � Body Scan (achtsame Körperwahrnehmungsübung)
■  � Sinnestraining in der Natur
■  � Sitz- und Gehmeditationen
■  � Atemübungen
■  � Kreative Medien
■  � Alltagspraktischer Transfer

Zielgruppe:
Gartentherapeuten und 
Interessierte

Moderation:
Marina Raffaella Cerea, 
Friedberg, Garten-und 
Landschaftstherapeutin 
EAG, Kunsttherapeutin 
EAG

Termin:
15.03. – 17.03.2024 
LG-Gebühr: 378,- € 
LG-Nr.: 058/24

Gartentherapie in der Altenhilfe
– Gärten helfen Leben: Vertiefungsseminar –

Die Vertiefungsseminare zum Zertifikat „Gärten helfen Le-
ben“ greifen spezielle Themen aus dem Bereich der Garten-
therapie auf und schaffen eine Möglichkeit sich intensiver mit 
dieser Thematik zu beschäftigen und ggf. zu spezialisieren. In 
diesem Seminar geht es um den vielfältigen Einsatz in der 
Altenhilfe, insbesondere für Menschen mit Demenz. Die Wei-
terbildung zeigt Wege auf, wie Gartentherapie im Alltag von 
Menschen mit Demenz seinen Platz findet. Anhand von prak-
tischen Übungen wird das Erlernte unmittelbar umgesetzt.
Inhalt: 
■  � Naturerfahrung im Alltag einer Pflegeinrichtung
■  � �Gartentherapie für bettlägrige Menschen und Menschen 

mit Demenz
■  � �Therapieplanung (Ziele und Umsetzungsmöglichkeiten)
■  � �Praktische Beispiele für Gartentherapie-Einheiten
■  � �Gartentherapie ohne Therapiegarten. Naturgestützte 

Interventionen auf kleinem Raum
■  � �Orientierungssysteme im Garten „Führen und Leiten“
■  � �Gliederung eines Gartens für Menschen mit Demenz
■  � �Die Wirkung von Farben in der Gestaltung von Gärten

Zielgruppe:
Alle Interessierten aus 
der grünen Branche und 
dem Gesundheitswesen, 
insbesondere Absolven-
ten der Basis-Ausbildung 
„Gärten helfen Leben“

Moderation:
Ulrike Kreuer, Gartenthe-
rapeutin IGGT, Gartenge-
staltung für Senioren; 
Stefanie Hermann, Aß-
ling, Dipl.Ing.Architektur, 
Gartentherapeutin IGGT

Termin:
26.04. – 28.04.2024
LG-Gebühr: 378,- € 
LG-Nr.: 078/24



28 – 29

18. Internationale  
Gartentherapietage

Termin:
24.05. – 26.05.2024
LG-Gebühr: 245,- €
LG-Gebühr: 205,- € 1

LG-Nr.: 086/24

– Weite Kreise –

Die Bedeutung von Garten und Therapie zieht immer mehr 
und immer weitere Kreise. Das betrifft zentrale Themen wie 
die Anerkennung der Gartentherapie als gesundheiltiche 
Prävention, ebenso wie scheinbaren Randthemen, wie die 
zunehmende Präsenz des Themas in den „sozialen Medien“. 
Weiterhin wird der Austausch immer internationaler. So ist 
im Nachgang der diesjährigen Gartentherapietage wieder 
ein großes europäisches Treffen geplant, das die Möglichkeit 
bietet, sich mit Menschen aus sehr vielen anderen Ländern in 
englischer Sprache  auszutauschen.
(Detailprogramm ab ca. Mai 2024)

Leitung: Andreas Niepel und Co-Referenten, www.iggt.eu

Zielgruppe: 
Gärtner und Therapeu-
ten, Mediziner

Moderation: 
Andreas Niepel, Hattin-
gen, Gärtner und  
Gartentherapeut

Gartentherapie in der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen

Termin:
14.06. – 16.06.2024
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 097/24

– Gärten helfen Leben: Vertiefungsseminar –

Was unterscheidet die Tätigkeit mit dieser speziellen Ziel-
gruppe von der Arbeit mit Erwachsenen, wo liegen die Chan-
cen und Möglichkeiten, schon in jungen Jahren gartenthe-
rapeutisch zu arbeiten? Wir werden in diesem Seminar aus 
unserer jahrelangen Arbeitserfahrung mit Kindern und Ju-
gendlichen und der Tätigkeit in der Psychiatrie schöpfen und 
mittels Fallbeispielen theoretisch und praktisch arbeiten. Die 
wichtigsten Schritte der kindlichen Entwicklung, Krankheits-
bilder und Fallbeispiele aus unserer täglichen Praxis sind be-
deutsame Grundlagen dieses Seminars. Hintergrundwissen 
über die Wichtigkeit von Naturerfahrungen im Kindesalter, 
das „Naturdefizitsyndrom“ und Wege hin zu Naturverbun-
denheit als Ressource für herausfordernde Zeiten im Lauf des 
Lebens runden das Seminar ab.
Inhalt: 
■  � �Die wichtigsten Schritte der kindlichen Entwicklung
■  � �Die Bedeutung  von Naturerfahrungen im Kindesalter
■  � �Das „Naturdefizitsyndrom“ und Wege hin zu mehr Natur-

verbundenheit
■  � �„Grüne Kosmetik“ und Naturfarben aus Blüten und  

Blättern selbst herstellen
■  � �Therapieplanung und  Hinweise auf sinnvolle Materialien 

und Werkzeuge
■  � �Beispiele für Aktivitäten für drinnen und draußen

Zielgruppe:
Alle Interessierten aus 
der grünen Branche und 
dem Gesundheitswesen, 
insbesondere Absolven-
ten der Basis-Ausbildung 
„Gärten helfen Leben“.

Moderation:
Karoline Meixner-Katz-
mann, Pressbaum, 
Landschaftsarchitektin, 
Pädagogin, Expertin für 
Gartentherapie und The-
rapeutin nach IGGT
Christiane Moser, 
Kufstein, Ergotherapeu-
tin mit Schwerpunkt 
Psychiatrie, Expertin für 
Gartentherapie, Grüne 
Kosmetik-Pädagogin
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Floristische Arbeiten in der  
Gartentherapie
– Am Ball bleiben –

Gartentherapie bedeutet nicht nur die Anzucht und Pflege 
von Pflanzen. Die Floristik ist mit dem Erstellen kleinerer 
Gestecke oder von Blumenarrangements ein bei Therapeu-
ten wie Patienten gerne genutztes und beliebtes Tätigungs-
gebiet. Dies mag auch mit den Klienten zu tun haben, deren 
Ressourcen es oft nicht mehr zulassen, beispielsweise Blu-
menzwiebeln zu stecken, die aber in der Lage sind, mit den 
daraus wachsenden Blumen Sträuße zu erstellen.
In diesem Seminar haben Sie die Möglichkeit, neben der 
handwerklich – floristischen Seite, die Fähigkeiten und 
Kenntnisse für die therapeutische Arbeit zu trainieren.
Inhalt: 
■  � �Grundlagen der Farbenlehre
■  � �Gestaltungsprinzipien in der Floristik
■  � �Materialkunde und handwerkliche Verarbeitung
■  � �Pflanzen für die floristische Arbeit
■  � �Praktische Übungen: einfache Sträuße und Gestecke
■  � �Praktische Hinweise zur Floristik in der Gartentherapie

Zielgruppe:
Gartentherapeuten und 
Interessierte

Moderation:
Kristina Hommers,  
Hückelhoven, Grün-
berger Floristmeisterin, 
Florist-Landesmeisterin 
2017 in NRW, Garten-
therapeutin, Absolventin 
„GZ-Gartentherapie“

Termin:
21.06. – 23.06.2024
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 103/24

■  � �Einfluß der eigenen Körperwahrnehmung
■  � �Menschen in Bewegung bringen
■  � �Voraussetzungen für freie Hand- und Armbewegungen 
■  � �Transfer und Positionierung
■  � �Beispiele und praktische Übungen

Körperwahrnehmung und  
Bewegung in der Gartentherapie
– Am Ball bleiben –

Durch das Kennenlernen und Erfahren der eigenen Körper-
wahrnehmung sowie eigener Bewegungsmöglichkeiten ist 
es möglich, auch andere Menschen leichter in Bewegung zu 
bringen. Wie kann ich jemanden in den Stand begleiten? Wie 
kann ich einen anderen Menschen von einem Stuhl auf ein 
anderes Sitzmöbel transferieren? Die Angst vor einem Sturz 
hat großen Einfluss auf die Bewegung. Was ist zu tun bei ei-
nem Sturz und wie helfe ich dem Gestürzten auf? Je besser 
es gelingt sich selbst und andere Menschen einzuschätzen, 
desto effektiver kann Bewegung eingeleitet und Angst abge-
baut werden.
In diesem Seminar sollen dazu – angelehnt an das Bobath 
und das TAktiP®-Konzept – Methoden und grundsätzliche An-
sätze vermittelt werden. 
Inhalt: 

Zielgruppe:
Gartentherapeuten und 
Interessierte

Moderation:
Daniela Schieberle, 
Pflegefachkraft, Pflege-
aufbauinstruktorin
Bobath Bika, Fachkraft 
therapeutisch aktivie-
render Pflege TAktiP

Termin:
29.11. – 01.12.2024
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 190/24



30 – 31



Beraten, Verkaufen &  
Dienstleistung

Überzeugende Kundenansprache kann gelernt werden! 

Oft fehlt in der Beratung spezielles Hintergrundwissen, um 
überzeugend im Verkaufsgespräch auftreten zu können. Wir 
möchten Sie mit unseren Seminaren in unterschiedlichen 
Bereichen schulen und Spaß am Verkauf sowie der Beratung 
vermitteln – Erreichen Sie gekonnt Ihre Kunden!
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32 – 33

Kompetent verkaufen für  
Einsteiger
– Erfolgreich durch sicheres Auftreten und kundenorien-
tierte Gesprächsführung –
Kompetente Beratung, Freundlichkeit, gute Umgangsformen 
und Kundenorientierung sind im Verkauf gefragt und werden 
von den Kunden vorausgesetzt. Offen aufzutreten, Produkte 
und Preise selbstbewusst und sympathisch zu präsentieren, 
der professionelle Umgang mit Kunden – auch in schwierige-
ren Situationen – das ist zu lernen.
Erkennen Sie im Seminar eigene Verhaltensweisen und die 
Möglichkeit zum Verbessern. Steigern Sie Ihren Verkaufs-
erfolg, auch bei Zusatzverkäufen!

Inhalt: 
■  �� �Bedürfnisse und Motive des Kunden
■  �� �Die eigene Einstellung prüfen
■  �� �Von der Begrüßung bis zur Verabschiedung
■  �� �Die Wirkung der Körpersprache verstehen und einsetzen
■  �� �Stimmt es mit der Stimme? Was schwingt mit?
■  �� �Mit den richtigen Fragen das Verkaufsgespräch steuern
■  �� �Kunden- und verkaufsorientierte Wortwahl
■  �� �Schwierige Situationen meistern
■  �� �Verkaufssituationen üben, üben, üben

Zielgruppe:
Verkaufseinsteiger in 
Gartenbaumschulen, 
Gartencentern, Floristik-
fachgeschäften, Fried-
hofsgärtnereien

Moderation:
Gisela Hörle, Grünberg,
Seminare, Training und 
Beratung

Termin:
02.02. – 04.02.2024
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 019/24

Fort- und Weiterbildung im Pflan-
zenschutz (Sachkundenachweis)
– Schwerpunkt: Einzelhandelsgärtnereien, GaLaBau, 
Gartenbaumschulen/-center, Kommunen, Friedhofsgar-
tenbau –

Nach dem gültigen Pflanzenschutzgesetz ist jeder Sachkun-
dige im Pflanzenschutz verpflichtet, sich innerhalb einer 
Dreijahresfrist weiterzubilden. Aus diesem Grund bietet die 
Bildungsstätte Gartenbau zielgruppenspezifische und aner-
kannte Fortbildungsmaßnahmen nach §9 Absatz 4 des Pflan-
zenschutzgesetzes  an. 
Inhalt: 
■  �� �Neue Regelungen im Pflanzenschutz
■  �� �Vorschriften/Alternativen
■  �� �Biologische Pflanzenschutzverfahren 
■  �� �Beratung von Kunden im Endverkauf
■  �� �Schaderreger im öffentlichen Grün, auf Friedhöfen und im 

Ziergarten
■  �� �Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln

Zielgruppe:
Unternehmer und 
Mitarbeiter aus Einzel-
handelsgärtnereien, 
GaLaBau, Gartenbaum-
schulen/-centern, 
Kommunen, Friedhofs-
gartenbau

Moderation:
Joachim Schnabel, 
ö.b.v. Sachverständiger 
im Gartenbau – Fachge-
biet Pflanzenschutz

Termin:
26.02. – 26.02.2024
LG-Nr.: 805/24 
04.11. – 04.11.2024
LG-Nr.: 824/24
LG-Gebühr:  
auf Anfrage!



M
an

ag
em

en
tw

is
se

n
Ga

rt
en

th
er

ap
ie

Be
ra

te
n 

& 
Ve

rk
au

fe
n

Pfl
an

ze
nw

is
se

n 
& 

Ge
st

al
tu

ng
Fl

or
is

tik
Ju

ge
nd

ar
be

it

Gesprächskompetenz für Fach-  
und Führungskräfte

Termin:
07.06. – 09.06.2024
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 092/24

– Mit professioneller Gesprächsführung zum Erfolg –

Im Berufsleben sind Sie als Fach- und Führungskraft darauf 
angewiesen, mit unterschiedlichen Personen und Gruppen 
effektiv zu kommunizieren. Der erfolgreiche Umgang mit 
Kunden, Kollegen, Mitarbeitern und Vorgesetzten hängt von 
Ihrer Einstellung und Ihrer Kommunikation ab. Effektive  
Gespräche stärken die Zusammenarbeit und tragen wesent-
lich zur Motivation, Leistung und Zufriedenheit bei.
Im Seminar lernen Sie Ihr individuelles Gesprächsverhalten 
kennen und das „Handwerkszeug“, das Sie befähigt, auch 
schwierige Gespräche effizient, ziel- und partnerorientiert zu 
führen.
Inhalt: 
■  �� �Kriterien für eine erfolgreiche Gesprächsführung
■  �� �Einstellung zum Gesprächspartner und Körpersprache
■  �� �Fragen richtig stellen und aktiv Zuhören
■  �� �Kritische Situationen bewältigen: Ich- / Du-Botschaften
■  �� �Wertschätzend ausdrücken, richtig loben und kritisieren
■  �� �Gesprächsregeln und -Strategien
■  �� �Gespräche vor- und nachbereiten

Zielgruppe:
Fach- und Führungs-
kräfte

Moderation:
Gisela Hörle, Grünberg,
Seminare, Training und 
Beratung

Zeitgemäße Warenpräsentation in 
gartenbaulichen Betrieben

Termin:
04.09. – 06.09.2024
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 125/24

– Grundlagen –

Eine kundenorientierte attraktive Präsentation Ihrer Produk-
te ist für den Verkaufserfolg von entscheidender Bedeutung. 
Wenn Sie es schaffen, dass sich Ihre Kunden von den ange-
botenen Artikeln angesprochen fühlen, erleichtern Sie Ihrer 
Kundschaft und sich selbst den Kaufprozess. 
Bei diesem Seminar bekommen Sie das know how, Ihre  
Warenpräsentation gewinnbringend zu gestalten und die 
Freude am Verkauf zu steigern. 
Inhalt: 
■  �� Bedürfnisse und Motive der Kunden kennenlernen
■  �� Motivation und Motivationsmittel erfolgreich anwenden
■  �� Grundlagen der menschlichen Wahrnehmung
■  �� Gestalterische Grundlagen( Form, Fläche, Farben...)
■  �� �Nutzung des 3G Kommunikationsmodells für eine nonver-

bale Kommunikation zwischen Produkt und Kunde*in
■  �� Grundlagen der Warenpräsentation
■  �� Einbeziehen von Zusatzprodukten und aktuellen Trends

Zielgruppe:
Gärtner im Verkauf, 
Quereinsteiger im 
Gartenbau, Interessierte 
Gärtner aller Fachspar-
ten, Azubi‘s , Floristen

Moderation:
Birgit Schütze, München, 
Inhaberin von Birgit 
Schütze Training, Coa-
ching, Beratung



34 – 35

Rhetorik – Überzeugend auftreten 
und wirken

Termin:
18.10. – 20.10.2024
LG-Gebühr: 378,- €
LG-Nr.: 151/24

In vielen Situationen geht es darum, einen guten Eindruck zu 
machen, eine positive Wirkung zu erzielen. Damit gewinnen 
wir Menschen. Und nur wer positiv wahrgenommen wird, hat 
auf Dauer Erfolg. Wer andere von sich und seinen Zielen über-
zeugen will, braucht ein sicheres Auftreten und rhetorisches 
Handwerkszeug.
Optimieren Sie Ihre persönliche Wirkung und stellen Sie die 
Weichen für Ihren weiteren Erfolg. Dieses Seminar hilft Ihnen, 
Ihre rhetorischen Stärken und Schwächen zu erkennen und 
zeigt Ihnen, wie Sie Ihre Sicherheit und Überzeugungskraft 
im täglichen Auftreten, bei einer Rede, Präsentation oder 
beim Vertreten Ihres Standpunktes steigern können.
Inhalt: 
■  �� Selbstbewusstsein, Ausstrahlung und Sicherheit festigen
■  �� Auftreten und Wirkung. Wie wirke ich auf andere?
■  �� Körperausdruck verstehen und einsetzen
■  �� Das Lampenfieber beherrschen
■  �� Stimme und Sprache (Wortwahl)
■  �� Konzept und Manuskript
■  �� Praktische Tipps. Wie gehe ich mit Einwänden um?

Zielgruppe:
Fach- und Führungskräf-
te sowie Mitarbeiter in 
führender Position

Moderation:
Gisela Hörle, Grünberg,
Seminare, Training und 
Beratung
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Pflanzenwissen &  
Gestaltung

„Düngen“ Sie Ihr „grünes“ Wissen 

Dieses umfangreiche Sachgebiet geht auf alle Bereiche des 
Gartenbaus ein. Entwickeln Sie Ihr fachliches Wissen weiter 
und schauen Sie auch einmal über den Tellerrand drüber. Un-
sere besonderen Highlights sind unsere Grünberg Zertifika-
te. Schaffen Sie sich in unterschiedlichen Themenbereichen  
Einblicke und somit neue berufliche Perspektiven – bleiben 
Sie „am Ball“!



38 – 39

Das Grünberg-Zertifikat (GZ):

Durch die Teilnahme am Basismodul in Grünberg erwerben 
die Teilnehmer das „Grünberg-Zertifikat (GZ) – Gestalten mit 
Pflanzen“.

Grünberg-Zertifikat (GZ) –  
Gestalten mit Pflanzen  
Basismodul

Termin:
07.01. – 12.01.2024
LG-Gebühr: 1345,-€
LG-Nr.: 001/24

– Eine Weiterbildungskooperation in Modulen –

Wenn der Kunde vom Garten spricht, sind es häufig die Pflan-
zen, deren Kombinationen und wohltuende Wirkung, die sei-
ne Begeisterung zum Ausdruck bringen. Während Wege, Plät-
ze, Mauern, Treppen und Teiche dem Garten seine Struktur 
geben, sind die Pflanzen so etwas wie seine Seele. Die Kennt-
nis über das Gestalten mit Pflanzen sollte also hervorragend 
sein – ist sie aber häufig leider nicht! 

Häufig werden Gehölze, Stauden und Gräser nicht standort-
gerecht gepflanzt oder ungeeignete Pflanzenkombinationen 
ausgewählt. Fehlplanungen in der Pflanzenauswahl und Zu-
sammenstellung führen zu einem erhöhten Pflegeaufwand. 
Sie unterstützen letztendlich den Trend vieler Gartenbesitzer, 
zunehmend Pflanzen aus dem Garten zu „verbannen“. Die-
sem Trend wollen wir entgegenwirken und die Kenntnisse 
der Pflanzenverwender trainieren. 

Die Bildungsstätte bietet in Kooperation mit der DEULA Ba-
den-Württemberg gGmbH eine Fortbildung „Gestalten mit 
Pflanzen“ an. Sie beschäftigt sich mit dem Zusammenhang 
zwischen Planung und Pflege, unter Beleuchtung des Begriffs 
„standortgerecht“, der Raumgestaltung mit Gehölzen sowie 
der Verwendung von Stauden und Gräsern. Neben dem so-
genannten Basismodul können die Teilnehmer durch den 
Besuch von weiteren 7 Seminaren (Aufbaumodulen) das Zer-
tifikat „Der Pflanzengestalter“ erwerben.

Inhalt:  
■   ��Grundlagenwissen für eine optimale Pflanzenverwendung 
■  �� �Pflanzenkunde für Pflanzenanwender: Erfolgreich durch 

Arten- und Sortenkenntnis
■  �� Kreativwerkstatt Pflanzenkombinationen
■  �� Gehölzverwendung mit Profil
■  �� Gestalten mit Stauden und Staudengräsern 
■  �� Planungsmustern für Staudenpflanzungen 
■  ���� �Mit Pflanzen gestalten: Gehölze, Stauden und Co.  –  

Pflanzplanung nach Vegetationsbildern 

Zielgruppe:
Gärtner / Landschafts-
gärtner, Gartenarchitek-
ten und Mitarbeiter aus 
Gartenbaubetrieben und 
Kommunen mit mehr-
jähriger Berufserfahrung 
und soliden Pflanzen-
kenntnissen

Leitung: 
Andreas Ibendorf, Hilzin-
gen, Head-Gardener bei 
GRIMM garten gestalten 
GmbH 

Moderation: 
Till Hofmann Gärtner 
und Betriebsleiter bei 
„Die Staudengärtnerei“, 
Rödelsee
Prof. Dr. rer. hort.  
Wolfgang Borchardt, 
Erfurt
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Aufbaumodule „Qualifizierung 
zum Pflanzengestalter“

Termine:

20.04. – 22.04.2023

06.07. – 08.07.2023

05.10. – 07.10.2023

08.02. – 10.02.2024

18.04. – 20.04.2024

11.07. – 13.07.2024

18.10. – 19.10.2024

Neben dem sogenannten Basismodul können die Teilnehmer 
durch den Besuch von weiteren 7 Seminaren das Zertifikat 
„Qualifizierung zum/r Pflanzengestalter“ erwerben.

■   ��Modul II – Seminarort: Fachhochschule Erfurt  
Schwerpunkt: Grundlagen der Freiraumgestaltung mit 
Pflanzen 

■  �� �Modul III – Seminarort: Insel Mainau 
Schwerpunkt: Farben, Planungsmuster und Stauden	

■  �� �Modul IV – Seminarort: Baumschule Huben, Ladenburg 
Schwerpunkt: Gehölzverwendung im Stadtgrün

■  �� �Modul V – Seminarort: Königliche Gartenakademie, Berlin 
Schwerpunkt: Pflanzplanung und Präsentationstechniken

■  �� �Modul VI – Seminarort: Grimm garten gestalten, Hilzingen 
Schwerpunkt: Gestaltungspraxis 

■  �� �Modul Vll – Seminarort: Die Staudengärtnerei, Rödelsee 
Schwerpunkt: Staudenbetrieb und Staudensortimente

■  �� �Modul VIII – Seminarort: DEULA Baden-Württemberg 
Schwerpunkt: Präsentation und Abnahme der Projekt-
arbeit, Zertifikatsübergabe (Öffentliche Veranstaltung)

Kontakt: Yvonne Arnhold (office@deula-bw.de)

Gartenträume in Farbe –  
Pflanzungen, die ins Auge gehen
Erst eine fundierte Kenntnis der Wirkung von Farben macht 
es möglich, Pflanzen als Träger von Farben (Blüten, Blatt-
werk, Früchte, Rinde, Wintertriebe) im Garten gezielt ein-
zusetzen. Lernen Sie unter Anleitung des Pflanzenexperten 
Prof. Dr. Wolfgang Borchardt, wie sich Farbe und Umgebung 
beeinflussen. Ist der Kunde eher ein Vertreter des dezenten 
Gartens oder ist er gar der farbenfreudige Gartentyp? Darü-
ber hinaus werden im Seminar verschiedene Beispiele von 
ganzjährig wirkenden Farbengärten vorgestellt, anhand von 
Pflanz- und Ereignislisten analysiert und individuell abge-
wandelt. 
Inhalt: 
■  �� �Gärten mit Farben gestalten 
■  �� �Die Bedeutung von Farben und deren Wirkung
■  �� �Einsatz von Farben bei der Raumbildung 
■  �� �Farbanwendung mit Profil: Kontraste, Rangordnung, Leit-

farben und Farbverläufe, harmonisch und provokativ
■  �� �Farbstrukturen in Pflanzungen: Blocken, Streuen, Rastern, 

Mischen...
■  �� �Pflanzpläne nach Farbideen – Methodik und Beispiele 
■  �� �Projektarbeiten – Bepflanzungsplanung 

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und interessierte Gärt-
ner aller Fachsparten 
mit Grunderfahrung im 
Gestalten mit Pflanzen

Moderation:
Prof. Dr. Wolfgang  
Borchardt, Erfurt

Termin:
23.01. – 25.01.2024
LG-Gebühr: 389,- € 
LG-Nr.: 014/24



40 – 41

Baustellenmanagement II –  
Für erfahrene Vorarbeiter
– Geld verdienen auf der Baustelle –

Inhalt: 
■  �� �Schnittstelle BL und VA verbessern: 
     �– ���Arbeitsvorbereitung, Ablaufplanung, Kommunikation  
     �– ���Abgrenzen, Delegieren und Führen
■  �� �Verfahrensfehler im GaLaBau mit Lösungsansätzen
■  �� �Prüf- und  Hinweispflichten als VA (Kommunikation zu BL)
■  �� �Übungen und Projektarbeiten
■  �� �Fachvorträge nach Bedarf:
     �– Technische Regeln in der Ausführung
     �– Bauwerksabdichtung: Schnittstelle Gala-Bau/Hochbau

Zielgruppe:
Teilnehmer am Baustel-
lenmanagement I sowie 
Vorarbeiter mit mehr-
jähriger Erfahrung im 
GaLaBau.

Termin:
18.02. – 21.02.2024
LG-Gebühr: 895,-€
LG-Nr.: 035/24

Baustellenmanagement I –  
Auf dem Weg zum Vorarbeiter
– Baustellenabläufe, rechtliche Rahmenbedingungen und 
Führungsaufgaben –
Inhalt: 
■  �� �LV und A-plan: Aufbau und Funktion, rechtliche Stellung, 

Ablaufplanung
■  �� �Der gesamte Bauverlauf im Blick von VA, BL und Büro
■  �� �Verbesserung von Bauabläufen, Suche nach Fehlern, 

Nachträgen und Schwierigkeiten in LV und A-Plan
■  �� �Pflichten des Vorarbeiters
■  �� �Aufmaß: Grundlagen, Übermessungsregeln

Termin:
07.01. – 10.01.2024
LG-Gebühr: 895,-€
LG-Nr.: 002/24

Zielgruppe:
Nachwuchskräfte und 
angehende Vorarbeiter 
im GaLaBau.

Baustellenmanagement
Mitarbeiter werden häufig aufgrund guter fachlicher Qualifi-
kation zum Vorarbeiter, ohne dass sie über das notwendige 
Hintergrundwissen, rechtliche Rahmenbedingungen und die 
neuen Anforderungen an ihre Person als Führungskraft ver-
fügen. 
Hier setzen unsere Seminare an. Sie bringen den Teilnehmern 
Sicherheit im Baustellenablauf, so dass sie für die zukünftige 
Aufgabe als Vorarbeiter gerüstet sind! Seminarbegleitend 
gibt es die Möglichkeit, persönliche Entwicklungschancen zu 
erörtern und individuelle Ziele zu entwickeln.

Moderation:
Harald Schäfer, Dipl.-Ing. 
Landespflege, 
Inhaber eines Garten- 
und Landschaftsbau 
Betriebes

Leitung:  
Petra Schuh, Grünberg, 
Leiterin der Bildungs-
stätte



Erfolgreich auf der Baustelle
– Mitdenken und Eigeninitiative, so geht‘s! –

Der Betriebserfolg eines Unternehmens hängt entscheidend 
davon ab, ob seine Mitarbeiter bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen. Häufig herrscht in den Betrieben hier ein Man-
ko. Wollen oder können die Mitarbeiter nicht? Hemmt die 
Angst vor möglichen Konsequenzen? 
Herr Niemann geht in diesem Seminar den vorgenannten 
Fragen auf den Grund und zeigt auf, welche Bedeutung das 
Thema Verantwortung übernehmen für den Betriebserfolg 
hat. Er gibt Hilfestellung aus der vermeindlich bequemen 
Komfortrolle des Nicht-Entscheiders auszusteigen und zeigt, 
dass man als Persönlichkeit wachsen, im Unternehmen mit-
gestalten und letztendlich Kollegen motivieren kann.  
Inhalt: 
■  �� �Der Umgang mit Verantwortung und Respekt 
■  �� �Wie motiviere ich mich selbst? Welche Motive habe ich? 

Die vier Motivationsfaktoren
■  �� �Der Spagat zwischen Wollen – Können – Dürfen
■  �� �Förderer und Blockierer 
■  �� �Die Motive der Kollegen kennen, verstehen und achten
■  �� �Offene Kommunikation und Gespräche schaffen motivier-

te Mitarbeiter
■  �� �Persönlicher Check-up: Bin ich fähig zu motivieren?

Termin:
20.02. – 21.02.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 036/24

Zielgruppe:
Landschaftsgärtner und 
Quereinsteiger, die im 
Betrieb mehr Verant-
wortung übernehmen 
sollen / wollen, sowie 
Vorarbeiter, die ihr Team 
in dieser Kompetenz 
entwickeln möchten.

Moderation:
Johann Detlev Niemann,  
Moderator und Coach
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Erfolgreich auf der Baustelle
– Verantwortung und Motivation! –

Mitdenken und Eigeninitiative, zwei Kernkompetenzen, die 
stark zum Betriebserfolg beitragen. Viele Betriebe beklagen, 
dass diese beiden Kompetenzen häufig nicht vorhanden 
sind. Woran liegt das? 
Zu wissen, warum sich der Chef oder Vorarbeiter aufregt, 
ist die zentrale Fragestellung des Seminars. Die Teilnehmer 
werden sensibilisiert zu verstehen, welches Verhalten sich 
negativ auf das Baustellenergebnis und dem zukünftigen Mit-
einander auswirkt. Sie erfahren, wie sie sich selbst geschickt 
verhalten können, und wie man mit einfachen Mitteln Geld 
und Zeit sparen und somit auch der Wohlfühl-Faktor im Un-
ternehmen gesichert werden kann.
Inhalt: 
■  �� �Ressourcen sparen, Abläufe verstehen, Mitdenken
■  �� �Leistungsfähigkeit, Leistungsbereitschaft
■  �� �Was bedeutet Eigeninitiative und welche Entscheidungen 

darf ich treffen?
■  �� �Welche Fehler und Irrtümer kosten unnötig (viel) Geld?
■  �� �Stundenzettel, Regie- oder Tagesberichten usw.!
■  �� �Wie wichtig ist offene Kommunikation im Alltag?

Zielgruppe:
Landschaftsgärtner und 
Quereinsteiger, die im 
Betrieb Verantwortung 
übernehmen sollen / 
wollen

Moderation:
Johann Detlev Niemann,  
Moderator und Coach

Termin:
05.03. – 06.03.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 046/24



42 – 43

Erfolgreich auf der Baustelle
– Der geschickte Umgang  mit Kritik und Konflikten im 
Betrieb –
Jeder Mitarbeiter im Betrieb und auf der Baustelle trägt zum 
Betriebserfolg bei. Diese Einsicht ist aber leider nicht jedem 
auf der Baustelle so bewusst. Was tun, wenn die Fetzen flie-
gen? Sind es persönliche oder betriebliche Dinge und wie 
gehe ich als Beteiligter oder „auch“ nur Dritter damit um? 
Wegschauen, Mitmachen oder Vermitteln? 
Herr Niemann bespricht praxisnah potentielle Konfliktsitua-
tionen. Er beantwortet die oben genannten Fragen und gibt 
Tipps, wie berechtigte Kritik am besten formuliert und geäu-
ßert werden kann. 
Inhalt: 
■  �� �Konfliktursachen, -themen, Sinn und Funktion
■  �� �Arbeiten in der zugewiesenen Funktion – Mein Rollenver-

ständnis
■  �� �Handlungsempfehlungen, Vermeiden von Konflikten
■  �� �Kritik, Feedback, Konsequenzen und Konflikteskalation
■  �� �Kennzeichen von Widerstand und innerer Kundigung
■  �� �Wie ein Konflikt eskalieren kann: die neun Stufen der 

Eskalation

Zielgruppe:
Vorarbeiter und interes-
sierte Praktiker aus dem 
GaLaBau

Moderation:
Johann Detlev Niemann,  
Moderator und Coachg

Termin:
13.11. – 14.11.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 177/24

Arbeiten mit Naturstein – Platten 
legen und Pflastern für Einsteiger
Pflaster ist mehr als Trittfläche. Handwerkliche Leistung und 
Qualität äußert sich in der Ästhetik eines gut ausgeführten 
Belages, der sich Architektur und Umgebung anpasst. Ein-
fahrten, Plätze, Terrassen und Gartenwege bieten reiche Ge-
staltungsmöglichkeiten und lassen Ihrer Phantasie großen 
Spielraum. Steigern Sie in unserem Seminar Ihre Kenntnisse 
und Fertigkeiten und fördern Sie die „Pflasterkultur“.

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten

Moderation:
Stefan Michler, Grün-
berg, Straßenbauermeis-
ter, BerufschullehrerInhalt: 

■  �� �Grundlagen der Absteckung in Theorie und Praxis
■  �� �Vorbereitung der Pflasterfläche
■  �� �Verlegung von Natursteinen mit traditionellen handwerk-

lichen Fertigkeiten Termin:
15.03. – 17.03.2024
LG-Gebühr: 485,- €
LG-Nr.: 056/24
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Arbeiten mit Naturstein –  
Praxisworkshop: Pflasterdecken 
und Plattenbeläge 
Erlernen Sie die Verlegung von unterschiedlichen Verbänden 
sowie die unerlässlichen Qualitätsmerkmale im Verlegen von 
Natursteinpflaster. In den praktischen Übungen vor Ort be-
kommen Sie zusätzlich die Fertigkeiten, um diese direkt nach 
dem Seminar in Ihrem Betrieb einsetzen zu können.
Inhalt: 
■  �� �Natursteinpflaster im Garten- und Landschaftsbau
■  �� �Verschiedene Gesteinsarten und ihre Bearbeitung
■  �� �Unterschiedliche Steingrößen richtig verlegen
■  �� �Pflastern von Segmentbögen, Schuppenbögen und  

Zierverbänden
■  �� �Nachbearbeitung der Pflasterfläche Termin:

04.10. – 06.10.2024
LG-Gebühr: 485,- €
LG-Nr.: 145/24

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten

Moderation:
Stefan Michler, Grün-
berg, Straßenbauermeis-
ter, Berufschullehrer

Messarbeiten auf der Baustelle – 
Grundlagen der Lage- und Höhen-
messungen
Wie wird ein Plan abgesteckt? Welche Hilfsmittel und Instru-
mente benötigt man dazu? Für welche Messungen ist ein Ro-
tationslaser geeignet und wann wird ein Nivelliergerät sinn-
voll eingesetzt? Auf diese Fragen erhalten Sie im Rahmen des 
Seminars eine Antwort. Nach einer theoretischen Einführung 
geht es den Geheimnissen der Lage- und Höhenmessung auf 
den Grund. Richtiges Messen spart Kosten, Zeit und Ärger mit 
dem Kunden!	
Inhalt: 
■  �� �Streckenmessungen, Rechte Winkel
■  �� �Fluchten
■  �� �Geländeaufnahme und einfaches Skizzieren 
■  �� �Pläne lesen und verstehen - Absteckübungen
■  �� �Höhenmessung 
■  �� �Einfache Erdmassenberechung

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten

Moderation:
Stefan Michler, Grün-
berg, Straßenbauermeis-
ter, Berufschullehrer

Termin:
22.03. – 24.03.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 068/24



44 – 45

Grünpflege im Privatgarten –  
Akquise, Planung und Abwicklung 
Eine gute Pflege ist umfangreich und die Pflegemaßnahmen 
dienen dazu, eine Anlage zu entwickeln sowie einen optima-
len Zustand zu erhalten. Jährliche Pflegemaßnahmen sind 
dabei von der Art des Gartens, dem Witterungsverlauf im 
Jahr und nicht zuletzt von den Ansprüchen der Gartennutzer 
abhängig. All die Aspekte gilt es zu berücksichtigen, wenn Sie 
die Gartenpflege als Dienstleistung anbieten möchten. 
Das Seminar vermittelt Ihnen die grundlegenden Kenntnisse 
zur Planung und Abwicklung einer fachgerechten Grünpflege 
im Garten. Sie erwerben das notwendige Rüstzeug für eine 
überzeugende Kundenakquise.  
Inhalt: 
■  �� �Ansprüche des Kunden an die Gartenpflege ermitteln
■  �� �Pakete entwickeln: Ziele, Maßnahmen, Pläne, Verträge
■  �� ��Pflegemaßnahmen organisieren, abwickeln und  

dokumentieren
■  �� �Qualität optimieren und erhalten
■  �� �Preisgestaltung in der Dienstleistungsgartenpflege
■  �� �Marketingstrategien für den eigenen Betrieb entwickeln

Zielgruppe:
Verantwortliche bzw. 
angehende Verantwort-
liche in der Grünflächen-
pflege im Privatgarten 
mit Kundenkontakt

Moderation:
Gudrun Esser, Rösrath
Gärtnermeisterin, selb-
ständige Garten- und 
Landschaftsbauunter-
nehmerin

Termin:
10.01. – 12.01.2024
LG-Gebühr: 435,- € 
LG-Nr.: 005/24

Grünpflege im Privatgarten –  
Praxisseminar für Mitarbeiter
– Jährlich wiederkehrende Pflegearbeiten kennenlernen 
und ausführen –
Jeder Garten ist so individuell und einzigartig wie sein Besit-
zer und so auch die Pflanzenzusammenstellung. Diese unter-
liegt im Laufe der Jahreszeiten und über die Jahre hinweg 
einem ständigen Wandel. Nur durch fachlich korrekte Pflege-
maßnahmen können Vegetationsflächen langfristig optimal 
entwickelt und unterhalten werden. 
Im Seminar erhalten Sie einen Überblick über die anfallen-
den Pflegearbeiten und vertiefen das theoretische Wissen in 
zahlreichen praktischen Übungen.  
Inhalt: 
■  �� �Grundlagenwissen zur Ausführung von Pflegearbeiten an  

Kleinbäumen, Sträuchern, Stauden, Gräsern und Hecken
■  �� �Rasenpflege 
■  �� �„Un-“kräuter, Bodenpflege, Düngung und Pflanzenschutz
■  �� �Übersicht über die erforderlichen Pflegemaßnahmen
■  �� �Pflegemaßnahmen organisieren, abwickeln und  

dokumentieren
■  �� �Argumentations- und Kommunikationshilfen für das 

Kundengespräch

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten und 
Quereinsteiger mit 
Berufserfahrung im 
Gartenbau, die sich ein 
solides Basiswissen zur 
Grünpflege aneignen 
wollen

Moderation:
Theresa Topoll, Krefeld,
Gärtnerin und Dipl. Ing. 
Gartenarchitektur

Termin:
13.11. – 15.11.2024
LG-Gebühr: 435,- € 
LG-Nr.: 176/24
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Das Motto und Du – Pflanzplanung 
mit Methode und Auftragsgarantie
Spannungsreiche, interessante und gestalterisch heraus-
ragende Pflanzungen zu komponieren, gehört zu einer der 
anspruchsvollsten Aufgaben in der Gartengestaltung. Aus-
gehend von grundlegenden Gestaltungsprinzipien mit Pflan-
zen, lernen Sie unter Anleitung des Pflanzenexperten Prof. 
Wolfgang Borchardt, methodische Abläufe kennen, die für 
das Erstellen eines Bepflanzungsplanes wichtig sind. Sie ma-
chen effiziente Pflanzplanungen möglich und sind auf jede 
Situation anwendbar.
Inhalt: 
■  �� �Pflanzen als Gestaltungsmittel
■  �� �Gestalten heißt ordnen
■  �� �Entwurfsidee und Strukturskizze
■  �� �Erarbeiten von Anforderungsprofilen an die Pflanzen
■  �� �Ereigniskalender
■  �� �Pflanzplan-Darstellung
■  �� �Pflanzungen planen  
Zielgruppe:

Planer, Gartengestal-
ter und interessierte 
Gärtner; Pflanzenkennt-
nisse sind hilfreich, 
planerische Erfahrungen 
werden nicht voraus-
gesetzt

Moderation:
Prof. Dr. Wolfgang  
Borchardt, Erfurtg

Termin:
02.02. – 04.02.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 021/24

Rasenanlage, Pflege und  
Sanierung
– Tipps für den perfekten Rasen –

Einen dichten, grünen Rasen, der noch dazu jeder Belastung 
standhält! Eine Herausforderung der besonderen Art. Neben 
wichtigen Hinweisen zu Gräserarten, deren Ansprüche und 
Leistungen, gibt das Seminar praxisorientierte Tipps zur An-
lage einer Rasenfläche. Es wird über die Vor- und Nachteile 
von Ansaaten oder der Verwendung von Fertigrasen disku-
tiert sowie erforderliche Pflegemaßnahmen und -gänge be-
sprochen. Das Seminar zeigt, dass der Traum vom perfekten 
Rasen Realität werden kann. 
Inhalt: 
■  �� �Rasenflächen neu anlegen (Grundlagen, Standortgege-

benheiten, Boden- und Flächenvorbereitun, Gräserarten, 
Anlagetechnik, Saatgutauswahl, ...)

■  �� �Abnahme von Rasenflächen (Abnahmekriterien Ansaat-
flächen und Rollrasen)

■  �� �Rasenpflege/ -unterhaltung (jahreszeitliche Pflegemaß-
nahmen, Rasenprobleme erkennen und vermeiden, ...) 

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter, 
Fachkräfte aus dem  
GaLaBau und kommu-
nalen Einrichtungen

Moderation:
Hartmut Schneider, Be-
rater und Sachverständi-
ger für Rasenflächen

Termin:
02.02. – 04.02.2024
LG-Gebühr: 485,- €
LG-Nr.: 022/24



Effizientes Pflegemanagement
Grünanlagen verkommen zusehends, wenn die Pflege nicht 
optimal durchgeführt wird. Gründe hierfür liegen häufig in 
der mangelnden Absprache zwischen Planern, Pflegeverant-
wortlichen und Nutzern, sowie in den fehlenden Instrumen-
ten zur langfristigen Qualitätssicherung. 
In drei themenbasierten Seminaren gibt die Refertentin Frau 
Böhm ihr Wissen an die Teilnehmer weiter. 

Effizientes Pflegemanagement (1)
– Qualität sichern und erhalten –

Ziel des Seminars ist es, geeignete Methoden und Argumen-
te zur effizienten, nachhaltigen Grünpflege kennen zu lernen 
und anzuwenden. Somit können die Arbeiten transparent ge-
macht sowie Geldgeber, Politik, Bürger und Grünanalagen-
betreiber überzeugt werden.

Termin:
17.01. – 19.01.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 009/24

Inhalt: 
■  �� �Methoden der Qualitätssicherung:
     �– ���In Planung, Bau und Pflegepraxis
     �– ����Kennen lernen verschiedener Qualitätssicherungs- 

instrumente
■  �� �Grünanlagencheck:
     �– ���Beschreibung, Zustandsbewertung, Ziel- und
     �– ���Maßnahmenformulierung für beispielhafte Grünanlagen
■  �� �Pflegekonzepte als Instrumente der nachhaltigen Weiter-

entwicklung:
     �– ���Pflege ohne Hacke und Herbizide
     �– ���Erstellen von Jahrespflegeplänen und Instandhaltungen
     �– ���Optimierung der Grünflächenpflege

Zielgruppe:
Verantwortliche für die 
Organisation der Grün-
pflege in Kommunen, 
Immobiliengesellschaf-
ten, privaten Liegen-
schaften sowie Land-
schaftsarchitekten

Moderation:
Monika Böhm, Konstanz,
Landschftsarchitekting

46 – 47

Grünberger Staudentage 2024
Ein fester Termin bei allen Staudenfans: Die Grünberger Stau-
dentage. Auch in 2024 bieten wir Ihnen ein interessantes und 
vielfältiges Programm rund um die Staude an. Im Mittelpunkt 
der Diskussionen und des jährlichen Erfahrungsaustausches 
zwischen Produzenten, Planern und Pflanzenverwendern 
unterschiedlichster Ausbildungs- und Altersstufen, stehen 
auch diesmal wieder die Staudensortimente.
Das Programm erhalten Sie ab November 2023!

Zielgruppe:
Staudengärtner, Landschaftsarchitekten, Gartengestalter,  
Pflanzenverwender, Staudenfreunde

Leitung:
Prof. Dr. Cassian 
Schmidt, Weinheim

Termin:
12.01. – 14.01.2024
LG-Gebühr: 265,- €
LG-Gebühr: 225,- € 1

LG-Nr.: 007/24
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Effizientes Pflegemanagement (2)
– Möglichkeiten der kostensparenden Bewirtschaftung –

In modernen Verwaltungen oder Betrieben sind die Verant-
wortlichen von Grünflächen gefordert, die Pflege und Unter-
haltung ihrer Grünanlagen zu hinterfragen, Organisations- 
und Arbeitsprozesse transparent zu machen und bei Bedarf 
zu optimieren. Im Seminar werden Möglichkeiten der effizi-
enten Pflege und Unterhaltung von Grünflächen demonst-
riert. Die Teilnehmer haben außerdem Gelegenheit, individu-
elle Lösungen für ihr Arbeitsumfeld zu erarbeiten. Aufbauend 
und ergänzend zum Seminar Teil 1 werden Möglichkeiten der 
Revitalisierung und (Weiter)Entwicklung von Anlagen unter 
Kostenaspekten vorgestellt.
Ziel des Seminars ist es, die Teilnehmer für die möglichen 
Stellschrauben in der Organisation und Bewirtschaftung zu 
sensibilisieren, ihren Status quo zu erkennen und Optimie-
rungsmöglichkeiten zu erarbeiten.
Inhalt: 

Termin:
06.03. – 08.03.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 049/24

■  �� �Pflege- und Entwicklungskonzepte, Bewertung, typische 
Problemflächen, Alternativen zu kostenintensiven  
Flächen, Zeit-, Maßnahmen- und Kostenaufstellungen

■  �� �Kosten- und Effizienzanalyse, Kennzahlen, Optimierungs- 
möglichkeiten und Entscheidungsgrundlagen

■  �� �Pflegestrategien im internationalen Umfeld

Zielgruppe:
Verantwortliche für die 
Organisation der Grün-
pflege in Kommunen, 
Immobiliengesellschaf-
ten, privaten Liegen-
schaften sowie Land-
schaftsarchitekten

Moderation:
Monika Böhm, Konstanz,
Landschftsarchitekting

Effizientes Pflegemanagement (3)
– Möglichkeiten der Leistungsbeschreibung, Kontrolle und 
Abnahme in der Grünflächenpflege –
Zu einer qualitätsbewussten Grünflächenpflege- und -un-
terhaltung gehören die zugeschnittenen Pflegepläne und 
Leistungsbeschreibungen sowie die darauf abgestimmten 
Vertragsbedingungen. Im Seminar werden außerdem die 
fachkundige Kontrolle und Abnahme von Pflegleistungen 
behandelt, so dass sowohl Neueinsteiger als auch erfahrene 
Teilnehmer sich Wissen aneignen, vertiefen und untereinan-
der austauschen können.
Inhalt: 

Termin:
05.11. – 06.11.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 168/24

■  �� �Leistungsverzeichnis in der Praxis
■  �� �Vertragsbedingungen – wesentliche Inhalte
■  �� �Abnahme von Grünpflegeleistungen – was ist zu beachten?
■  �� �Klassische Leistungsbeschreibung oder Funktionalver-

gabe?
■  �� �Bedarfs- und qualitätsorientierte Ausschreibungstechniken
■  �� �Arbeiten mit dem Bildqualitätskatalog der FLL sowie 

Pflegehandbüchern
■  �� �Ganzheitliches Grünflächenmanagement

Zielgruppe:
Verantwortliche für die 
Organisation der Grün-
pflege in Kommunen, 
Immobiliengesellschaf-
ten, privaten Liegen-
schaften sowie Land-
schaftsarchitekten

Moderation:
Monika Böhm, Konstanz,
Landschftsarchitekting



„Keim‘ Dein Wissen“ –  
Gehölzschnitt im Winter
– Schwerpunkt: Pflege und Schnitt von Ziergehölzen –

Gehölze im Garten erfreuen ihre Besitzer mit einer herrlichen 
Blütenpracht, einer wunderschönen Blattfärbung und einem 
malerischen Wuchs. Das allerdings nur, wenn der Pflege-
schnitt fachgerecht durchgeführt wird. Eignen Sie sich des-
halb in unserem Seminar die Grundlagen des Gehölzschnit-
tes an.

Inhalt: 
■  �� �Grundlagen und Wirkungsweisen des Gehölzschnittes
■  �� �Schnittziele und Schnittgruppen
■  �� �Vom Pflanzschnitt zum Verjüngungsschnitt
■  �� �Werkzeuge 
■  �� �Schnittfehler und Korrektur 
■  �� �Praktische Übungen an Sträuchern, Hecken, Rosen und 

Koniferen

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten

Moderation:
Susanne Göttig, Kassel,
Gärtnermeisterin,  
Berufschullehrerin

Termin:
02.02. – 04.02.2024
LG-Gebühr: 389,- € 
LG-Gebühr: 325,- €
LG-Nr.: 020/24

Gehölzschnitt im öffentlichen und 
privaten Grün

Termin:
08.01. – 10.01.2024
LG-Nr.: 003/24
08.10. – 10.10.2024
LG-Nr.: 148/24
LG-Gebühr: 435,- €

– Vom Strauch bis zum Kleinbaum –

Durch gezielte Schnittmaßnahmen an Zier- und Wildgehöl-
zen wird die natürliche Schönheit erhalten und die Gesund-
heit und Blüte gefördert. Statt der vermeintlich schnelleren 
Einheitsschnitte wird durch selektive Schneidearbeiten der 
Pflegeaufwand deutlich reduziert. Mit der Auswahl an klein 
bleibenden Standardziergehölzen können auch kleinste 
Beet- und Gartensituationen mit wenig Aufwand über Jahr-
zehnte Freude bereiten. Und damit die Heckenschere auch 
weiter im Einsatz bleibt, wird der Hecken- und Formschnitt 
auch ein Teil des Seminares sein. 

Inhalt: 
■   �Theoretische Grundlagen des Gehölzschnittes (Einteilung, 

Schnittziele, Schnittzeitpunkt, Schnitttechniken)
■  �� Schnittfehler und Korrektur
■  �� �Naturschutzrechtliche und verkehrssicherungspflichtige 

Aspekte 
■  �� Material- und Werkzeugkunde
■  �� �Vorstellung eines kleinwüchsigen Standardziergehölzsorti-

ments

Zielgruppe:
Interessierte GärtnerIn-
nen aller Fachsparten 
und MitarbeiterInnen 
kommunaler Einrich-
tungen

Moderation:
Gudrun Esser, Rösrath
Gärtnermeisterin, selb-
ständige Garten und 
Landschaftsbauunter-
nehmerin

48 – 49
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„Keim‘ Dein Wissen“ –  
Gehölzschnitt im Sommer
– Pflege und Schnitt von Ziergehölzen –

Das Schneiden und Formen von Gehölzen ist eine wichtige 
Aufgabe im Rahmen von Grünpflegearbeiten. Zwar wachsen 
unsere Ziergehölze wie in der Natur auch ohne Schnitt, doch 
unterstützt sachgemäßes Schneiden bei vielen Arten ihre 
volle Entfaltung. Es bewirkt eine üppige Blütenpracht, einen 
reichen Fruchtbehang oder einen malerischen Wuchs. Wird 
der Schnitt vernachlässigt oder nicht fachgerecht ausge-
führt, führt das oft zum Verwildern, Gehölze nehmen zu viel 
Platz ein oder sehen einfach nur ungepflegt aus. Holen Sie 
sich in unserem Seminar das erforderliche Wissen über die 
Grundlagen des Gehölzschnittes sowie die Schnittansprüche 
von Gehölzen im späten Frühjahr bzw. Sommer.
Inhalt: 
■  �� �Grundlagen und Wirkungsweisen des Gehölzschnittes
■  �� �Schnittziele/Schnittgruppen, Schnittfehler und Korrektur
■  �� �Sommerschnitt und seine Auswirkungen
■  �� �Blütenförderung und Sonderformen
■  �� �Werkzeuge 

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten

Moderation:
Susanne Göttig, Kassel,
Gärtnermeisterin,  
Berufschullehrerin

Termin:
07.06. – 09.06.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Gebühr: 325,- €
LG-Nr.: 093/24

Gehölze und Bäume für das öffent-
liche Grün der Zukunft
Obwohl das Grün in der Stadt wesentliche Funktionen wahr-
nimmt, reduziert sich die öffentliche Diskussion bei Investiti-
onen vielfach auf den Kostenaspekt sowie durch Fehlplanung 
entstandene grüne Schmuddelecken. In den letzten Jahren 
kommt hinzu, dass zunehmend bewährte Stadtbaumarten 
als Folge des Klimawandels durch Krankheiten und Schäd-
linge Ausfälle zeigen, Alternativen sind gefragt. Lernen Sie in 
unserem Seminar, wie man mit standortgerechter Pflanzen-
auswahl sowie einer guten gestalterischen und funktions-
gerechten Planung und Umsetzung gute Argumente für die 
Verwendung von Gehölzen im öffentlichen Grün schafft und 
lernen Sie neue Gehölz- und Stadtbaumarten kennen, die als 
künftige Alternativen zum Einsatz kommen können. 

Inhalt: 
■  �� �Welche Baumarten pflanzen wir in Zukunft? 
■  �� �Standorteigenschaften und Klimaansprüche 
■  �� �Weitere geeignete Gehölze 
■  �� �Krankheiten und Schädlinge an Laubbäumen 
■  �� �Fachkompetente, nachhaltige Pflege und Unterhaltung
■  �� �Argumentationshilfe

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und Entscheidungs-
träger kommunaler/öf-
fentlicher Einrichtungen, 
sowie Immobiliengesell-
schaften

Moderation:
Klaus Körber, Veitshöch-
heim, Bayerische Lan-
desanstalt für Weinbau 
und Gartenbau

Termin:
09.02. – 11.02.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 027/24



50 – 51

Grünberg Zertifikat (GZ) – 
Obstbaumpflege
Die Obstbaumpflege ist unter den Aspekten der Nachhal-
tigkeit und der Artenvielfalt vermehrt in den Fokus gerückt 
worden. Dies hat auch einen Anstieg von Dienstleistungen in 
diesem Bereich zur Folge. Doch aufgrund des mangelnden 
Wissens vieler Gärtner werden die Obstbäume meist nur un-
zureichend gepflegt. Vielen Gärtnern wurde die Obstbaum-
pflege in Ihrer Ausbildung nur am Rande vermittelt. 

Diese Fortbildung gibt in drei Modulen praxisorientiert Lern-
inhalte zur fachgerechten Obstbaumpflege an die Teilneh-
mer weiter. Abschließend kann auf Wunsch bei ausreichen-
der Nachfrage der Teilnehmer eine Prüfung abgelegt werden.

Zielgruppe:
Gärtnerinnen und Gärt-
ner aller Fachsparten 
sowie Quereinsteiger 
aus gärtn. Betrieben und 
Kommunen

Moderation:
Jan Bade, Niederkaufun-
gen, Pomologe, Gründer 
der Obstmanufaktur

Modul 1: Anlage und Pflege von 
Streuobstwiesen/Obstpflanzungen

Termin:
12.06. – 14.06.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 094/24

Obstbäume isind Kulturpflanzen, die Pflege brauchen. Doch 
wie ist eine fachgerechte Pflege zu gestalten und was ist 
schon bei der Anlage zu beachten? 
Auf diese Fragen geht Jan Bade ein, erarbeitet wichtige Krite-
rien für eine nachhaltige Anlage von Streuobstflächen sowie 
Baumpflegekonzepte. Dabei geht es um erforderliche Erzie-
hungs-, Verjüngungs- und Erhaltungsschnitte, sowie um die 
Kartierung und Bestimmung des Sortenbestandes.   

Inhalt: 
■  �� �Planung, Sortenwahl und Anlage von Streuobstwiesen
■  �� �Pflanzung und Baumschutz
■  �� �Bewirtschaftung / Pflege des Unterbewuchses
■  �� �Grundsätzliches zum Schnitt von Obstgehölzen
■  �� �Ausschreibungen der Arbeiten

16. International Perennial Plant 
Conference
Eine Tagung für Gärtner aus Staudenbetrieben in ganz Euro-
pa. Mit Top-Themen von internationalen Referenten rund um 
das Thema Staude. Ziel der Tagung ist neben dem Wissent-
ransfer, den Kontakt zwischen staudeninteressierten Gärt-
nern aller Nationen und Altersstufen zu fördern und Chancen 
in der Zusammenarbeit zu eröffnen.

Inhalt: 
■  �� �Detailprogramm auf Anfrage

Zielgruppe: Gärtner aus Staudenbetrieben aus aller Welt

Leitung:
Gerben Tjeerdsma,  
Gerbianska Trädgården, 
Schwedeng

Termin:
16.02. – 18.02.2024
LG-Gebühr: 189,- €
LG-Gebühr: 147,- € 1

LG-Nr.: 034/24
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Modul 4: Prüfungsvorbereitung + 
Prüfung Termin:

08.02. – 09.02.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 026/24

Inhalt: 
■  �� �Klärung noch offener Fragen
■  �� �Wiederholung von Lerninhalten 
■  �� �Abschließend Prüfung

Modul 2: Pflege junger Obstbäume

Termin:
04.11. – 06.11.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 166/24

In diesem Kurs wird alles Wesentliche über die Jungbaum-
erziehung des Obstbaumes und die Obstbaumpflege ver-
mittelt. Angelehnt an den Oeschbergschnitt wird eine sys-
tematische Methode für die Baumerziehung erklärt. Diese 
ermöglicht einen klaren Kronenaufbau und langfristig ein 
Gleichgewicht zwischen Triebwachstum und Fruchtbildung. 
Eine wichtige Zielsetzung des Kurses ist es, den Baum „lesen“ 
zu lernen, um daraus die möglichen und nötigen Maßnah-
men abzuleiten.

Inhalt: 
■  �� �Der Oeschbergschnitt in der Praxis
■  �� �Jungbaumerziehung in Theorie und Praxis
■  �� �Erziehung großkroniger Obstbäume 
■  �� �Wachstumsgesetze, Formierung von Bäumen
■  �� �Jungbaumpflege, Boden, Baumscheibe, äussere Einflüsse
■  �� �Werkzeugkunde und Unfallverhütung

Modul 3: Alte Obstbäume  
naturgemäß schneiden

Termin:
06.02. – 08.02.2024
LG-Gebühr: 435,-€
LG-Nr.: 023/24

Eine richtige Beurteilung alter Obstbäume ist für einen lan-
gen Erhalt Ihrer Bestände wichtig. Lernen Sie die Statik und 
Vitalität Ihrer Bäume richtig zu bewerten. Definieren Sie an-
gemessene Schnittziele bzw. Maßnahmen und steigern Sie 
langfristig Ihren Ertrag. 
Inhalt: 
■  �� �Entwicklungsperioden der Obstbäume
■  �� �Pflege großkroniger Obstbäume in der Ertragsphase
■  �� �Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt nach den Gesetzen 

des naturgemäßen Obstbaumschnittes
■  �� �Ausführliche Baumansprache (den Baum ,lesen“ lernen) 

und daraus Statik und Vitalität des Baumes beurteilen
■  �� �Schnittziele, Schnitttechniken, -arten und -zeitpunkte
■  �� �Bodenpflege
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Individuelle Staudenpflanzungen 
im öffentlichen Grün
– Auf die richtige Planung kommt es an! –

Die Staudenverwendung im öffentlichen Grün gewinnt zu-
nehmend an Bedeutung. In den vergangenen Jahren konn-
ten zahlreiche Erfahrungen gesammelt werden, welche die 
Grenzen, aber auch neue Möglichkeiten pflegeextensiver 
Pflanzenverwendung aufzeigen.  
Erfahren Sie in unserem Seminar mehr über die Besonderhei-
ten der Staudenverwendung und über den Einsatz und die 
gestalterischen Möglichkeiten im öffentlichen Grün.
Inhalt: 
■  �� �Besonderheiten der Staudenverwendung im öffentlichen 

Grün
■  �� �Besonderheiten urbaner Standorte
■  �� �Staudensortimente, aktuell und funktional
■  �� �Erfahrungsberichte aus der Praxis
■  �� �Fachgerechte Pflege und deren praktische Umsetzung
■  �� �Besprechung von Staudenpflanzungen anhand von Plä-

nen und Bildern

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter, 
Führungskräfte aus dem 
GaLaBau und kommuna-
len Einrichtungen sowie 
interessierte Gärtner

Moderation:
Björn Scheffler, Berlin, 
Gartenplaner 

Termin:
09.02. – 11.02.2024
LG-Gebühr: 389,- € 
LG-Nr.: 028/24

Die Heilung der Schottergärten

Termin:
09.02. – 11.02.2024
LG-Gebühr: 389,- € 
LG-Nr.: 029/24

– Neue Vielfalt jenseits des Grauens –

Gerade in Vorgärten scheint das Schotterbeet die ideale, weil 
vermeintlich pflegeleichte und Pflanzen dauerhaft ausgren-
zende Lösung zu sein. Nur binden diese Flächen weder Staub, 
noch speichern sie Regenwasser. An die Stelle der von einer 
Begrünung ausgehenden Kühlung durch Transpiration tritt 
die bei Sonneneinstrahlung extreme Erwärmung der Stein-
flächen. Deshalb braucht ein menschenfreundliches Stadt-
klima jeden Quadratmeter Grün. Und so vegetationsfeindlich 
ist das Schotterbeet nicht und wir können ihm erfolgreich auf 
die „grünen“ Sprünge helfen. Gute Beispiele werden im Se-
minar gezeigt, diskutiert und erarbeitet.
Inhalt: 
■  �� �Schotterflächen hinter dem Gartenzaun 
■  �� �Schotter“gärten“, die keine Gärten sind
■  �� �Warum der „gute“ Schottergarten überwiegend grün und 

trotzdem wenig aufwändig ist  
■  �� �So einfach wird Schotter grün (Praxisverfahren)
■  �� �Schottergrün für das Besondere (Industriebrachen, Ver-

sickerungsflächen)

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und interessierte Gärt-
ner aller Fachsparten 
mit Grunderfahrung im 
Gestalten mit Pflanzen

Moderation:
Prof. Dr. Wolfgang  
Borchardt, Erfurt
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54 – 55

Termin:
25.02. – 29.02.2024
LG-Gebühr: 2255,- €
LG-Nr.: 041/24

Modul 1
Inhalt: 
■  �� �Allgemeine gärtnerischer Grundlagen (Botanische Grund-

kenntnisse, Wachstumsfaktoren, Boden, Düngung, usw.)
■  �� �Pflanzenwissen (die wichtigsten Gehölze und Sträucher)
■  �� �Gehölzpflege (Schnittgesetzte, Schnittziele, Schnittzeit-

punkte und Werkzeuge)

Modul 2

Termin:
23.06. – 28.06.2024
LG-Nr.: 104/24

Inhalt: 
■  �� �Grundlagen des Pflanzenschutzes (Erkennen von Schader-

regern, Vorbeugen, Biologischer Pflanzenschutz)
■  �� �Artenschutz / Artenvielfalt im Garten erhalten / fördern
■  �� �Nachhaltige Grünpflege
■  �� �Organisation von Pflegemaßnahmen

Modul 3

Termin:
16.09. – 21.09.2024
LG-Nr.: 136/24

Inhalt: 
■  �� �Staudenpflege:
     �– ����Lebensbereiche der Stauden und ihre Bedeutung
     �– ���Wichtige Pflegemaßnahmen
■  �� �Grundlagen der Rasenpflege und -anlage
■  �� �Einsatz Maschinen und Geräten, Arbeitsschutz

Grünberg Zertifikat (GZ) –  
Grünpflege
Der anwachsende Fachkräftemangel stellt Unternehmen vor 
eine große Herausforderung. Oft können Stellen nicht be-
setzt werden, wodurch die Betriebe gezwungen sind sich um 
alternative Arbeitskräfte zu bemühen. Die ungelernten Kräfte 
müssen aber auch über bestimmtes Wissen verfügen. Leider 
ist im stressigen Arbeitsalltag die Vermittlung von Fachwis-
sen nicht oder nur unzureichend möglich. Dies kann zu er-
heblichen Fehlern auf der Baustelle, zu Kundenbeschwerden 
oder im schlimmsten Fall zu Arbeitsunfällen führen.
Hier setzt unser Grünpflege Zertifikat an. Die Referenten 
geben ihr Wissen praxisnah in drei Modulen an die Teilneh-
mer weiter. Die Quereinsteiger sollen sich neben den theo-
retischen Kompetenzen aktiv in Praxisübungen eine gewisse 
Routine und Sicherheit aneignen. Zwischen den Modulen 
werden die Teilnehmer begleitet und können auf digitalem 
Weg Fragen stellen und bearbeitete Aufgaben vorstellen. 

Zielgruppe:
Gärtner aus allen Fach-
sparten, Quereinsteiger 
aus gärtnerischen Be-
trieben

Moderation:
Petra Schuh, Leiterin der 
Bildungsstätte
Eva Hofmann, Dipl. Ing. 
(FH) Gartenbau
Susanne Göttig, Kassel, 
Gärtnermeisterin,
Gudrun Esser, Rösrath, 
Gärtnermeisterin
Oliver Daxauer, Baier-
bach, Inhaber
Ekkehard Musche, DEGA 
Flächenmanager
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Stadtbäume – Schädlinge und 
Krankheiten sowie Pilze an  
Bäumen

Termin:
19.03. – 21.03.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 062/24

– Erkennen und handeln –

Im Bereich des Stadt- und Landschaftsgrüns haben sich in 
den letzten Jahren neue und bis dahin in unseren Bereichen 
unbekannte Schädlinge etabliert.  Das Erkennen und Bewer-
ten dieser spielt bei der Kontrolle von Bäumen eine wichtige 
Rolle. 
Das Seminar stellt die aktuell wichtigen Schaderreger im 
Stadtbaumbereich dar und zeigt Maßnahmen zur Prophylaxe 
und Bekämpfung von Massaria, Eichenprozessionsspinner, 
und Co. auf. Darüber hinaus widmet sich das Seminar dem 
Thema „Pilze an Bäumen“. Das  Erkennen und Bewerten der 
bedeutsamsten Baumpilze wird vermittelt. Außerdem gibt es 
einen Überblick der verschiedenen Fäulearten, ihre Verursa-
cher und die Bedeutung für Baumstatik und Baumkontrolle.
Inhalt: 
■  �� �Abwehrmechanismen der Bäume
■  �� �Schädlinge und Krankheitserreger – Merkmale,  

Maßnahmen und Prophylaxe
■  �� �Vorstellung der wichtigsten Pilzarten in der Baumkontrolle 

z.B. Fäulearten und Biologien, Schadmaßbewertung

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter, 
Entscheidungsträger 
und Mitarbeiter kommu-
naler Einrichtungen

Moderation:
Karsten Jocksch, 
Nauheim, Forstwirt und 
Zertifizierter Baumkont-
rolleur, Baum hoch 4

Fachgerechte Baumpflege
– Praxisseminar für Einsteiger –

Durch Bäume wird unser Umfeld in Stadt- und Wohngebieten 
lebendig. Dieser für sie künstliche Lebensraum hat oft nur 
noch sehr wenig Ähnlichkeit mit den natürlichen und opti-
malen Standortbedingungen eines Baumes. Als Folge kön-
nen die natürlichen Schutzmechanismen der Bäume nicht 
mehr optimal funktionieren, sie werden schneller anfällig für 
Krankheiten und Schädlinge. Instabilität, Astbruch bis hin zur 
Totalzerstörung mit Personen- und Sachschäden können die 
Folge sein. Mit einer fachgerechten Baumpflege fördern und 
unterstützen Sie den Baum in seiner Entwicklung und seines 
verkehrssicheren Zustandes. Holen Sie sich in unserem Semi-
nar das hierfür erforderliche theoretische und vor allem das 
praktische Wissen.  

Inhalt: 
■  �� �Notwendigkeit der Baumpflege
■  �� �Gesetzlicher Rahmen, Risikoabschätzung
■  �� �Schnittmethoden, Baumansprache
■  �� �Arbeitssicherheit/-schutz, persönliche Schutzausrüstung
■  �� �Maßnahmenumsetzung nach der ZTV-Baumpflege

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten und 
Mitarbeiter kommunaler 
Einrichtungen, die in der 
Baumpflege tätig sind 
oder werden wollen

Moderation:
Christian Wabra,  
Nauheim, Fachagrarwirt, 
Baumpflege, Baumsa-
nierung, Baum hoch 4

Termin:
21.03. – 23.03.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 066/24



56 – 57

Arbeiten mit der  
FLL – Bildqualitätssystematik
– Modernes Instandhaltungsmanagement von Grünflächen 
und Freianlagen –
Das Seminar richtet sich an Verantwortliche, die in der Pfle-
ge und Instandsetzung von Freianlagen tätig sind. Lassen 
Sie sich zeigen, wie Sie den FLL-Bildqualitätskatalog für ein 
modernes Qualitätsmanagement nutzen können. Befassen 
Sie sich mit der Erstellung der Leistungsbeschreibung und 
Pflegehandbücher und beziehen Sie dabei gezielt den FLL-
Bildqualitätskatalog mit ein. Vermitteln Sie durch Beispiele 
Ihrem Kunden genau die optischen Ziele und beugen Sie im 
Vorfeld schon Missverständnissen vor.  
Inhalt: 
■  �� �Einstieg in das Thema Freiflächenmanagement / Ziele der 

FLL-Bildqualität
■  �� �Messmethoden und grundlegende Regeln
■  �� �Planung von Schaurunden
■  �� �Vertragsmanagement und Leistungsbeschreibungen
■  �� �Messanweisungen und Messinstrumente nutzen
■  �� �Bauleitung, Rollenverteilung und Abrechnung
■  �� �Dokumentation, Berichterstattung und Monitoring

Zielgruppe:
Verantwortliche und  
Mitarbeiter für die  
Organisation und Ver-
gabe von Grünpflege

Moderation:
Hans Gageler, Wilsum, 
Dipl. Ing (FH), GRIS CON-
SULT Gageler

Termin:
05.03. – 06.03.2024
LG-Gebühr: 485,- €
LG-Nr.: 047/24

Gärtnerisches Basiswissen in  
Theorie und Praxis
Im stressigen Arbeitsalltag besteht meist zu wenig Zeit Mit-
arbeitern Abläufe zu erklären oder Hintergrundwissen zu 
vermitteln. Besonders Quereinsteiger in Gartenbaubetrieben 
ohne gärtnerische Ausbildung tun sich oft schwer Zusam-
menhänge zu erkennen. Die daraus entstehende Unsicher-
heit, kann sich auf die Arbeitsqualität auswirken. Im Seminar 
tauschen sich die Teilnehmer in einer lockeren Atmosphäre 
untereinander aus, stellen Fragen und gewinnen in prakti-
schen Übungen eine gewisse Routine.
Inhalt: 
■  �� �Aufbau der Pflanze, Wachstumsfaktoren
■  �� �Vegetative und generative Pflanzenvermehrung
■  �� �Bodenkunde: Aufbau / Zusammensetzung
■  �� �Erden und Substrate
■  �� �Pflanzenernährung / Düngung
■  �� �Pflanzenschutz: Biotische und Abiotische Schadursachen

Zielgruppe:
Alle Interessierten aus 
der grünen Branche und 
dem Gesundheitswesen 
ohne Vorkenntisse

Moderation:
Elisabeth Schmid, 
Hüttlingen/Weinheim, 
Dipl.-Ingenieur

Termin:
05.07. – 07.07.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 110/24



M
an

ag
em

en
tw

is
se

n
Ga

rt
en

th
er

ap
ie

Be
ra

te
n 

& 
Ve

rk
au

fe
n

Pfl
an

ze
nw

is
se

n 
& 

Ge
st

al
tu

ng
Fl

or
is

tik
Ju

ge
nd

ar
be

it

Basiswissen Pflanzenschutz – 
Krankheiten, Schädlinge erkennen 
und die Pflanzengesundheit  
erhalten
Pflanzen wachsen oft nicht so wie sie sollen und es stellt 
sich die Frage nach der Ursache. Ist die Pflanze krank, unter-
ernährt oder frisst ein Tier an ihren Blättern? 
Dieses Seminar richtet sich an Quereinsteiger im Gartenbau, 
denen die Grundlagen zum Pflanzenschutz fehlen. Nach ei-
nem theoretischen Teil wird das Erkennen der Ursachen von 
Pflanzenschäden geübt. Verschiedene Kulturmaßnahmen 
zur Gesunderhaltung von Pflanzen werden besprochen, und 
die Teilnehmer tauchen zusätzlich in die Möglichkeiten des 
Biologischen Pflanzenschutzes ein. Der Einsatz von nützli-
chen Gegenspielern der Pflanzenschädlinge sowie die Förde-
rung der Artenvielfalt wird aufgezeigt. 
Inhalt: 
■  �� �Schäden an Pflanzen – verschiedene Symptome
■  �� �Vorbeugung von Pflanzenschäden
■  �� �Standortgerechte Verwendung 
■  �� �Abiotische und Biotische Schadursachen
■  �� �Pflanzenschutzmaßnahmen (physikalisch + biotechnisch)
■  �� �Biologischer Pflanzenschutz

Zielgruppe:
Quereinsteiger aus gar-
tenbaulichen Betrieben, 
Gärtner aller Fachspar-
ten sowie Floristen

Moderation:
Eva Hofmann, Neustadt 
/ W., Dipl. Ing. (FH), 
Gartenakademie Rhein-
land-Pfalz

Termin:
22.03. – 24.03.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 067/24

Basiswissen Boden
– Lebensgrundlage für Pflanze und Menschen –

Der Boden ist die Lebensgrundlagen allen Lebens auf der 
Erde. Dennoch wird er oft vernachlässigt. Häufig fehlen das 
Verständnis und das Hintergrundwissen, um Böden beurtei-
len und entsprechend pflegen zu können. 
Im Seminar sollen Sie als Teilnehmer die Grundlagen für 
Ihren Arbeitsalltag erhalten und durch praktische Übungen 
Ihr Wissen vertiefen. Tun Sie zukünftig mit den einfachsten 
Hilfsmitteln mehr für den Erhalt der Bodenfruchtbarkeit und 
den Bodenschutz!
Inhalt: 
■  �� �Der Boden: Grundlage des Lebens auf  unserem Planeten
■  �� �Boden im Klimawandel
■  �� �Grundlagen Bodenaufbau,
■  �� �Bodenansprache mit einfachen Mittel
■  �� �Wurzelwachstum: Beurteilen, fördern
■  �� �Zeigerpflanzen: Hilfsmittel bei der Bodenbeurteilung
■  �� �Bodenverbesserung einfach umgesetzt
■  �� �Gründüngung, Bodenverbesserung durch Pflanzen

Zielgruppe:
Interessiert Gärtner aller 
Fachsparten

Moderation:
Jan Bade, Niederkaufun-
gen, Pomologe, Gründer 
der Obstmanufaktur

Termin:
14.06. – 16.06.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 096/24



58 – 59

Professionelle Pflege von  
Staudenpflanzungen
– Eine Seminarreihe für Gärtner mit soliden Staudenkennt-
nissen: Entwicklung von langlebigen und dynamischen 
Staudenpflanzungen –

Bei der Staudenpflege werden oft Fehler gemacht. Unwissen-
heit und fehlendes Verständnis für Standorte, Pflanzen und 
Entwicklungsprozesse sind häufige Ursachen. 
Um gut geplante Anlagen durch hochwertige Pflege zu er-
halten, gibt Andreas Protte tiefe Einblicke in die Staudenver-
wendung und fachgerechte Staudenpflege. Er zeigt Wege auf, 
um Planungsmängel während der Pflege auszugleichen. Ein 
jahreszeitlich geprägter Praxisanteil im Seminar trägt dazu 
bei, die theoretischen Grundlagen unmittelbar umzusetzen 
und am praktischen Beispiel zu vertiefen. 

Professionelle Pflege anspruchs-
voller Staudenpflanzungen –  
Frühjahrsaufbruch
Inhalt: 
■  �� �Theorie: 
     �– ����Bodenkundliche Grundlagen, Grundlagen der Pflanzen-

soziologie, �Entwicklungsprozesse in der Natur 
     �– ����Die Verwendungsbereiche der Freilandpflanzen
     �– ����Pflegemaßnahmen mit Schwerpunkt Frühjahr
■  �� �Frühjahrspflege in der Praxis
     �– ����Boden verbessern, pflegen, düngen
     �– ����Prinzipien des Staudenrückschnitts
     �– ����Strategischer Umgang mit Wildkräutern

Termin:
12.04. – 14.04.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 070/24

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und Gärtner mit gutem 
Grundlagenwissen und 
Erfahrung im Umgang 
mit Stauden, engagierte 
Staudenliebhaber

Moderation:
Andreas Protte, Neu-
brunn, Dipl. Biologe und 
Staudengärtner 

Professionelle Pflege anspruchs-
voller Staudenpflanzungen –  
Fit für den Winter
Inhalt: 
■  �� �Theorie: 
     �– ����Bodenkundliche Grundlagen, Grundlagen der Pflanzen-

soziologie, �Entwicklungsprozesse in der Natur 
     �– ����Standortgerechte Pflanzenverwendung 
     �– ����Pflegemaßnahmen mit Schwerpunkt Herbst und Winter
■  �� �Den Garten auf den Winter vorbereiten
     �– ����Stauden zurückschneiden, Winterschutz vorbereiten
     �– ����Strategischer Umgang mit Wildkräutern
     �– ����Pflanzungen ergänzen und neu ordnen
     �– ����Boden pflegen, mulchen, Umgang mit Laubfall

Termin:
04.09. – 06.09.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 127/24
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„Keim‘ Dein Wissen“ – Stauden, 
deren Lebensbereiche und Pflege
– Fachgerechter Umgang mit Stauden: Basiswissen –

Ein Garten ohne Stauden – undenkbar! Eine kaum zu über-
schauende Vielfalt unterschiedlichster Formen, Farben und 
Düfte bieten Stauden für den Garten. Durch die richtige Aus-
wahl und Kombination kann man ein breites Spektrum ganz-
jährig interessanter Staudenpflanzungen entwickeln. Das 
Basiswissen über die Lebensbereiche der Stauden, ihre cha-
rakteristischen Eigenschaften, Abläufe und Veränderungen 
in der Natur und die darauf abgestimmte Pflege vermittelt 
Ihnen unser Seminar.
Inhalt: 
■  �� �Übersicht über die Systematik der Staudenverwendung
■  �� �Besonderheiten und Charakteristisches der einzelnen 

Lebensbereiche 
■  �� �Typische Stauden für jeden Lebensbereich 
■  �� �Besichtigen und Besprechen einzelner Bepflanzungsbei-

spiele im Garten der Bildungsstätte  
■  �� �Grundlage der Pflege von Beet- und Wildstauden
■  �� �Bodenbearbeitung und Werkzeugwahl

Zielgruppe:
Interessierte Gärtnerin-
nen und Gärtner aller 
Fachsparten mit wenig 
oder keinen Stauden-
kenntnissen

Moderation:
Susanne Grünewald, 
Ebernburg, Gärtnerin 
und Landschaftsarchi-
tektin

Termin:
21.06. – 23.06.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Gebühr: 325,- €
LG-Nr.: 102/24

„Keim‘ Dein Wissen“ – Staudenver-
mehrung von A-Z – aber mit Plan!
– Grundlagen –

Stauden mit ihren vielfältigen Erscheinungsformen berei-
chern einen jeden Garten. Wenn man einen Grundstock an 
Pflanzen besitzt, kann man daraus mit den Jahren durch die 
richtigen Vermehrungsmethoden beliebig viele neue Stau-
den gewinnen. Unter fachkundiger Anleitung der Referentin 
Ruth Drumm wird Ihnen das „Wie“ gezeigt.
Inhalt: 
■  �� �Grundsätzliches zur Staudenvermehrung
■  �� �Vermehrungsmethoden, Vermehrungszeitpunkte
■  �� �„Lasst Pflanzen sprechen“ – Lauschangriff am praktischen 

Beispiel  
■  �� �Einfluss neuer Techniken und der Züchtung auf Vermeh-

rungsmethoden
■  �� �Jungpflanzenzukauf – Risiken und Vorteile

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten

Moderation:
Ruth Drumm, Hanhofen,
Staudenmeisterin

Termin:
18.10. – 20.10.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Gebühr: 325,- €
LG-Nr.: 153/24



60 – 61

Artenschutz in der Baumpflege und 
Baumkontrolle
– Faunistisches Wissen –

Bäume bieten eine Lebensgrundlage für eine Vielzahl an Tier- 
und Pflanzenarten und bilden damit einen unverzichtbaren 
Bestandteil des Naturhaushaltes – sowohl im städtischen 
Raum wie auch in der freien Landschaft. 
Oft kollidieren artenschutzrechtliche Vorgaben mit Eingriffen 
in Baumbestände. So sollten Schnittmaßnahmen im Interes-
se der Bäume während der Vegetationsperiode stattfinden. 
Naturgemäß ist diese Zeit aber auch die aktive Zeit der meis-
ten heimischen Tierarten. Das Bundesnaturschutzgesetz re-
gelt die zulässigen und verbotenen Handlungen an Gehölzen 
in den §§ 39 und 44. Wir beleuchten beide Interessenslagen, 
sowohl der Bäume als auch des Artenschutzes.
Inhalt: 
■  �� �Abriss über die Bedeutung von Bäumen und Stadtgrün 
■  �� �Relevanz als Lebensraum für geschützte Tierarten (Körner-

bock, Fledermäuse oder Buntspecht) 
■  �� �Rechtliche Grundlagen – praktische Umsetzungsmöglich-

keiten und Lösungsvorschläge

Zielgruppe:
Interessenten, die mit
Baumkontrolle und 
Baumpflege betraut 
sind, Mitarbeiter 
Naturschutzbehörde / 
GaLaBau

Moderation:
Karsten Jocksch, Nau-
heim, FLL-Zertifizierter 
Baumkontrolleur, Baum 
hoch 4

Termin:
25.06. – 27.06.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 106/24

Artenvielfalt im Garten
– Wie locken wir Insekten & Co. in unsere Gärten und 
schaffen Lebensraum? –
Der rasante Artenschwund in der Natur ist den meisten Men-
schen mittlerweile bekannt. Viele ahnen nicht, dass in Privat-
gärten deutlich mehr Lebewesen einen Rückzugsort finden, 
als wir auf den ersten Blick wahrnehmen. 
Lernen Sie in diesem Seminar Hausgärten aus ökologischer 
Sicht kennen. Dann können Sie den Lebensraum Garten nicht 
nur attraktiv und nachhaltig gestalten, sondern auch ökolo-
gisch hochwertig. Gemeinsam werden wir Gärten besuchen 
und Lebensräume von Insekten, Amphibien, Säugetieren, 
Vögeln und Fledermäusen entdecken. Dabei entwickeln wir 
Konzepte für naturfreundliche Außenanlagen.
Inhalt: 
■  �� �Lebensart und Lebensraum typischer Gartentiere
■  �� �Artenvielfalt fördern: gezielte Pflanzenauswahl, Einsatz-

möglichkeiten von Nistkästen, Trockenmauern, Teichen 
und vielem mehr

■  �� �Artenvielfalt bewahren: Gartenpflege so schonend und 
Gartenumgestaltung so umsichtig wie möglich

■  �� �Artenvielfalt schützen: relevante Gesetze verstehen und 
anwenden und ungewollte Todesfallen in Gärten entschär-
fen

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten, 
Gartengestalter- und 
planer, Verkaufsgärtner,  
Quereinsteiger

Moderation:
Gudrun Esser, Rösrath, 
Gärtnermeisterin
Anja Berger, Solingen, 
Gärtnermeisterin

Termin:
22.03. – 24.03.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 065/24



M
an

ag
em

en
tw

is
se

n
Ga

rt
en

th
er

ap
ie

Be
ra

te
n 

& 
Ve

rk
au

fe
n

Pfl
an

ze
nw

is
se

n 
& 

Ge
st

al
tu

ng
Fl

or
is

tik
Ju

ge
nd

ar
be

it

FLL-Zertifizierter Baumkontrolleur
– Kompaktseminar sowie Prüfungsvorbereitungstag  
und Prüfung –

Die FLL bietet seit März 2007 über ihre kooperierenden Ausbil-
dungsinstitute (u.a. Baumakademie Leitsch) eine unabhän-
gige Prüfung für erfahrene Mitarbeiter in der Baumkontrolle 
mit dem Abschluss „FLL – Zertifizierter Baumkontrolleur“ an. 
Ziel der Prüfung ist es festzustellen, ob die Prüfungsteilneh-
mer die notwendigen Kenntnisse, Fertigkeiten und Erfahrun-
gen besitzen, um die Aufgaben der Baumkontrolle gemäß der 
FLL – “Baumkontrollrichtlinie“ sachgerecht und eigenverant-
wortlich wahrnehmen zu können. Sie müssen in der Lage 
sein, verdächtige Umstände an Bäumen zu erkennen und 
Empfehlungen für das weitere Vorgehen zu geben.“

Zielgruppe:
siehe Detailprogramm 
Prüfungsvoraussetzun-
gen der FLL

Moderation:
Karsten Jocksch, 
Nauheim, Forstwirt und 
Zertifizierter Baumkont-
rolleur, Baum hoch 4

FLL – Zertifizierter Baumkontrolleur:

Kompaktseminar
Das Kompaktseminar vermittelt Fachkenntnisse, die bei der 
Baumkontrolle unabdingbar sind. Das erlernte theoretische 
Wissen wird in zahlreichen praktischen Übungen vertieft. 

Inhalt:   

■  �� Visuelle Baumkontrolle in Theorie und Praxis
■  �� Grundverständnis der Baumbiologie und Baumpflege
■  �� Baumartenspezifische Kriterien 
■  �� �Grundlagenwissen zu Schädlingen und Pilzen an  

Bäumen 
■  �� �Rechtliche Grundlagen, Maßnahmen gemäß der ZTV 

Baumpflege 

Termin:
19.08. – 23.08.2024
LG-Gebühr: 780,- € 
LG-Nr.: 119/24

FLL – Zertifizierter Baumkontrolleur:

Prüfungsvorbereitungstag und 
Prüfung
Im Rahmen des Prüfungsvorbereitungstages wird der be-
handelte Stoff wiederholt, es wird auf bestehende Fragen der 
Teilnehmer eingegangen und an praktischen Übungsfällen 
direkt am Baum gearbeitet. 

Inhalt:   

■   ��Prüfungsvorbereitung – Intensivtag!
■  �� Prüfung zum Zertifizierten Baumkontrolleur

Termin:
04.09. – 05.09.2024
LG-Gebühr: 550,- €
LG-Nr.: 126/24



62 – 63

Grundlagen der  
Innenraumbegrünung
Das gärtnerische Fachgebiet der Innenraumbegrünung um-
fasst ein großes Spektrum von Aufgaben in weit gesteckten 
Rahmen von Projektkategorien: Von der Einzelpflanze bis hin 
zur stationären, dauerhaften Indoor-Landschaft. Die erfolg-
reiche Planung, Erstellung und Wartung erfordern ein breit 
angelegtes Wissen und die Fähigkeit, Informationen zur ge-
stellten Aufgabe zu erfassen, und diese zu einem Bild zusam-
menzufügen. Dieses Seminar hat das Ziel, grundlegendes 
Wissen zu vermitteln und das Fundament für den Einstieg in 
dieses anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeitsfeld zu legen. 
Damit soll auch die Fähigkeit vermittelt werden, die Erfah-
rung aus Projekten gezielt zum wesentlichen Instrument für 
zukünftige Aufgaben aufzubauen.
Inhalt: 
■  �� �Grundlagen der pflanzenphysiologisch relevanten Stand-

ortfaktoren
■  �� �Raumeigenschaften und deren Wirkung auf Wachstum 

und Entwicklung der Pflanze
■  �� �Grundlagen der Systemtechnik und Projektplanung

Zielgruppe:
Gärtner aller Fachspar-
ten und Floristen sowie 
Quereinsteiger aus gärt-
nerischen Betrieben

Moderation:
Prof. Dr. K.-H. Strauch, 
Berlin, Sachverständiger 
für Innenraumbegrünung

Termin:
02.07. – 04.07.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 107/24

Wassergärten für Pflanzenfreunde
– Mit der richtigen Pflanzenverwendung zum Erfolg! –

Kübel, Sprudelstein, Bachläufe, wasserdurchströmte Stein-
gärten und vieles mehr – es gibt zahlreiche Möglichkeiten, 
sich Wasser in den Garten zu holen. Aber erst durch die rich-
tige Pflanzenauswahl und -kombination werden Wasseran-
lagen zu einem Blickfang, der ihres Gleichen sucht.  Das Se-
minar, unter Leitung des Wasserpflanzen-Experten Wolfram 
Kircher, widmet sich daher der „grünen“ Seite von Wasser-
gärten. Grundsätzliches zur Bautechnik von Teichanlagen 
wird als bekannt vorausgesetzt. Er zeigt, wie anhand unter-
schiedlicher Gewässer- und Feuchtgebietstypen der Natur 
Rückschlüsse auf die Verwendung gezogen werden können. 
Inhalt: 
■  �� �Ringen nach Luft: Biologie von  Sumpf- und  

Wasserpflanzen
■  �� �Von Bächen, Mooren und Seen:  Gewässertypen der Natur
■  �� �Natur im Garten: Lebensbereiche im und am Teich
■  �� �Architektonische und naturnahe Wasseranlagen 
■  �� �Das Richtige für jeden Standort: Pflanzenbeispiele 
■  �� �Pflanz- und Pflegearbeiten am und im Teich
■  �� �Vom Trog zum Sumpfbeet: Besondere Wassergärten 

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter, 
Führungskräfte aus dem 
GaLaBau, interessierte 
Gärtner aus deren Fach-
sparten und Führungs-
kräfte aus kommunalen 
Einrichtungen

Moderation:
Prof. Dr. Wolfram  
Kircher, Bernburg

Termin:
03.07. – 05.07.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 108/24



M
an

ag
em

en
tw

is
se

n
Ga

rt
en

th
er

ap
ie

Be
ra

te
n 

& 
Ve

rk
au

fe
n

Pfl
an

ze
nw

is
se

n 
& 

Ge
st

al
tu

ng
Fl

or
is

tik
Ju

ge
nd

ar
be

it

Die Gartenfarben im Herbst und 
Winter
– Pflanzenempfehlungen für die kalte Jahreszeit –

Unsere Staudengärten leuchten im Herbst in vielen Far-
ben und laden zum Genießen ein. Doch das Gartenjahr hat 
nach Karl Foerster 7 Jahreszeiten, die alle ihre Reize durch 
Strukturen und Farben haben. Wie man einen Garten nicht 
nur im Herbst, sondern auch im Winter mit strukturstabilen 
Pflanzen in geeigneten Kombinationen farbenfroh gestaltet, 
soll Inhalt dieses Seminars sein. Es ist eine Hommage an Karl 
Foerster, der die Pflanzenverwendung in den Gärten immer 
ganzjährig betrachtet hat. Neben Gehölzen sind es vor allem 
auch die Gräser, die im winterlichen Garten und in geeigne-
ten Pflanzenkompositionen eine Rolle spielen. 

Inhalt: 
■  �� �Strukturstabiles und farbenreiches Pflanzensortiment
■  �� �Herbst-/winterlich attraktive Garten und Pflanzenkombi-

nationen.
■  �� �Gräser, deren Standortansprüche und geeignete Partner
■  �� �Botanische und gestalterische Besonderheiten
■  �� �Pflegehinweise für intelligente faule Gärtner

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und interessierte Gärt-
ner aller Fachsparten 
sowie Quereinsteiger 
aus gärtnerischen Be-
trieben

Moderation:
Cornelia Pacalaj, LVG  
Erfurt, Arten- und  
Sortenpräsentation
Friedrich Camehl,  
Wahrenholz

Termin:
20.09. – 22.09.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 140/24

Kindergarten statt Kinderknast
– Pflanzen, die mitspielen und durchhalten –

Kindergärten sind mehr als „Kinderaufbewahrungseinrich-
tungen“. Sie brauchen grüne Freiräume zum Spielen und Ler-
nen. Dazu bedarfes einer angepassten Pflanzenverwendung. 
Gefragt sind Pflanzen, die „mitspielen und durchhalten“. Ziel 
des Seminars soll sein, Empfehlungen zur Gestaltung grüner 
Freiräume für Kinder zu geben und funktionsgerechte Pflan-
zungen zu entwickeln – ästhetisch ansprechend, pflegbar, 
sicher, zum Spielen und für vielseitige Bildungsangebote ge-
eignet – angepasst an das verfügbare Budget. 

Inhalt: 
■  �� �Funktionsgerechte/ angepasste Pflanzungen
■  �� �Einrichtung von Anlagen - und Spielplätzen
■  �� �Einbindung der Pflanzensortimente in das  

Bildungsangebot

Zielgruppe:
Interessierte Gärtner 
aller Fachsparten, Träger 
von KiTas, Erzieher, 
Kindergärtnerinnen, 
Grundschullehrer

Moderation:
Cornelia Pacalaj, LVG 
Erfurt,  Arten- und Sor-
tenpräsentation

Termin:
05.06. – 07.06.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 090/24



64 – 65

Grabpflege und Grabgestaltung für 
Einsteiger / Quereinsteiger
– Praxisseminar –

Der Mangel an ausgebildeten Fachkräften ist wie in allen 
Fachsparten auch im Friedhofsgartenbau ein aktuelles und 
schwieriges Thema. Den Betrieben bleibt oft keine ande-
re Möglichkeit als branchenfremde Personen ein zu stellen 
und diese als Hilfskräfte selber an zu lernen. Im hektischen 
Arbeitsalltag ist es aber schwer den Quereinsteigern das 
nötige Fachwissen ausreichend zu vermitteln. Dies wird der 
Referent den Teilnehmern im Seminar praxisbasierend na-
hebringen. Seien es die unterschiedlichen Grabformen, die 
Begräbniskultur oder die allgemeinen Grundlagen der Grab-
gestaltung. 
Inhalt: 
■  �� ��Verschiedenen Grabformen (Reihen-. Urnengräber etc.)
■  �� �Begräbniskultur, Verhalten auf Friedhöfen 
■  �� �Anlassbezogener Grabschmuck
■  �� �Vorbereitung der Pflanzflächen, Pflanzenauswahl
■  �� �Erden, Substrate und Düngemittel
■  �� �Dauerpflanzung und Wechselpflanzung 
■  �� �Grabgestaltung und räumliche Gliederung der verschiede-

nen Grabflächen

Zielgruppe:
Quereinsteiger aus gar-
tenbaulichen Betrieben, 
interressierte Gärtner 
aller Fachsparten, 
Floristen

Moderation:
Michael Bayha, Ostfil-
dern, Friedhofsgärtner 
und Floristmeister

Termin:
07.08. – 09.08.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 116/24

4. Rosenakademie der  
Deutschen Rosengesellschaft e.V.
– Rosen und Gärten im Klimawandel –

Vielfalt ist Trumpf! Wir lieben die Königin der Blumen – von 
der einfachen Wildrose über die Alten Rosen bis hin zu den 
modernen, öfterblühenden Rosenzüchtungen auf dem Bal-
kon, der Terrasse, im Garten und in Schauanlagen.
Und Rosen sind Hitzehelden. Wo viele andere Pflanzen längst 
die Blüten und Blätter hängen lassen, stehen Rosen noch 
sehr gut da. Doch ohne passenden Hofstaat würde etwas feh-
len und pflanzliche Vielfalt ist heute wichtiger denn je.
Das Seminar schlägt einen Bogen von den Schauanlagen bis 
zum attraktiven, nachhaltig gestalteten Hausgarten.

Termin:
16.08. – 18.08.2024
LG-Gebühr: 189,- €
LG-Gebühr: 147,- € 1 
LG-Nr.: 118/24

Inhalt:
■  �� �Das Europa-Rosarium in Sangerhausen
■  �� �Rosen und Stauden im Rosengarten Zweibrücken
■  �� �Rosen für begrenzte Standorte und extreme Zeiten
■  �� �Ein Garten für Schmetterlinge – Ideen für insektenfreund-

liches Gärtnern
■  �� �Rosenallianzen – Rosen in schönster Begleitung
■  �� �Ein Garten nur mit Rosen ist langweilig – was sonst noch 

rund ums Jahr wächst und blüht

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und interessierte Gärt-
ner, Führungskräfte und 
Vorarbeiter, Hobbygärt-
ner und die Mitglieder 
der Deutschen Rosenge-
sellschaft e.V.

Moderation: 
Rosemarie Held, Chris-
tine Gysin-Rosenberger, 
Mitglieder Deutsche 
Rosengesellschaft e.V.
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„Keim‘ Dein Wissen“ –  
Gehölze bestimmen und standort-
gerecht verwenden
– Kernsortiment Sträucher, Bodendecker und Kleinsträu-
cher kennen und verwenden lernen –
Für Auszubildende, Quereinsteiger und Gärtner mit gerin-
gen Gehölzkenntnissen vermittelt dieses Seminar ein erstes 
Kernsortiment, der häufig verwendeten Sträucher, Boden-
decker und Kleinsträucher im Garten und öffentlichen Grün. 
Welche Gehölze für welchen Standort? Welche Ansprüche ha-
ben sie? Die Antworten auf diese Fragen erhalten Sie bei uns. 
Ziel des Seminares ist es, einen Einblick in die Grundlagen 
der Gehölzverwendung zu bekommen und die eigenen Pflan-
zenkenntnisse zu verbessern.
Inhalt: 
■  �� �Botanische Grundlagen
■  �� �Kennenlernen und Anwenden von Bestimmungsliteratur
■  �� �Zahlreiche Bestimmungsübungen zum Erkennen und 

Festigen eines geläufigen Standardgehölzsortimentes 
Sträucher, Kleinsträucher und Bodendecker

■  �� �Grundlagen der Gehölzverwendung 
■  �� �Standardsortimente für verschiedene Standorte

Zielgruppe:
Auszubildende, Quer-
einsteiger sowie Gärtner 
aller Fachsparten mit 
geringen Pflanzenkennt-
nissen

Moderation:
Susanne Göttig, Kassel,
Gärtnermeisterin, Be-
rufschullehrerin

Termin:
13.09. – 15.09.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Gebühr: 325,- €
LG-Nr.: 132/24

Naturgarten Intensiv 2024 
– Wildpflanzen und ihre Grenzen –

Wir leben in Zeiten starker Veränderungen. Es ist wichtig, 
dass wir die richtigen Pflanzenarten für die Zukunft auswäh-
len. Kommen wir nur mit heimischen Pflanzen aus? Brauchen 
wir neue Arten? Wo liegen die Grenzen unserer Wildpflanzen? 
Was ist mit dem Thema Florenverfälschung? Wie können wir 
effektiv Artenschutz in der Stadt betreiben? Welche Vögel 
und Insekten leben von welchen Gehölzen?
Diese und andere Fragen wollen wir beleuchten. Wie ge-
wohnt kritisch und von vielen Seiten betrachtet. Jetzt stellen 
wir die Weichen für eine lebendigere Zukunft. Wie erreichen 
wir unsere Ziele: Eine lebenswerte Mitwelt für alle: Flora, Fau-
na und Mensch. In gewohnt kritischer Weise – wie immer bei 
Naturgarten Intensiv.

Das Detailprogramm gibt es etwa ab Dezember 2023!

Leitung:  
Dr. Reinhard Witt, Regensburg

Zielgruppe:
Planer, Umweltrefe-
renten, Mitarbeiter von 
Kommunen, Ökologen, 
Naturschützer, Land-
schaftspfleger, Galabau-
er, Landwirte, Gärtner, 
interessierte Laien

Termin:
01.03. – 03.03.2024
LG-Gebühr: 
auf Anfrage
LG-Nr.: 043/24



66 – 67

Hausgärten planen –  
Grundlagenseminar
– Kreative Ideen entwickeln und Gestaltungsgrundlagen 
kennen lernen –
Viele Hausbesitzer träumen von der Anlage ihres Traumgar-
tens oder möchten ihren Garten einfach „nur“ umgestalten. 
Damit diese Träume auch gelebt werden können, ist eine gute 
fachliche Beratung und durchdachte Konzeption Vorausset-
zung. Welche Bedürfnisse hat der Kunde, welche Stilrichtung 
passt zu ihm? Welche Gestaltungsideen und -elemente gibt 
es und wie können diese umgesetzt werden. 
Unser Seminar weckt die kreative Ader in Ihnen und zeigt, 
wie man die Gestaltungsideen zu Papier bringt und dem Kun-
den entsprechend präsentiert. 
Inhalt: 
■  �� �Kreativitätsübungen
■  �� �Gestalterische Grundlagen: Harmonie, Der Goldene 

Schnitt, Räumlichkeit 
■  �� �Aus dem Kundenprofil und dem Vorhandenen entsteht 

„die“ Idee
■  �� �Einfache Grafik für den 1. Kundenkontakt

Zielgruppe:
Gärtner aller Fachspar-
ten, die in die Garten-
gestaltung einsteigen 
möchten

Moderation:
Harald Schäfer, Dipl.
Ing. Landespflege, In-
haber eines GaLaBau 
Betriebes, Inhaber eines 
Planungsbüros

Termin:
13.09. – 15.09.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 133/24

„Keim‘ Dein Wissen“ – Kreative 
Pflanzkonzepte für den Hausgarten
– Ideen für typische Gartenbereiche mit System –

Die Vielfalt an Gehölzen, Stauden, Gräsern und Geophyten 
ist beeindruckend. Immer neue Arten und Sorten sind in 
den Fachbetrieben erhältlich. Diese Pflanzenfülle zu kennen, 
standortgerecht zu verwenden, zu kombinieren und letzt-
endlich den Kunden begeistern zu können, stellt eine Heraus-
forderung dar. 
Das Seminar soll dem Verwender eine Orientierungshilfe 
geben. Er lernt, gut funktionierende Pflanz- und Pflegekon-
zepte für unterschiedliche Gartenbereiche individuell weiter 
zu entwickeln. Der Teilnehmer ist dann in der Lage, künftig 
durch mehr Routine und Souveränität mit gut funktionieren-
den Pflanzkonzepten seine Kunden zu begeistern.
Inhalt: 
■  �� �Typische Gartensituationen (Grenzbepflanzung, Vorgar-

ten, u.a.) und ihre Standorteigenschaften
■  �� �Bewährte Bepflanzungslösungen mit Sortimentskunde
■  �� �Systematische Weiterentwicklung, Erstellen von Listen / 

Konzepten, die je nach Flächengröße individuell abwan-
delbar sind

Zielgruppe:
Gartengestalter und 
interessierte Gärtner 
anderer Fachsparten, 
grundlegende Pflanzen-
kenntnisse sind hilfreich, 
planerische Erfahrungen 
werden nicht voraus-
gesetzt

Moderation:
Elisabeth Schmid, 
Hüttlingen/Weinheim, 
Dipl.-Ingenieur

Termin:
04.10. – 06.10.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Gebühr: 325,- €
LG-Nr.: 146/24
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Der neue Naturgarten – Gestalten 
im Einklang mit der Natur
Naturgärten sind stark im Trend. Sie nehmen die Natur zum 
Vorbild, sind bunt und vielseitig, zeitgemäß und zugleich 
zukunftsweisend. Viele Menschen sehnen sich danach, Tie-
re und Pflanzen im eigenen Garten zu erleben. Im „neuen“ 
Naturgarten stehen Ökologie und Ästhetik gleichberechtigt 
nebeneinander. Pflanzen werden standortgerecht verwendet 
und machen somit zudem „weniger Arbeit“. 
Das Seminar bietet viele Anregungen und macht Mut zur Um-
setzung. Es werden praxisnahe Beispiele für pflegeleichte 
und schöne Gärten gezeigt. Konkrete Anleitungen zur Pflanz-
planung bestimmen das Thema.
Inhalt: 
■  �� �Einführung in die naturnahe Gartengestaltung
     �– ����Struktur, Funktion, Pflanzenvielfalt
■  �� �Standortgerechte Staudenpflanzung
     �– ����Naturalistische Stauden-Mischpflanzung (Funktion, Vor-

gehensweise, Pflege)
     �– ����Vagabunden im Garten – versamende Pflanzen
■  �� �Naturnahe Vegetationstypen und Ansaaten
■  �� �Pflanzplanung und -konzeption für einen Naturgarten, 

Skizziertechniken, inklusive Erstellung von Pflanzenlisten

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und interessierte Gärt-
ner aller Fachsparten 
sowie Quereinsteiger 
aus gärtn. Betrieben

Moderation:
Simone Kern, Argenbühl
Dipl. Ing. Landschafts-
architektur

Termin:
25.10. – 27.10.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 158/24

Gepflanzte Perspektiven:  
Raumgestaltung im Garten
– Gestalten – Erleben: Gehölzverwendung jenseits von 
Zufall und Sammelleidenschaft –
Wie lassen sich Pflanzen effektvoll und gezielt in der Garten-
gestaltung einsetzen? Wie steuern Sie den optischen Ein-
druck eines Gartens? Prof. Dr. Wolfgang Borchardt wird Sie in 
diesem Seminar in die Kunst der Raumbildung mit Gehölzen 
einweisen. Mit Theorie- und Praxisinput lernen Sie, wie Sie je-
dem Garten einen individuellen Charakter verleihen können.
Inhalt: 
■  �� �Warum wir auch „im Freien“ Räume brauchen. Garten-

kunst als Raumkunst – Gehölze als Raumbildner
■  �� �Der Rahmen – Strauchhecken für kleine Gärten
■  �� �Baum-Strauch-Pflanzungen: Eine anspruchsvolle  

Planungsaufgabe! 
■  �� �Baumgruppen (nicht nur) für den Landschaftsgarten:  

Gestaltungshinweise und Verwendungsbeispiele
■  �� �Akzente setzen mit Solitärgehölzen 
■  �� �Stauden und Gehölze in Gemeinschaft 

Zielgruppe:
Planer, Gartengestal-
ter und interessierte 
Gärtner; Pflanzenkennt-
nisse sind hilfreich, 
planerische Erfahrungen 
werden nicht voraus-
gesetzt

Moderation:
Prof. Dr. Wolfgang  
Borchardt, Erfurt

Termin:
22.11. – 24.11.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 183/24



68 – 69

Nachhaltige und ökologische  
Grünflächenpflege/ -anlage
– Insekten- , biodiversitätsfreundlich, praktikabel  
und wirtschaftlich –
Mähen und Pflege ist ein zwingend nötiger Schritt für öf-
fentliche Grünflächen, ohne Mahd drohen Verbuschung und 
Vermüllung. Dennoch benötigen die Anforderungen der Ge-
genwart (Insektensterben, Klimawandel usw.) eine neue He-
rangehensweise bei der Grünflächenpflege. Solides Wissen 
und gute fachliche Praxis helfen bei der Kommunikation mit 
Bürgerinnen und Bürgern. Gute Begründungen und die An-
passung unserer Ziele stärken den Rücken und die Akzeptanz 
bei der Stadtverwaltung sowie Naturschutzengagierten. 
Inhalt: 
■  �� �Anlage und Pflege von öffentlichem Grün
■  �� �Blumenwiesen: Anlage, Saatgutauswahl, Dauerpflege
■  �� �Was bedeutet Mähen für Pflanzen und Tiere
■  �� �Wie entwickeln sich biodiverse Blumenwiesen durch die 

Veränderung der Mahd
■  �� �„Der Fuhrpark“: welche Geräte bietet der Markt. Wie lassen 

sich Bestandsgeräte weiterhin nutzen
■  �� �Kosten und Ausschreibungskriterien

Zielgruppe:
Gartengestalter- und- 
planer, Führungskräfte 
aus GaLaBau und 
Grünpflege, Interessierte 
Gärter aller Fachsparten

Moderation:
Dr. Philipp Unterweger, 
Wain
Oliver Daxauer, Baier-
bach

Termin:
09.10. – 11.10.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 149/24

Modernes Grünflächenmanagement 
– die Bedeutung für die Planung, 
Steuerung und Instandhaltung von 
Freiräumen
– Alles im Griff durch optimale Betriebssteuerung –

Grünflächen steigern den Wert eines Freiraums und fungie-
ren als wichtige Erholungs- und Rückzugsäume. Langfristig 
können diese Flächen nur durch fachgerechte und gut orga-
nisierte Pflege einen funktionsfähigen Zustand bewahren. 
Viele Kommunen in Deutschland stehen vor erheblichen 
Haushaltsproblemen. Die Betrachtung der Lebenszykluskos-
ten spielt dabei eine entscheidende Rolle. Eine völlig neue 
Herangehensweise an die Planung wird nötig. Erfahren Sie 
wie modernes Grünflächenmanagement aussehen kann.
Inhalt: 
■  �� �Möglichkeiten einer effektiven Betriebssteuerung 
■  �� �Bestandserfassung nach DIN 276 FLL Objektkatalog 
■  �� �Grünflächenkataster, Berechnung Instandhaltungsbudgets      
■  �� �Berechnung der Lebenszykluskosten von Freianlagen
■  �� �Mobile Verkehrssicherheitskontrolle in der Musteranlage
■  �� �Anforderungen an digitale Managementsysteme      

Zielgruppe:
Landschaftsplaner/-
architekten, Städtepla-
ner, Verantwortliche aus 
kommunalen Grün- und 
Gartenämtern, Baube-
triebshöfen und Eigen-
betrieben, Park- und 
Friedhofsverwaltungen 
sowie Wohnungsbauge-
sellschaften

Moderation:
Ralf Semmler, Geschäfts-
führer, Mitbegründer des 
Institut für Stadtgrün

Termin:
24.10. – 25.10.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 157/24

Dein Haftpflichtversicherer für den Gartenbau

Partner der Grünen Branche seit 1924

🔍🔍🔍🔍  Per QR-Scan zu unserer  
       Online-Anfrage      

    www.hava-kassel.de

    angebot@hava-kassel.de  

    0561 50656-800

   Gemeinnützige Haftpflicht-
       versicherungsanstalt Kassel

Richtig versichert
Jetzt 

online

anfragen!

   Betriebshaftpflichtversicherung 

           Garten- & Landschaftsbau 

           Baumpflege & -kontrolle 

           Gärtnereien & Floristik

           Naturnahe Gartengestaltung

           Obstbaumpflege

           Gartenpflege 

Mit uns bist Du rundum abgesichert:
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Moderne Bewässerungstechnik für 
Privatgärten und öffentliche  
Freiflächen
– Trockenstress für Pflanzen vermeiden, Bewässerungsan-
lagen planen, bauen und instandhalten –
Pflanzen entwickeln sich nur optimal, wenn eine ausreichen-
de Nährstoffversorgung vorliegt und die ist nur durch aus-
reichende Bodenfeuchte gewährleistet. Fehlt diese, geraten 
Pflanzen unter Trockenstress, leiden an Nährstoffmangel 
und sind insgesamt geschwächt. Die Anfälligkeit für Schäd-
linge und Krankheiten ist erhöht und Astpartien können ab-
sterben. Im HInblick auf die Verkehrssicherungspflicht ist der 
Aufwand für die Pflege stark erhöht.
Lernen Sie die besonderen Nutzenargumente und Vorteile 
von modernen Bewässerungsanlagen und die Möglichkei-
ten von nachhaltigen, ressourcen- und personalsparenden 
Bewässerungstechniken sowohl im privaten, als auch im 
gewerblichen und öffentlichen Grün kennen. Holen Sie sich 
das erforderliche Know-how, Bewässerungsanlagen profes-
sionell zu planen, bauen und instand zu halten.
Inhalt: 
■  �� �Wasserbedarf, Wasserquellen,  Regenwassermanagement
■  �� �Planung, Kalkulation und Materialauswahl 
■  �� �Bauleitung, Abnahme, Mängelrüge und Gutachten 
■  �� �Anschließen und Programmieren von Steuergeräten 
■  �� �Anlagentechnik, Wartung, Instandhaltung, Fehlerquellen
■  �� �Marketing und Verkauf von Bewässerungsanlagen 

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter, 
Entscheidungsträger 
und Mitarbeiter aus 
kommunalen und 
öffentlichen Einrichtun-
gen, Parkanlagen und 
Botanischen Gärten

Moderation:
Dipl.Ing. Reiner Götz, 
M.eng, Stuttgart WUS 
Architektur

Termin:
18.10. – 20.10.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 152/24

GP-Seminar 2024

Termin:
27.09. – 29.09.2024
LG-Gebühr: 236,- €
LG-Gebühr: 220,- € 1

LG-Gebühr: 168,- € 2

LG-Nr.: 143/24

Das GartenPraxis Seminar besteht aus Fachvorträgen nam-
hafter Referentinnen und Referenten. In jedem Jahr wird ein 
thematischer Schwerpunkt gesetzt, der zu der jeweiligen Zeit 
aktuell die Gärtner, Pflanzenplaner- und -verwender, Pflan-
zenfreunde oder Leser der GartenPraxis bewegt. Die Teilneh-
mer haben im Rahmen der Veranstaltung die Gelegenheit 
sich intensiv mit den Referentinnen und Referenten sowie 
den anderen Teilnehmern aus zu tauschen. 

Das Programm liegt bis Ende August vor.
Inhalt: 	
■  �� �Interessante Beiträge zu aktuellen Themen rund um  

Pflanze und Gestaltung. Erfahrungsaustausch mit  
namhaften Referenten

Leitung:
Martin Staffler, Redak-
teur der Zeitschrift 
„Gartenpraxis“
Anja Birne, Stuttgart
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Staudenpflanzungen anders  
planen: Grundlagen, Werkzeuge 
und Ideen
– Farbenvielfalt durch das Jahr –

Stauden sind wahre Verwandlungskünstler im Jahresver-
lauf. Zunächst scheinbar abgestorben, tauchen sie nach je-
dem Winter wieder auf und entwickeln sich  innerhalb eines 
Vegetationszyklus. Eine stetig optische Veränderung ist für 
eine Staudenpflanzung typisch. Damit eine solche Pflanzung 
auch ganzjährig attraktiv ist, bedarf es eines fundierten Fach-
wissens über Eigenschaften, Verwendungsbereich und natür-
lich auch dem gestalterischen Know-how. 
All‘ dies erfahren Sie im Seminar vom Pflanzenexperten Prof. 
Wolfgang Borchardt. Sie lernen die Methoden kennen und 
erfolgreich anzuwenden, die zu gelungenen, auch ganzjährig 
ansprechenden Staudenpflanzungen führen. 
Inhalt: 
■  �� Lebensformen und Verwendungstypen 
■  �� Stauden zwischen Verwandlung und Ausdauer
■  �� Die Lebensbereiche, �Planungsmuster und Pflanzplan
■  �� Projektarbeiten – Bepflanzungsplanung 

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter 
und interessierte Gärt-
ner aller Fachsparten 
mit Grunderfahrung im 
Gestalten mit Pflanzen.

Moderation:
Prof. Dr. Wolfgang  
Borchardt, Erfurt

Termin:
25.10. – 27.10.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 159/24

Biodiversität von Gehölzen – 
Schwerpunkt auf Rosen und ihren 
Begleitern
Rosen gehören in jeden Garten – obwohl stachelbewehrt, 
kann sich eigentlich niemand ihrer Schönheit entziehen. Sie 
beglücken mit einer Vielfalt an Farben, Formen und nicht zu 
vergessen mit Ihrem Duft. Welche Sorten empfehlenswert 
sind, wie sie gepflegt werden müssen und noch einiges mehr 
erfahren Sie in unserem Seminar. Des Weiteren erhalten Sie 
einen Einblick in die Vielfalt der Clematis-Arten und Sorten 
und deren Verwendung.   
Inhalt: 
■  �� �Rosen:	
     �– ����Standort, Arten- und Sortenvielfalt 
     �– ����Moderne, nostalgische und historische Rosen 
     �– ����Pflanzengesundheit 
■  �� �Clematis: 
     �– ����Robuste Arten und Sorten
     �– ����Vielfältige Einsatzmöglichkeiten 
     �– ����Pflanzengesundheit 

Zielgruppe:
Gärtner aller Fachspar-
ten, Planer und interes-
sierte Pflanzenliebhaber

Moderation:
Klaus Körber, 
Bayerische Landesan-
stalt für Weinbau und 
Gartenbau

Termin:
22.11. – 24.11.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 182/24
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Wasserverwendung im  
öffentlichen Grün
Die Aufenthaltsqualität im urbanen Umfeld hängt nicht al-
leine davon ab, ob Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomie, 
Freizeit- und Kulturangebote den Bürgern in ausreichender 
Qualität und Anzahl zur Verfügung stehen. Ein wesentlicher 
Aspekt sind auch gepflegte Grünflächen, funktionierende 
Freizeiteinrichtungen ein angenehmes Stadtklima. Wasser 
ist dabei eines der wichtigsten Elemente, sei es als Gewässer, 
Pflanzenbewässerung, Wasserspiel oder als Trinkbrunnen. 
Der sinnvolle und sparsame Umgang mit Wasser wird, im Zei-
chen des Klimawandels und für einen regelkonformen und 
fachgerechten Einsatz im öffentlichen Raum auch die Beach-
tung der geltenden Gesetze und Normen, immer wichtiger.

Inhalt: 
■  �� �Wasserquellen
     �– ����Oberflächenwasser (Wasserqualität, Entnahme)
     �– ����Grundwasser, Sickerbrunnen (bauen und betreiben)
     �– ����Regenwasser (sammeln, speichern, verteilen)
     �– ����Klarwasserablauf aus Kläranlagen (EU-Verordnung)
     �– ����Trinkwasser (Trinkwasserverordnung, DIN-Normen)
■  �� �Wasserverwendung
     �– ����Trinkbrunnen (Bauart, Anschluss, Betrieb)
     �– ����Wasserspiele, Bachläufe (Naturnah, architektonisch, Was-

seraufbereitung)
     �– ����Wasserspielplatz (Geräte, Wasserqualität)
     �– ����Bewässerung (Pflanzflächen, Rasen, Sportanlagen)

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter, 
Entscheidungsträger 
und Mitarbeiter aus 
kommunalen und 
öffentlichen Einrichtun-
gen, Parkanlagen und 
Botanischen Gärten

Moderation:
Dipl.Ing. Reiner Götz, 
M.eng, Stuttgart
WUS Architektur

Termin:
08.11. – 10.11.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 172/22

Effiziente Staudenpflege in Gärten 
und öffentlichem Grün
– Pflegeextensive Lösungen für großflächige Pflanzungen –

Moderne Staudenverwendung zielt auf pflegeextensivierte 
Lösungen. Gerade großflächige Pflanzungen fordern effizi-
ente Techniken, um mit wirtschaftlich vertretbarem Aufwand 
unterhalten werden zu können. Je stärker aber die Pflege 
reduziert  werden soll, desto durchdachter und rationeller 
muss gearbeitet werden. Holen Sie sich im Seminar das er-
forderliche Know-how!
Inhalt: 
■  �� �Ökologische und pflanzensoziologische Grundlagen
■  �� �Planung, Pflege, Werkzeuge und Pflegepläne
■  �� �Pauschale, differenzierte, statische, dynamische Pflege
■  �� �Unkrautregulierung in extensiven Pflanzungen	
■  �� �Mulch in Staudenpflanzungen 
■  �� �Flächenmahd und kosmetische Eingriffe

Zielgruppe:
Führungskräfte und Mit-
arbeiter  aus GaLaBau 
und kommunalen  
Betrieben, Planer 

Moderation:
Till Hofmann, Rödelsee
Die Staudengärtnerei
Udo Jäger, Würzburg 
Gärtnermeister

Termin:
29.11. – 01.12.2024
LG-Gebühr: 435,- €
LG-Nr.: 188/24



Staudenmischpflanzungen für das 
öffentliche Grün
– Ansprechendes Grün für Städte und Gemeinden –

Mit der Qualität ihrer Grünflächen steigt die Attraktivität ei-
ner Stadt/Kommune. Gleichermaßen auch ihr sozialer, öko-
nomischer, wie ökologischer als auch der ästhetische Wert. 
Vielerorts findet man jedoch nur „Einheitsgrün“. Bei der Ge-
staltung repräsentativer Grünflächen setzt man zumeist auf 
Saisonpflanzen, die nur in massierter Anordnung wirken. Zu-
dem sind das mehrmalige Bepflanzen im Jahr und die inten-
sive Pflege für die öffentliche Hand kaum mehr finanzierbar. 
Abwechslungsreiche Staudenpflanzungen sind im öffentli-
chen Raum eine Seltenheit. Das Argument der zu hohen Pfle-
ge- und Unterhaltskosten von Staudenpflanzungen ist längst 
widerlegt. Die Lösung heißt: Fachgerecht geplante und aus-
geführte Staudenmischpflanzungen. 
Inhalt: 
■  �� �Flächenpflanzungen planen, Flächenbeurteilung  und 

Auswahlhilfen
■  �� �Lebensbereiche, Thema, Farben, Relief, populationsbio-

logische Strategien...
■  �� �Standortvorbereitung, Pflanzvorbereitung und -durchfüh-

rung, Pflege
■  �� �Planerische Varianten, Einsatzbereiche 

Zielgruppe:
Planer, Gartengestalter, 
Führungskräfte aus dem 
GaLaBau und kommu-
nalen Einrichtungen, 
interessierte Gärtner 
anderer Fachsparten

Moderation:
Prof. Dr. Wolfram  
Kircher, Bernburg
Hochschule Anhalt

Termin:
07.11. – 09.11.2024
LG-Gebühr: 389,- €
LG-Nr.: 169/24
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Gehölz- und Staudentage 2024
Die Gehölz- und Staudentage sind eine Kooperationsveran-
staltung vom Bund deutscher Baumschulen, Bund deutscher 
Staudengärtner und der Bildungsstätte Gartenbau. Referen-
ten berichten über aktuelle Themen der Stauden- und Ge-
hölzverwendung sowie -vermarktung. 

Das Programm können Sie ab Mitte September erhalten.

Zielgruppe: Planer und Verantwortliche für Grünflächen/
Pflege

Termin:
17.11. – 20.11.2024
LG-Gebühr: 275,- €
LG-Gebühr: 200,- € 1

LG-Nr.: 179/24

Leitung:  
Folko Kullmann, Garten-
bauingenieur, Präsident 
der Gesellschaft der 
Staudenfreunde e.V.g
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Floristik

Inspirierend, modern und farbenfroh!

Seit 2021 wird in Grünberg in Kooperation mit der Flower Art 
Academy wieder ein umfangreiches Seminarangebot ange-
boten. Diese anwendungsorientierte Qualifizierung vermit-
telt den Teilnehmenden Basiskompetenzen, die das Ausfüh-
ren grundlegender Arbeiten und somit eine basale berufliche 
Handlungsfähigkeit in einem Blumenfachgeschäft oder einer 
Einzelhandelsgärtnerei ermöglicht.
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Grundlagen in der Floristik –  
Intensivseminar Strauß / Gesteck / 
Trauer / Hochzeit
Sie sind Quereinsteiger, an Blumen, Pflanzen und deren Ge-
staltung interessiert, dann ist dieses Seminar genau das rich-
tige für sie. 
In diesem Seminar werden wir die Themen Strauß, gesteck-
te Gefäßfüllung, Grundlagen des Trauerschmuck, sowie die 
aktuellen Trends der Hochzeitsfloristik gemeinsam erarbei-
ten. In theoretischen Einheiten erfahren sie die wichtigsten 
Grundlagen der Floristik, die sie dann praktisch mit ganz viel 
Zeit zum Üben umsetzen können.

Zielgruppe:
Gärtner aller Fachspar-
ten, Quereinsteiger,  
Auszubildende

Termin:
10.04. – 12.04.2024 
LG-Gebühr: 580,- €
LG-Nr.: 673/24

Sommerworkshop –  
Sommerliche Sträuße, Tischkränze, 
Wandschmuck
Sie sind Quereinsteiger, an Blumen, Pflanzen und deren Ge-
staltung interessiert, dann ist dieses Seminar genau das rich-
tige für sie. 
Der Sommer bringt die faszinierendsten Farben und Formen 
in der Natur zum Ausdruck. Aus einer Fülle von unterschied-
lichsten Blumen, Gräsern und Materialien wollen wir in die-
sem Seminar die unterschiedlichsten Werkstücke erstellen. 
In theoretische Einheiten werden wir zunächst die Gestaltung 
sowie die technische Umsetzung behandeln. Danach wird es 
viel Zeit zur praktischen Umsetzung geben. Von kleinen som-
merlichen Geschenken bis hin zu raumschmückende Objekte 
wird alles dabei sein.

Zielgruppe:
Gärtner aller Fachspar-
ten, Quereinsteiger, 
Auszubildende

Termin:
05.08. – 08.08.2024
LG-Gebühr: 790,- €
LG-Nr.: 674/24

Advent 2024 – Tradition trifft  
Moderne
Zeit für Stimmungen und Erinnerungen an Kindheitstage. Be-
sonders in Zeiten wie Diesen, voller Hektik und Ungewissheit 
möchte man sich sein Zuhause in einen Ort der Ruhe und Ge-
borgenheit verwandeln.
In diesem Seminar werden wir die aktuellen Farbthemen und 
Trends aufgreifen um praxisnahe, nicht unbedingt alltägliche 
Werkstücke zu fertigen. Durch theoretische und praktische 
Einheiten werden sie die verschiedensten Techniken zur Her-
stellung von Kränzen, Wand / Raumschmuck u. vieles mehr 
erarbeiten und festigen.

Zielgruppe:
Gärtner alller Fachspar-
ten und Quereinsteiger 
mite etwas Erfahrung im 
Umgang mit Blumen Flo-
risten, Auszubildennde 
im 3. Lehrjahre

Termin:
01.10. – 04.10.2024
LG-Gebühr: 890,- €
LG-Nr.: 675/24
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Informationen zu den Seminaren unter www.flowerart-academy.com
Buchen Sie Unterkunft & Verpflegung  bei uns!
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Jugendarbeit &  
Nachwuchsförderung

Weiterbilden. Weiterkommen

Unter diesem Motto bieten die Junggärtner in Grünberg zahl-
reiche Veranstaltungen – nicht nur für Junggärtner – an.

Neugierig geworden? Dann meldet euch bei uns!
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Weitere Seminarangebote und Informationen unter www.junggaertner.de

Angebot der Junggärtner

Arbeitsgemeinschaft 
deutscher Junggärtner e.V.

Gießener Straße 47, 35305 Grünberg, 
Tel.: 06401/9101-79

Email: info@junggaertner.de   
Internet: www.junggaertner.de 

Veranstaltungen der Junggärtner in der Bildungsstätte 2024

■  �� �Erfolgreich Verkaufen

■  �� �Aufgabenautorenausschuss BWB 2024

■  �� �Mitgliederversammlung I

■  �� Prüfungsvorbereitung (Theorie) Produktionsgartenbau

■  �� Prüfungsvorbereitung (Theorie) GaLaBau

■  �� �Prüfungsvorbereitung (Praxis) im Garten- und Land-
schaftsbau

■  �� Prüfungsvorbereitung (Praxis) Fachwerker im Gartenbau

■  �� Junggärtnerfreizeit
 

■   ��Pflasterarbeiten

■  �� Fit für die Baustelle

■  �� Trockenmauer / Natursteinmauer

■  �� Mental stark am Arbeitsplatz

■  �� Nachhaltigkeit im Gartenbau

■  �� Klimawandel fachgerecht Pflanzen

■  �� Betriebsnachfolge erfolgreich gestalten

Termine:

17.01. – 19.01.2024
LG-Nr.: 010/24

19.01. – 21.01.2024
LG-Nr.: 012/24

09.02. – 11.02.2024
LG-Nr.: 030/24

12.04. – 14.04.2024
LG-Nr.: 071/24

12.04. – 14.04.2024
LG-Nr.: 072/24

19.04. – 21.04.2024
LG-Nr.: 077/24

26.04. – 28.04.2024
LG-Nr.: 079/24

05.08. – 09.08.2024
LG-Nr.: 115/24

23.08. – 25.08.2024
LG-Nr.: 122/24

06.09. – 08.09.2024
LG-Nr.: 128/24

06.09. – 08.09.2024
LG-Nr.: 129/24

13.09. – 15.09.2024
LG-Nr.: 135/24

25.10. – 27.10.2024
LG-Nr.: 160/24

01.11. – 03.11.2024
LG-Nr.: 164/24

12.12. – 14.12.2024
LG-Nr.: 196/24
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Termin:  
17.01. – 19.01.2024   	
LG-Nr.: 010/24

Erfolgreich Verkaufen
– Vom sicheren Auftreten bis zum erfolgreichen  
Kundengespräch –
Ein positiver Eindruck im Kundenkontakt ist ein Muss! Auch 
die fachliche Kompetenz zählt – und wie ihr auf den Kunden 
in verschiedenen Situationen angemessen eingeht. Im Semi-
nar wird der Umgang mit Kunden geschult und vertieft. Deckt 
euer persönliches Potenzial auf und festigt eure Kompetenz.
Inhalt:
■  �� ��Erwartungen, Kaufmotive und Schlüsselsituationen
■  �� ��Die eigene Wirkung und innere Einstellung
■  �� ��Wortwahl und Regeln für das (Verkaufs-/) Kundengespräch
■  �� ��Am Kunden orientierte Wortwahl
■  �� ��Die Schlüsselsituationen von der Begrüßung bis zur  

Verabschiedung
■  �� ��Souverän agieren bei Reklamationen und Beschwerden

Zielgruppe:
Junggärtner/Gärtner/
Interessierte, die Ihren 
Arbeitsschwerpunkt im 
Verkauf haben

Fit für die Baustelle
– Wir bereiten Dich auf die Zwischenprüfung vor –

Die Zwischenprüfung ist ein wichtiger Bestandteil der berufli-
chen Ausbildung zum/r Gärtner*in. Durch sie sollst Du Deinen 
momentanen theoretischen und praktischen Leistungsstand 
zeigen und gleichzeitig auf den letzten Abschnitt Deiner Aus-
bildung und die Abschlussprüfung vorbereitet werden.
In diesem Seminar sollst Du Sicherheit im Umgang mit Kelle, 
Hammer und Wasserwaage bekommen, aber auch erlernen, 
wie man einen Pflanzvorgang fachgerecht vollzieht. 
Diese Grundlagenkenntnisse für die Baustelle sind besonders 
wichtig für den weiteren Verlauf der Ausbildung, da auf sie 
später aufgebaut wird und diese bei der Abschlussprüfung 
als bekannt vorausgesetzt werden
Inhalt:
■  �� ��Planhöhen und Maßketten interpretieren und umsetzen
■  �� ��Absteckarbeiten, Beläge nach Planvorgaben erstellen
■  �� ��Fachgerechte Pflanzvorgänge durchführen
■  �� ��Umsetzungstaktiken zur richtigen Reihenfolge 
■  �� ��Techniken zur richtigen und schnellen Arbeitsweise
■  �� ��Pflanzenbestimmung

Zielgruppe:
Junggärtner/Gärtner in 
der Ausbildung

Termin:
06.09. – 08.09.2024   	
LG-Nr.: 128/24



82 – 83

Prüfungsvorbereitung (Theorie) 
Produktionsgartenbau

Termin:
12.04. – 14.04.2024   	
LG-Nr.: 071/24

Wer kennt es nicht, dieses mulmige Gefühl, das beinahe je-
den Auszubildenden überfällt, wenn er das Wort „Abschluss-
prüfung“ hört. 
Während des Seminars werden prüfungsrelevante Berei-
che aus den unterschiedlichen Lernfeldern wiederholt und 
vertieft. Tipps und Methoden zum richtigen Lernen runden 
das Ganze ab. Am Ende des Seminars findet eine simulier-
te schriftliche Prüfung statt. Mit diesem „Azubi fit“-Seminar 
wollen wir Dich fit machen für die Abschlussprüfung und Dir 
die Ängste davor nehmen.
Inhalt:
■  �� ��Intensive Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
■  �� ��Besprechung der schriftlichen und praktischen Prüfung
■  �� ��Kenntnisprüfung nach Fachsparten unterteilt
■  �� ��Prüfungssimulation: Schriftliche Prüfung
■  �� ��Die Bedeutung eines Ausbildungsnachweises
■  �� ��Wie erfasse ich den Stand meiner Ausbildung? In welchen 

Bereichen muss ich mich noch verbessern?
■  �� ��Prüfungsablauf: Wie ist die Prüfung aufgebaut?
■  �� ��Chancen und Perspektiven nach der Prüfung 

Zielgruppe:
Junggärtner/Gärtner in 
der Ausbildung

Prüfungsvorbereitung (Theorie) 
Garten- und Landschaftsbau
– Prüfungen sind anfänglich weit weg! ... aber nähern sich 
dann mit rasender Geschwindigkeit! Unruhe, Angst, Panik 
machen sich breit. –

Was ist zu lernen? Wie läuft eigentlich die Prüfung ab? Was 
ist, wenn ich einen Aussetzer habe?  Was kann ich schon, was 
muss ich noch lernen? Wer richtig lernt, kommt schneller und 
erfolgreich ans Ziel. Unsere erfahrenen Referent*innen ge-
hen an diesem Wochenende kompakt die wesentlichen Wis-
sensbereiche für die Abschlussprüfung im GaLaBau durch. 
Sie stellen Lerntechniken zur weiteren Prüfungsvorbereitung 
vor und haben Tipps für die schriftliche, mündliche und prak-
tische Prüfung zusammengestellt.
Inhalt:
■  �� ��Wie funktioniert die schriftliche und mündliche Prüfung?
■  �� ��Wiederholung und Vertiefung
■  �� ��Prüfungssimulation: Schriftliche und mündliche Prüfung
■  �� ��Training Pflanzenkenntnisse in Theorie und Praxis
■  �� ��Absteckübungen
■  �� ��Training zum Lesen und Verstehen von Plänen
■  �� ��Wie organisiere ich mein Lernen am effektivsten?

Zielgruppe:
Junggärtner/Gärtner in 
der Ausbildung

Termin:
12.04. – 14.04.2024   	
LG-Nr.: 072/24
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Prüfungsvorbereitung (Praxis) im 
Garten- und Landschaftsbau
Trotz täglicher praktischer Arbeit kann Dich die praktische 
Abschlussprüfung im Garten- und Landschaftsbau vor eine 
große Herausforderung stellen. Es gilt, die gestellte Aufgabe 
während der Prüfung selbstständig zu planen und anschlie-
ßend auszuführen. Dabei darfst Du die Zeit nicht aus den Au-
gen verlieren. Aus dem Konzept kommen und Fehler machen 
kann man da schnell.
In diesem Seminar lernst Du, wie Du trotz Prüfungssituation 
alles unter einen Hut bekommst. Eine simulierte praktische 
Abschlussprüfung in der eigenen Minibaustelle nimmt Dir die 
Unsicherheit vor der Prüfung.
Inhalt:
■  �� ��Praktische Vorbereitung auf der eigenen Minibaustelle 
■  �� ��Einmessen und Abstecken der Baustelle
■  �� ��Was bedeutet Lagegenauigkeit, Gefälle, Fluchtgenauigkeit 

sowie Winkel- und Höhengerechtigkeit?
■  �� ��Pläne sowie Leistungsverzeichnisse lesen und auf die Bau-

stelle übertragen
■  �� ��Herstellen von befestigten Flächen
■  �� ��Vegetationstechnische Arbeiten
■  �� ��Verhalten und Zeitmanagement während der Prüfung

Zielgruppe:
Junggärtner/Gärtner in 
der Ausbildung

Termin:
19.04. – 21.04.2024   	
LG-Nr.: 077/24

Prüfungsvorbereitung (Praxis) 
Fachwerker im Gartenbau
Du stehst vor der praktischen Prüfung als Werker/in im Gar-
tenbau? Du möchtest ruhig und gelassen in die Prüfung ge-
hen und gut vorbereitet sein? Dann melde dich bei unserem 
Seminar an. Es passiert schnell, dass man aus dem Konzept 
kommt und Fehler macht. Auf der eigenen Minibaustelle, 
kannst du ganz in Ruhe üben. Das nimmt Dir die Unsicherheit 
vor der Prüfung, so dass Du diese meisterhaft absolvieren 
wirst.
Inhalt:

Termin:
26.04. – 28.04.2024   	
LG-Nr.: 079/24

■  �� ��Praktische Vorbereitung auf der eigenen Minibaustelle
■  �� ��Einmessen und Abstecken der Baustelle
■  �� ��Wichtige Fachwörter für Fachwerker erklären können
■  �� ��Arbeitspläne/Baustellenpläne lesen können
■  �� ��Herstellen von befestigten Flächen
■  �� ��Vegetationstechnische Arbeiten
■  �� ��Verhalten während der Prüfung
■  �� ��Wie schaffe ich die Prüfung in der kurzen Zeit

Zielgruppe:
Junggärtner/Gärtner in 
der Ausbildung



84 – 85

Termin:
12.12. – 14.12.2024   	
LG-Nr.: 196/24

Betriebsnachfolge erfolgreich  
gestalten
Wer einen Betrieb übernehmen möchte steht vor großen He-
rausforderungen. Wir wollen Euch hierbei unterstützen, egal 
ob eine innerfamiliäre oder außerfamiliäre Betriebsnachfolge 
ansteht.  Wir helfen Euch bei Eurem Übergabeprozess, auch 
wenn Ihr mit diesem bereits begonnen habt. Willkommen 
sind auch diejenigen, für die ein möglicher Übergabepro-
zess bislang nur ein hypothetisches Gedankenspiel war. Wir 
möchten Euch einen Leitfaden an die Hand geben, der Euch 
bei Eurer Zielfindung, bei Finanzierungsfragen, möglichen 
Generationenkonflikten und bei vielem mehr eine Hilfe ist.
Inhalt: 
■  �� ��Lohnt sich die Selbständigkeit in der grünen Branche?
■  �� ��Welche Voraussetzungen muss ich als Unternehmer*in 

mitbringen?
■  �� ��Der Businessplan = der Schlüssel zum Erfolg?
■  �� ��Das Modell der fünf Phasen einer Unternehmensnachfolge
■  �� ��Formen der Übernahme
■  �� ��Gestaltung der Persönlichkeits- und Karriereplanung
■  �� ��Vom Azubi zum Kollegen
■  �� ��Konfliktsituationen, „gute“ Kommunikation und Team-

arbeit

Zielgruppe:
Betriebsnachfolger, 
Unternehmensnach-
wuchs, alle Interessierte

Pflasterarbeiten
Pflasterarbeiten gehören zum breiten Spektrum an Tätigkei-
ten im GaLaBau. Sie sind eine der ästhetisch anspruchsvolls-
ten, aber auch ausführungstechnisch schwierigsten Aufga-
ben. Während der Ausbildung bleibt jedoch auf der Baustelle 
oft zu wenig Zeit, sich in der Kunst des Pflasterns ausreichend 
zu üben und diese Handfertigkeit mit all ihren Gestaltungs-
formen zu erlernen.
In diesem Einsteigerseminar werden die Grundfertigkeiten 
zum selbstständigen Ausführen gängiger Pflasterarbeiten 
im GaLaBau erlernt. Bauweisen und vorbereitende Arbeits-
schritte werden besprochen, Informationen zur Material-
kunde vermittelt, verlege Techniken vorgestellt sowie alle 
einschlägigen und wichtigen Vorschriften und Regelwerke 
berücksichtigt. Das erlernte theoretische Wissen wird auf der 
Minibaustelle mit unterschiedlichen Pflasterbelägen und ver-
schiedenen verlege Techniken praktisch geübt.

Zielgruppe:
Das Seminar ist beson-
ders geeignet für GaLa-
Bau-Azubis und bedarf 
keinerlei besonderer 
Vorkenntnisse.

Termin:
23.08. – 25.08.2024   	
LG-Nr.: 122/24
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Trockenmauer / Natursteinmauer
In diesem Workshop gilt learning by doing.
Nach einer kurzen theoretischen Einführung soll es vor allem 
viel Zeit geben, um eigene Arbeitserfahrung zu sammeln. 
Ziel des Workshops ist es, dir ein Gefühl für die Materialien, 
das Werkzeug und die Arbeitsschritte zu geben.
Inhalt:

Termin:
06.09. – 08.09.2024   	
LG-Nr.: 129/24

■  �� ��Natursteinmauer als Kulturgut
■  �� ��Verwendete Materialien und Verhalten
■  �� ��Eigenschaften von Trockenmauern
■  �� ��Herstellung von Natursteinen für den Mauerbau
■  �� ��Verwendung von Werkzeug und Vermittlung der  

Bearbeitungstechniken

Zielgruppe:
GaLaBau-Azubis ohne 
Vorkenntnisse

Nachhaltigkeit im Gartenbau
Du willst einen eigenen Betrieb aufbauen, oder fragst Dich, 
wie in Zukunft Gartenbaubetriebe aufgebaut sein können? 
Das Seminar soll Euch die Chance geben, völlig frei neue 
Ideen und Ansätze für Gartenbaubetriebe zu erfinden. Zu-
erst erfindet Ihr Euren „Idealbetrieb“ und dann versucht Ihr, 
diese Idee in die Wirklichkeit zu übersetzen. Diesen Prozess 
begleitet ein/e Referent*in, die Euch fachlichen Input gibt 
und Eure Ideen mit Euch bespricht!

Zielgruppe:  
Betriebsnachfolger, Unternehmensgründer fachsparten-
übergreifend

Termin:
25.10. – 27.10.2024   	
LG-Nr.: 160/24

Klimawandel fachgerecht Pflanzen
Wie sehen die Staudenbeete der Zukunft aus und welche 
Baumarten können sich dem wandelnden Klima anpassen? 
Mit Vorträgen von unterschiedlichen Referent*innen und 
einer Exkursion zu der Firma Bingenheimer Saatgut habt Ihr 
die Chance, Euch fundierte Informationen zu dem Themen-
komplex zu erarbeiten und könnt Eure eigenen Strategien 
für die Zukunft entwickeln.

Zielgruppe:
fachspartenübergreifend, für alle Interessierten

Termin:
01.11. – 03.11.2024   	
LG-Nr.: 164/24
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Tagungen und Veranstaltungen

Kooperationspartner/Veranstalter

Zentralverband Gartenbau (ZVG) e. V. 

Dienstsitz Bonn: Servatiusstraße 53, 53175 Bonn, Tel: 
0228/81002-0  
Dienstsitz Berlin: Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin,  
Tel: 030/200065-0  e-mail: zvg-berlin@g-net.de

■  �� ZVG Präsidium / Finanzkommission

■  �� 40. ZVG - Rechtskolloquium

■  �� �Bundesfortbildungstagung für Ausbildungsverantwort-
liche

				  
Bund deutscher Staudengärtner (BdS)

Servatiusstraße 53, 53175 Bonn, Tel: 0228/81002-55, 
e-mail: info@stauden.de

■   �BdS-Vorstandssitzung 2024

■   BdS-Mitgliederversammlung 2024

Bund deutscher Friedhofsgärtner im Zentralverband  
Gartenbau e. V.

Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin, Tel: 030 / 200065-246, 
e-mail: info@bund-deutscher-friedhofsgaertner.de

■  �� Sommertagung der Friedhofsgärtner
 
■   ��11. Grünberger Friedhofsgärtnertage
  

GartenBaumschulen BdB e.V. (GBV), Das Betreuer-Team	
	
Dieker Straße 68, 42781 Haan, Tel: 02129/9321-0, 
e-mail: info@gartenbaumschulen.com

■  � GBV – Azubi-Seminar					   
						        

■  � Seminar für Gartenbaumschulen Chefseminar 2024 

Termine:

09.07. – 10.07.2024
LG-Nr.: 114/24
08.11. – 09.11.2024
LG-Nr.: 170/24
08.11. – 10.11.2024
LG-Nr.: 171/24

12.02. – 13.02.2024
LG-Nr.: 031/24
13.02. – 15.02.2024
LG-Nr.: 032/24

09.09. – 11.09.2024
LG-Nr.: 130/24
11.12. – 14.12.2024
LG-Nr.: 195/24

18.01. – 19.01.2024
LG-Nr.: 011/24
02.12. – 04.12.2024
LG-Nr.: 192/24



Fachgruppe Obstbau im Bundesausschuss Obst  
und Gemüse

Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin, Tel: 030/200065-23, 
e-mail: info@obstbau.org 

■  �� Grünberger Obstbautage 2024

■  �� Beerenobstseminar II

■  �� Expertengremium IP

■  �� �33. Bundesarbeitstagung für Pflanzenschutzberater im 
Obstbau

■  �� Bundesarbeitstagung für Fachberater im Obstbau

■  �� Beerenobstseminar I

■  �� �Delegiertentagung und Vorstandssitzung 2024 Fachgruppe 
Obstbau

■  �� FG Obstbau Azubi-Seminar 2024

■  �� 25. Bundesarbeitstagung für Fachberater im Beerenobst
	  

Bundesfachgruppe Gemüsebau  
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft

Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin, Tel.: 030/200065-28, 
e-mail: info@gemuesebau.org

■  � Fachverband deutscher Speisezwiebeln

■  � 30. Bundesarbeitstagung für Fachberater im Gemüsebau

■  �� �7. Bundesarbeitstagung für Fachberater im  
Unterglasgemüsebau

■  � 57. Grünberger Gemüsebautage

	 			 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG)

Frankfurter Straße 126, 34121 Kassel, Tel: 0561/928-0,  
Fax: 0561/928-2304, e-mail: 402_praevention@svlfg.de

■   Unternehmermodel LUV Mix 

■   ��LUV Grundkurs

■  �� GBU Grundlagen Fachseminar

■   � Einführung Sicherheitsbeauftragter

Termine:

14.01. – 17.01.2024
LG-Nr.: 008/24
28.01. – 31.01.2024
LG-Nr.: 017/24
14.10. – 14.10.2024
LG-Nr.: 821/24
15.10. – 17.10.2024
LG-Nr.: 150/24
22.10. – 24.10.2024
LG-Nr.: 155/24
28.10. – 31.10.2024
LG-Nr.: 161/24
12.11. – 13.11.2024
LG-Nr.: 175/24
15.11. – 17.11.2024
LG-Nr.: 178/24
27.11. – 28.11.2024
LG-Nr.: 187/24

11.03. – 12.03.2024
LG-Nr.: 054/24
12.03. – 14.03.2024
LG-Nr.: 055/24
25.11. – 26.11.2024
LG-Nr.: 186/24
08.12. – 11.12.2024
LG-Nr.: 194/24

20.02.2024
LG-Nr.: 803/24
05.03. – 07.03.2024
LG-Nr.: 048/24
21.05. – 23.05.2024
LG-Nr.: 085/24
03.07. – 05.07.2024
LG-Nr.: 109/24
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Termine:

88 – 89

Fachverband Baumpflege e.V.
c/o Zentralverband Gartenbau e. V.

Servatiusstraße 53, 53175 Bonn, Tel.: 0228/8100250,
E-Mail: geschaeftsstelle@baumpflegeverband.eu

■   �Jahreshauptversammlung „Fachverband Baumpflege e.V.“

Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau  
Hessen-Thüringen e.V.

Max-Planck-Ring 37, 65205 Wiesbaden, Tel.: 06211/93114-0, 
Fax: 06122/93116-24 e-mail: info@galabau-ht.de

■   GaLaBauForum Mittelhessen / Regionalversammlung

Gartenbauverband Baden-Württemberg-Hessen e.V.

Dienstsitz Frankfurt: An der Festeburg 33, 60389 Frankfurt/
Main, Tel.: 0711/64495-50

■   �Hessischer Gartenbautag 2024			 

Chronologie 2024

07.01. – 12.01.   �Grünberg-Zertifikat (GZ)  – Gestalten mit 
Pflanzen Basismodul

07.01. – 10.01.   �Baustellenmanagement I – Auf dem Weg 
zum Vorarbeiter

08.01. – 10.01.   �Gehölzschnitt im öffentlichen und privaten 
Grün

10.01. – 12.01.   �Grünpflege im Privatgarten – Akquise,  
Planung und Abwicklung

11.01. – 12.01.   �Kalkulation im GaLaBau Teil 1
12.01. – 14.01.   Grünberger Staudentage 2024
14.01. – 17.01.   Grünberger Obstbautage 2024
17.01. – 19.01.   �Effizientes Pflegemanagement  (Teil 1)
17.01. – 19.01.   Junggärtner – Erfolgreich Verkaufen
19.01. – 21.01.   �Junggärtner – Aufgabenautorenausschuss 

BWB 2024
23.01. – 25.01.   �Gartenträume in Farbe – Pflanzungen, die ins 

Auge gehen
28.01. – 31.01.   Beerenobstseminar II

001/24		  38

002/24		  40

003/24		  48

005/24		  44

006/24		  10
007/24		  46
008/24		  87
009/24		  46
010/24		  81
012/24		  80

014/24		  39

017/24		  87

Termin:	             Thema: LG-Nr.:		  Seite

30.08. – 01.09.2024
LG-Nr.: 124/24

07.11. – 07.11.2024
LG-Nr.: 826/24

06.02. – 06.02.2024
LG-Nr.: 801/24



02.02. – 04.02.   Kompetent verkaufen für Einsteiger
02.02. – 04.02.   �„Keim‘ Dein Wissen“ – Gehölzschnitt im 

Winter
02.02. – 04.02.   �Das Motto und Du – Pflanzplanung mit  

Methode und Auftragsgarantie
02.02. – 04.02.   Rasenanlage, Pflege und Sanierung
06.02. – 08.02.   �Grünberg Zertifikat (GZ) – Obstbaumpflege 

Modul 3
07.02. – 08.02.   �Der Gärtner und seine Dienstleistungen: Die 

Kosten kennen und preisbewusst auftreten
08.02. – 09.02.   �Grünberg Zertifikat (GZ) – Obstbaumpflege 

Modul 4
09.02. – 11.02.   �Gehölze und Bäume für das öffentliche Grün 

der Zukunft
09.02. – 11.02.   �Individuelle Staudenpflanzungen im  

öffentlichen Grün
09.02. – 11.02.   Die Heilung der Schottergärten
09.02. – 11.02.   Junggärtner – Mitgliederversammlung I
16.02. – 18.02.   16. International Perennial Plant Conference
18.02. – 21.02.   �Baustellenmanagement II – Für erfahrene 

Vorarbeiter
20.02. – 21.02.   Erfolgreich auf der Baustelle
22.02. – 24.02.   �Durch Gewaltfreie Kommunikation (GFK) 

besser führen
23.02. – 29.02.   �Gärten helfen Leben – Modul 2 (Aufbau)
25.02. – 29.02.   �Grünberg Zertifikat (GZ) – Grünpflege Modul 1
26.02. – 26.02.   �Pflanzenschutzsachkundefortbildung
01.03. – 03.03.   �Naturgarten Intensiv 2024
04.03. – 05.03.   �Kalkulation im GaLaBau Teil 2 – Erfolgreiche 

Angebotsbearbeitung
05.03. – 06.03.   Erfolgreich auf der Baustelle
05.03. – 06.03.   �Arbeiten mit der FLL – Bildqualitätssystematik
06.03. – 08.03.   �Effizientes Pflegemanagement (Teil 2)
07.03. – 09.03.   Vom Kollegen zum Vorgesetzten!
08.03. – 10.03.   �Gartentherapie in der Psychiatrie und 

Arbeitstherapie
08.03. – 10.03.   �Naturerlebnispädagogik in der  

Gartentherapie
12.03. – 14.03.   �30. Bundesarbeitstagung für Fachberater im 

Gemüsebau
15.03. – 17.03.   �Arbeiten mit Naturstein – Platten legen und 

Pflastern für Einsteiger
15.03. – 17.03.   �Gartentherapie – Therapiegarten
15.03. – 17.03.   �Achtsamkeit und Resilienz für  

Gartentherapeuten
19.03. – 21.03.   �Stadtbäume – Schädlinge und Krankheiten 

sowie Pilze an Bäumen
21.03. – 23.03.   Fachgerechte Baumpflege
22.03. – 24.03.   Artenvielfalt im Garten
22.03. – 24.03.   �Basiswissen Pflanzenschutz 
22.03. – 24.03.   �Messarbeiten auf der Baustelle – Grundlagen 

der Lage- und Höhenmessungen

Termin:	             Thema: LG-Nr.:		  Seite

019/24		  32
020/24		  48

021/24		  45

022/24		  45
023/24		  51

024/24		  11

026/24		  51

027/24		  49

028/24		  53

029/24		  53
030/24		  80
034/24		  50
035/24		  40

036/24		  41
037/24		  12

038/24		  24
041/24		  54
805/24		  32
043/24		  65
044/24		  10

046/24		  41
047/24		  56
049/24		  47
050/24		  12
052/24		  25

053/24		  25

055/24		  87

056/24		  42

057/24		  26
058/24		  27

062/24		  55

066/24		  55
065/24		  60
067/24		  57
068/24		  43
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Termin:	             Thema: LG-Nr.:		  Seite

10.04. – 12.04.   �Flower Art Academy – Grundlagen in der 
Floristik – Intensivseminar

12.04. – 14.04.   �Professionelle Pflege anspruchsvoller  
Staudenpflanzungen – Frühjahrsaufbruch

12.04. – 14.04.   �Junggärtner – Prüfungsvorbereitung  
(Theorie) Produktionsgartenbau

12.04. – 14.04.   �Junggärtner – Prüfungsvorbereitung  
(Theorie) GaLaBau

19.04. – 21.04.   �Junggärtner – Prüfungsvorbereitung  
(Praxis) im Garten- und Landschaftsbau

26.04. – 28.04.   Gartentherapie in der Altenhilfe
26.04. – 28.04.   �Junggärtner – Prüfungsvorbereitung (Praxis) 

Fachwerker im Gartenbau
26.04. – 02.05.   �Gärten helfen Leben – Modul 3 (Vertiefung)
24.05. – 26.05.   �18. Internationale Grünberger  

Gartentherapietage
05.06. – 07.06.   Kindergarten statt Kinderknast
07.06. – 09.06.   �Bloggen – Wie nutze ich gezielt das  

Marketingtool?
07.06. – 09.06.   �Gesprächskompetenz für Fach- und  

Führungskräfte
07.06. – 09.06.   �„Keim‘ Dein Wissen“ – Gehölzschnitt im 

Sommer
12.06. – 14.06.   �Grünberg Zertifikat (GZ) – Obstbaumpflege 

Modul 1
13.06. – 15.06.   Umgang mit Konflikten im Betrieb
14.06. – 16.06.   Basiswissen Boden
14.06. – 16.06.   �Gartentherapie in der Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen
21.06. – 23.06.   �Pflanzen- und Gartenfotografie für Social 

Media, Marketing & Co.
21.06. – 23.06.   �„Keim‘ Dein Wissen“ – Stauden, deren  

Lebensbereiche und Pflege
21.06. – 23.06.   Floristische Arbeiten in der Gartentherapie
23.06. – 28.06.   �Grünberg Zertifikat (GZ) – Grünpflege Modul 2
25.06. – 27.06.   Mitarbeitergespräche souverän führen
25.06. – 27.06.   �Artenschutz in der Baumpflege und  

Baumkontrolle
02.07. – 04.07.   Grundlagen der Innenraumbegrünung
03.07. – 05.07.   Wassergärten für Pflanzenfreunde
05.07. – 07.07.   �Gärtnerisches Basiswissen in Theorie und 

Praxis
09.07. – 10.07.   ZVG Präsidium / Finanzkommission
05.08. – 09.08.   Junggärtnerfreizeit
05.08. – 08.08.   �Flower Art Academy – Sommerworkshop 

– Sommerliche Sträuße, Tischkränze, Wand-
schmuck

07.08. – 09.08.   �Grabpflege und Grabgestaltung für Einstei-
ger/Quereinsteiger

16.08. – 18.08.   Rosenakademie 2024
19.08. – 23.08.   FLL – Zertifizierter Baumkontrolleur

673/24		  76

070/24		  58

071/24		  82

072/24		  82

077/24		  83

078/24		  27
079/24		  83

080/24		  24
086/24		  28

090/24		  63
091/24		  18

092/24		  33

093/24		  49

094/24		  50

095/24		  13
096/24		  57
097/24		  28

101/24		  14

102/24		  59

103/24		  29
104/24		  54
105/24		  13
106/24		  60

107/24		  62
108/24		  62
110/24		  56

114/24		  86
115/24		  80
674/24		  76

116/24		  64

118/24		  64
119/24		  61



23.08. – 25.08.   Junggärtner – Pflasterarbeiten
27.08. – 29.08.   �Grundlagen des Arbeitsrechts für  

Führungskräfte
30.08. – 01.09.   �Jahreshauptversammlung „Fachverband 

Baumpflege e.V.“
04.09. – 06.09.   �Zeitgemäße Warenpräsentation in  

gartenbaulichen Betrieben
04.09. – 05.09.   �FLL – Zertifizierter Baumkontrolleur –  

Prüfungsvorbereitungstag und Prüfung
04.09. – 06.09.   �Professionelle Pflege anspruchsvoller  

Staudenpflanzungen – Fit für den Winter
05.09. – 07.09.   �Ganzheitliches Selbst und Gesundheits- 

management
06.09. – 08.09.   Junggärtner – Fit für die Baustelle
06.09. – 08.09.   �Junggärtner – Trockenmauer / Naturstein-

mauer
13.09. – 15.09.   �„Keim‘ Dein Wissen“ – Gehölze bestimmen 

und standortgerecht verwenden
13.09. – 15.09.   Hausgärten planen – Grundlagenseminar
13.09. – 15.09.   �Junggärtner – Mental stark am Arbeitsplatz
16.09. – 21.09.   �Grünberg Zertifikat (GZ) – Grünpflege Modul 3
17.09. – 19.09.   �Effektives Ziel- und Zeitmanagement für Füh-

rungskräfte, Betriebsleiter und Unternehmer
20.09. – 22.09.   �Gärten helfen Leben – Modul 4 (Präsentation)
20.09. – 22.09.   Die Gartenfarben im Herbst und Winter
27.09. – 29.09.   GP-Seminar 2024
30.09. – 06.10.   �Gärten helfen Leben – Modul 1 (Grundlagen)
01.10. – 04.10.   �Flower Art Academy – Advent 2024 –  

Tradition trifft Moderne
04.10. – 06.10.   �Arbeiten mit Naturstein – Praxisworkshop: 

Pflasterdecken und Plattenbeläge
04.10. – 06.10.   �„Keim‘ Dein Wissen“ – Kreative  

Pflanzkonzepte für den Hausgarten
08.10. – 10.10.   �Gehölzschnitt im öffentlichen und  

privaten Grün
09.10. – 11.10.   �Nachhaltige und ökologische Grünflächen-

pflege/ -anlage
15.10. – 17.10.   �33. Bundesarbeitstagung für  

Pflanzenschutzberater im Obstbau
18.10. – 20.10.   �Rhetorik – Überzeugend auftreten und wirken
18.10. – 20.10.   �Moderne Bewässerungstechnik für  

Privatgärten und öffentliche Freiflächen
18.10. – 20.10.   �„Keim‘ Dein Wissen“ – Staudenvermehrung 

von A-Z – aber mit Plan!
22.10. – 24.10.   �Bundesarbeitstagung für Fachberater im 

Obstbau
24.10. – 26.10.   Frauen in Führung
24.10. – 25.10.   �Modernes Grünflächenmanagement 
25.10. – 27.10.   �Der neue Naturgarten – Gestalten im  

Einklang mit der Natur
25.10. – 27.10.   �Staudenpflanzungen anders planen:  

Grundlagen, Werkzeuge und Ideen

122/24		  84
123/24		  15

124/24		  88

125/24		  33

126/24		  61

127/24		  58

121/24		  14

128/24		  81
129/24		  85

132/24		  65

133/24		  66
135/24		  80
136/24		  54
137/24		  16

138/24		  24
140/24		  63
143/24		  70
144/24		  23
675/24		  76

145/24		  43

146/24		  66

148/24		  48

149/24		  68

150/24		  87

151/24		  34
152/24		  70

153/24		  59

155/24		  87

156/24		  16
157/24		  68
158/24		  67

159/24		  71

Termin:	             Thema: LG-Nr.:		  Seite
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Termin:	             Thema: LG-Nr.:		  Seite

25.10. – 27.10.   Junggärtner – Nachhaltigkeit im Gartenbau
28.10. – 31.10.   Beerenobstseminar I
01.11. – 03.11.   Körpersprache im Berufsalltag richtig nutzen
01.11. – 03.11.   �Junggärtner – Klimawandel fachgerecht 

Pflanzen
04.11. – 04.11.   �Pflanzenschutzsachkundefortbildung
04.11. – 06.11.   �Grünberg Zertifikat (GZ) – Obstbaumpflege 

Modul 2
05.11. – 06.11.   �Tipps & Tricks für effizientes Arbeiten im  

Betrieb – sich das Leben leichter machen
05.11. – 06.11.   �Effizientes Pflegemanagement (Teil 3)
05.11. – 06.11.   �Staudenmischpflanzungen für das  

öffentliche Grün
08.11. – 10.11.   �Bundesfortbildungstagung für  

Ausbildungsverantwortliche
08.11. – 10.11.   Wasserverwendung im öffentlichen Grün
13.11. – 15.11.   �Grünpflege im Privatgarten – Praxisseminar 

für Mitarbeiter
13.11. – 14.11.   Erfolgreich auf der Baustelle
15.11. – 17.11.   FG Obstbau Azubi-Seminar 2024
17.11. – 20.11.   Gehölz- und Staudentage 2024
22.11. – 24.11.   �Biodiversität von Gartengeehölzen –  

inklusive Rosen und ihren Begleitern
22.11. – 24.11.   �Gepflanzte Perspektiven: Raumgestaltung 

im Garten
22.11. – 24.11.   �Basiswissen Betriebswirtschaftslehre im 

Gartenbau
25.11. – 26.11.   �7. Bundesarbeitstagung für Fachberater im 

Unterglasgemüsebau
27.11. – 28.11.   �25. Bundesarbeitstagung für Fachberater im 

Beerenobst
29.11. – 01.12.   �Effiziente Staudenpflege in Gärten und 

öffentlichem Grün
29.11. – 01.12.   �Körperwahrnehmung und Bewegung in der 

Gartentherapie
29.11. – 01.12.   Naturnah denken und wirtschaftlich handeln
08.12. – 11.12.   57. Grünberger Gemüsebautage
11.12. – 14.12.   11. Grünberger Friedhofsgärtnertage
12.12. – 14.12.   �Junggärtner – Betriebsnachfolge erfolgreich 

gestalten

160/24		  85
161/24		  87
163/24		  17
164/24		  85

824/24		  32
166/24		  51

167/24		  17

168/24		  47
169/24		  73

171/24		  15

172/24		  72
176/24		  44

177/24		  42
178/24		  87
179/24		  73
182/24		  71

183/24		  67

185/24		  11

186/24		  87

187/24		  87

188/24		  72

190/24		  29

191/24		  18
194/24		  87
195/24		  86
196/24		  84



       Leistungen:

       Junggärtner-T-Shirt
        Sonderkonditionen bei Junggärtner-Seminaren und -Veranstaltungen
      kostenloser Zugang zur DATAflor Profisoftware für den Gartenbau inkl. Online-Seminare
       vergünstigter Eintritt auf Messen
       Preisermäßigung bei einigen Seminaren der Bildungsstätte Gartenbau Grünberg
       bis zu 12 x die Mitgliederzeitschrift „info“
       Junggärtner-Jahreskalender 
       dreimonatiges Probeabo TASPO 
       1 kostenlose Ausgabe DEGA GARTENBAU
       1 kostenlose Ausgabe NEUE LANDSCHAFT
       Vergünstigungen bei der R+V Versicherung

       weitere Infos unter: www.junggaertner.de 

Junggärtner

Von Beginn an vorne!
Bild: AdJ

AZUBI-STARTPAKET
Weiterbilden. Weiterkommen.

Der Karriere-Booster 

zum Ausbildungsbeginn

Für Mitgliedsbetriebe der 

Gartenbau-Versicherung 

kostenlos

3 Jahre Mitgliedschaft  
für einmalige 60 Euro !

       Leistungen:

       Junggärtner-T-Shirt
        Sonderkonditionen bei Junggärtner-Seminaren und -Veranstaltungen
      kostenloser Zugang zur DATAflor Profisoftware für den Gartenbau inkl. Online-Seminare
       vergünstigter Eintritt auf Messen
       Preisermäßigung bei einigen Seminaren der Bildungsstätte Gartenbau Grünberg
       bis zu 12 x die Mitgliederzeitschrift „info“
       Junggärtner-Jahreskalender 
       dreimonatiges Probeabo TASPO 
       1 kostenlose Ausgabe DEGA GARTENBAU
       1 kostenlose Ausgabe NEUE LANDSCHAFT
       Vergünstigungen bei der R+V Versicherung

       weitere Infos unter: www.junggaertner.de 

Junggärtner

Von Beginn an vorne!
Bild: AdJ

AZUBI-STARTPAKET
Weiterbilden. Weiterkommen.

Der Karriere-Booster 

zum Ausbildungsbeginn

Für Mitgliedsbetriebe der 

Gartenbau-Versicherung 

kostenlos

3 Jahre Mitgliedschaft  
für einmalige 60 Euro !
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Fördermöglichkeiten

Hinweis:
Die Förderungszu-
sagen müssen vor 
Beginn der Veran-
staltung eingereicht 
werden!

Fördermöglichkeiten/Erwerb von Bildungspunkten für Teil-
nehmer an Seminaren der Bildungsstätte Gartenbau

Förderung durch die Arbeitsgemeinschaft deutscher Jung-
gärtner

Teilnehmer an bundeszentralen Veranstaltungen der Arbeits-
gemeinschaft deutscher Junggärtner werden finanziell teils 
vom Bundeslandwirtschaftsministerium, teils vom Bundes-
familienministerium gefördert. Dies spiegelt sich in redu-
zierten Übernachtungs- und Verpflegungsgebühren sowie 
Zuschüssen zu den Reisekosten nieder. Im Einzelfall können 
auch Bildungsprogramme für Berufsschulklassen und stu-
dentische Gruppen bezuschusst werden.

Stiftung für Begabtenförderung der deutschen Landwirt-
schaft e.V.

Die Stiftung fördert die Teilnahme an Lehrgängen, Praktika 
und Projekten, die der vorherigen Genehmigung durch die 
Stiftung bedürfen.

www.stiftung-begabtenfoerderung-agrar.de

Architektenpunkte

Die Bildungsstätte ist bei der Hessischen und Saarländi-
schen Architektenkammer sowie beim Hessischen Kultus-
ministerium akkreditiert und vergibt für diverse Veranstal-
tungen sogenannte „Bildungspunkte“.

Weitere Fördermöglichkeiten

Auf folgenden Seiten können Sie sich über weitere Förder-
möglichkeiten für Weiterbildungen informieren:

www.iwwb.de

Förderdatenbank des Bundes:

https://www.foerderdatenbank.de

Bitte beachten Sie, dass die Bundesländer für die Bildung zu-
ständig sind und damit die Regelungen häufig länderspezi-
fisch ausfallen. Sie finden diese u. a. unter den Begriffen Bil-
dungscheck, Weiterbildungbonus, Quali-Scheck.

Der Verein Bildungsstät-
te Gartenbau e.V. ge-
währt im Rahmen einer 
Kooperation mit den 
Junggärtnern deren 
Mitgliedern bis 25 Jah-
ren, die Auszubildende, 
Gärtner, Meisterschüler 
oder Studenten sind, 
ermäßigte Lehrgangs-
gebühren. Diese sind 
mit  gekennzeichnet 
und werden bei Vorlage 
einer entsprechenden 
Bescheinigung gewährt.  

Die mit „1“ und „2“ 
gekennzeichneten-
Lehrgangsgebühren 
betreffen andere Ermä-
ßigungsformen, die im 
Detailprogramm oder 
auf Nachfrage erläutert 
werden.



Bildungsstätte Gartenbau 
Gießener Straße 47, 35305 Grünberg
Tel: 06401/9101-0, Fax: 06401/9101-92
E-Mail: info@bildungsstaette-gartenbau.de 
www.bildungsstaette-gartenbau.de

Unsere Bankverbindung: Sparkasse Grünberg 
Int. Bank Account Nr.: DE57 5135 1526 0000 0160 55 
SWIFT-BIC: HELADEF1GRU

Falls Sie an Details 
über die Fördermög-
lichkeiten interessiert 
sind, rufen Sie uns an, 
(06401/9101-0) oder 
nehmen Sie direkt mit 
dem Veranstalter /  
Förderer Kontakt auf.

Wichtiges zum Haus
Informationen zu den Veranstaltungen:

Informationen über die genaue Anreisezeit, Seminarinhalt 
und Preise (Lehrgangsgebühren und Unterbringungs / Ver-
pflegungskosten) geben Ihnen die jeweiligen Veranstalter 
bzw. sind dem Detailprogramm für unsere Veranstaltungen 
zu entnehmen. Zu den aufgeführten Lehrgangsgebühren 
(LG-Gebühr) kommen noch die entsprechenden Kosten für 
Unterbringung und Verpflegung. Unser aktuelles Seminar-
programm finden Sie auch unter:

www.bildungsstaette-gartenbau.de
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Mahlzeiten:

Frühstück           08.00 Uhr
Mittagessen      12.30 Uhr
Abendessen      18.00 Uhr

Unterbringung:

Auf Wunsch im Einzelzimmer Komfort (EK), Einzelzimmer 
Standard (ES) Doppelzimmer Komfort (DK), Doppelzimmer 
Standard (DS) Mehrbettzimmer (MZ)

Haustiere können wir in der Bildungsstätte nicht unterbrin-
gen! Wir vermitteln Ihnen aber gerne eine Unterbringung für 
Sie und Ihr Haustier in einem nahegelegenen Hotel.

Die Detailprogramme zu den Veranstaltungen können Sie 
auch unter 

www.bildungsstaette-gartenbau.de

herunterladen.
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Unser Team
Ihnen wird bei uns eine freundliche sowie persönliche Atmo-
sphäre geboten. Nutzen Sie die Zeit bei uns um Erfahrungen 
mit Berufskollegen aus zu tauschen, dem normalen Arbeits-
alltag zu entfliehen und zugleich Ihr Fachwissen zu vertiefen. 
Nehmen Sie neue Ideen mit in Ihren Alltag!

Wir als Team der Bildungsstätte Gartenbau stehen Ihnen bei 
all´ Ihren Fragen gerne zur Verfügung!

Ansprechpartner:

Petra Schuh
(Leiterin der Bildungsstätte)

Christina Grün
(Assistentin der Leiterin)

Corinna Günther-Scheld
(Abteilungsleitung Rezeption)

Jana Borchardt
(Terminplanung)

Petra Schuh
(Seminarplanung)

Tino Erb
(Abteilungsleitung Hauswirtschaft)

Anmeldung zum Seminar:

Melden Sie sich bitte immer schriftlich zu den Seminaren an. 
Verwenden Sie dabei möglichst die Anmeldeformulare des 
jeweiligen Veranstalters. Tragen Sie dort Ihre vollständige 
Adresse gut lesbar ein und vergessen Sie bitte nicht, Ihren 
Zimmerwunsch anzugeben!



 die B 49

Anreise mit dem 
Auto

■   �Aus Richtung Kassel auf 
der A 5 Ausfahrt Grünberg 
(7)

■   �Aus Richtung Aschaffen- 
burg / Würzburg auf der 
A 45, Abfahrt Wölfersheim 
(37) – auf der B 489 nach 
Hungen, dann weiter Rich-
tung Grünberg

■   �Aus Richtung Frankfurt auf 
der A 5 – Abfahrt Grünberg 
(7)

■   ����Aus Richtung Dortmund 
   �auf der A 45 – Abfahrt Wetzlar Ost (30) auf die B 49 (Gie-

ßener Ring) in Richtung Wetzlar / Gießen, weiter auf der B 
429 in Richtung Gießener Ring / Wettenberg, anschließend 
über die A 480 Richtung Kassel auf die A 5 Richtung Kassel 
(Ausfahrt Grünberg)

■   �Aus Richtung Bonn/Limburg die B 49 (Gießener Ring) in 
Richtung Wetzlar / Gießen, weiter auf der B 429 in Richtung 
Gießener Ring/Wettenberg, anschließend auf der A 480 in 
Richtung Kassel, dann auf die A 5 weiter in Richtung Kassel 
– Ausfahrt Grünberg 

   (Achtung Blitzer in Beltershain!)
■   Die B 49 geht in Grünberg in die Gießener Straße über

Anreise mit dem Zug

Ihre individuelle Reiseroute zum 
Bahnhof Grünberg / Oberhessen 
können Sie sich online erstellen 
lassen. Den Zugfahrplan der Bahn 
finden Sie z.B. auf der Homepage:

www.rmv.de

Für den Weg vom Bahnhof zur Bil-
dungsstätte (siehe nebenstehende 
Skizze) müssen Sie zu Fuß ca. 10  
Minuten rechnen. Taxis erreichen Sie 
unter der Telefonnummer: 

06401/960202

Bahnhofstraße

Londofer StraßeTheo-Koch-StraßeGießener Straße
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Ich möchte ab    .......................   Mitglied im Verein  
„Bildungsstätte Gartenbau e.V." werden. 

Der Jahresbeitrag beträgt mindestens 55 €  

 
………………………………………………….…………………….………….…………….. 
Organisation:  
 

.……………………..………….…………. ….………………...…………………………. 
Name, Vorname     Straße 
 
……………………..……………….…………………………………………………….…….. 
PLZ / Ort         
 
……………………..………….  ……………………..………….…………………… 
Telefonnummer    E-Mail 
 

…………………………  ……….….….……………………..………………….….….. 
Datum:    Unterschrift:  

 
Ich ermächtige hiermit die Bildungsstätte bis auf Widerruf,  

den jährl. Mitgliedsbeitrag von meinem o.g. Konto einzuziehen. 
 
Unsere Bankverbindung    

……………………..………….….………….….………….….………….……….……. 
Name der Bank 

……………………..………….….  ……………………..………….….…… 
BLZ.:      Konto-Nr.: 

…………………………  ……….….….……………………..………….….…… 
Datum:    Unterschrift:  

 
Mit meiner Unterschrift stimme ich zu, dass Sie mir Informationen zu für mich relevanten 

Themenbereichen schicken. 
………...………………………………………………………………………………………………. 

                              Bitte hier abtrennen  (für Ihre Akten)                                
 

Antrag auf Fördermitgliedschaft 

Mitglied im Verein Bildungsstätte ab:  ………………………………… 

Mein Förderbeitrag jährlich:  ………………………………… 
 
Bankverbindung:    IBAN: DE57 5135 1526 0000 0160 55  
      SWIFT-BIC: HELADEF1GRU 

 

Für Beiträge und Spenden erhalten Sie eine steuerwirksame Spendenbescheinigung. 
Vielen Dank für die Förderung unserer berufsständischen Arbeit! 

 
 

Petra Schuh 
Leiterin der Bildungsstätte Gartenbau 
 

Mitglied im Verein Bildungsstätte Gartenbau e.V. 

Bildungsstätte Gartenbau
Gießener Straße 47
35305 Grünberg
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PFLANZEN
TECHNIK
FLORISTIK
AUSSTATTUNG

Mit Begeisterung und Herzblut bringt die IPM ESSEN jährlich die internationale  
grüne Branche zusammen und blickt als starker Innovationstreiber in die Zukunft. 
Die beeindruckende Vielfalt an Pflanzen und Pflanzenneuheiten, hochmoderne 
Technikinnovationen, inspirierende Floristiktrends und das umfangreiche Aus­
stattungsangebot machen die IPM ESSEN zum grünen Impulsgeber weltweit.  
Meet the green family!

23. – 26. JANUAR

UNSER HERZ
SCHLÄGT GRÜN

#ipmessen #weareipmessen #congratsipmessenWWW.IPM-ESSEN.DE



„Die Landwirtschaftliche Rentenbank ist die deutsche Förderbank für die Agrarwirtschaft 
und den ländlichen Raum. Der Förderauftrag schließt neben der Land- und Forstwirt-
schaft, ebenso den Gartenbau sowie die gesamte Wertschöpfungskette Lebensmittel, den 
Ausbau erneuerbarer Energien und die Förderung der Bioökonomie ein. Die Programm-
kredite werden wettbewerbsneutral über die Hausbanken der Endkreditnehmer verge-

ben. www.rentenbank.de“.
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Erscheinungsweise:
Jährlich (ab Oktober) 

Auflage: 	8.000 
                   Exemplare
Region: 	 �Deutschland, 

Österreich und 
Schweiz



Gartenbau ist
der
deutsche

wertvoll

#derdeutschegartenbau
www.derdeutschegartenbau.de


